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Chicago, Freitag, den 9. Juli 1920. — 5 


Kein Aufhalten. Laſtauto geraubt. 


Polen müffen allüberall vor den ICs befand fid Ladung im Werte 
Somjet-Truppen weichen. "von etwa HL0,000 daranf. 


2 Cents 


In Wien werden Köchinnen für Chicago 
geſucht. 


Uhr Ausgabe. 2 Cents 32. Jahrgang. — Nr. 162, 


Tauſſhlan unterzeiihnet. | Endlich vollendet. | 


— — 


Abgeblitzt. 

Anſchlag gegen die Gemeindeſchulen in 

Michigan iſt mißlungen. | 
ns — — Die Jury für den Proʒzeß Sie wurde von Prohibitionsichnüff- 
heute in einem Rechtsqutachten ent= twarde heute vollzählia. | 
ſchieden, daß das zur Abjchaffung der — 
Gemeindeſchulen geplante Amende- 
ment zur Staatsverfaſſung gegen die 
Bundesverfaſſung verſtößt und nicht 
auf den Stimmzettel gelegentlich der — 


die anterirdiihe Qnche. | Die dritte Partei. 


Mon 
Wien, 


9. Juli. In hieſigen Zei— 
Bun 2 — tungen werden Anzeigen veröffent- 
Hat unter Proteſt Abrũſtungfor * denen aufolge 2000 Den 
derungen der Alliierten zugeitanden | cherinnen als Ködinnen für Chicago 
\verfangt werden. In den Anzeigen 
‚wird veriihert, die Ber. Staaten 
Regierung würde die Frauen in's 


Land laſſen. 


Morgen wird ſie ihren National⸗ 
lern entdeckt. | fonvent abhalten, 


Streigung eiteo BPalus verlangt Lemberg bedroht. Lenfer von feinem Sih gejerrt Morgen Eröfnuntgörcden, „Der Geretie muy lride-." Wer wir) nominiert Werder? 


; ; saii ngar m Die Stab 
In dieiem beanitandeten Paſſus tig, | igartiche Kommmuniiten werden am r | T t Konftentinow von ben 


Man verband ihm Die Augen umd ie Geiinvorenenandwahl bat vom 10. 


- 


test. die Alliierten mit Veietung wet= | 

teren deutichen Gebietß gedroht, falle | 

Ahrüftung ihrer Anfiche zufolge nicht | 

angemeiien durchgeführt wird. — 

Wozu Deutſchland laut dem unter— 

zeichneten Uebereinkommen verpflich- 

tet iſt. 
| 

Eva, Belgien, 9. Yuli. Die Dele- 
gaten Deutjchlands haben heute Bor- 
mittag um 11 Uhr 45 Minuten ein 
Abkommen unterzeichnet, in welchem 
fie die Bedingungen der Note ber 
Alliierten mit Bezug auf die Abrü- 
una annehmen, die ihnen geftern 
zugeitellt worden war. Die Bertre- 
ter Deutichlands unterzeichneten un: 
ter Broteit. 

An der Note der Alliierten, die tat» 
fählih ein Ultimatum war, murbe 
von den Deutfchen pie Annahme der 
ihnen geftern Mittag unterbreiteten 
Ahrüftungs =» Bedingungen verlangt 
und fie enthielt ferner die Beltim= | 
mung, daß, falls Deutihland die 
Bedingungen der Mbrüftung nicht| 
einhalte, mweitere® beutfches Gebiet 
von den Truppen der Alliierten be= 
fegt werben mürbe. 

Bei der Unterzeihnung de lleber- 
eintommend proteitierten die Ver— 
treter Deutfchland® gegen Diefen 
Vaffus mit der Behauptuna, daB | 
laut dem Friedensperirag don Ver⸗ 
ſailles Deutſchland nur gehalten ſei, 
ſich die Beſezung weiteren deutſchen 
Gebiets gefallen zu laſſen, wenn es 
die auf die Kriegsentſchädigung be⸗ 
züglichen Vertragsbeitimmungen nicht 
durchführe. 

Die Entſcheidung, ſich dem Willen 
der Alliierten zu fügen, wurde heute 
zu früher Stunde vom deutjchen 
Ntabinet einjtimmig getroffen. Die 
Abitimmung erfolgte, nadjdem das 
Kabinet 1 telephoniſch mit den 
Reichstags führern in Berlin in 
Verbindung —— DieReiche- 
tagsführer gaben dem Kabinet in 
Spa der Angelegenheit völlig 
treie Sand, 


Kriegsgeſetz prozeſſiert. 

Budapeſt, 4. Juli. Das Geſuch 
der kommuniſtiſchen Kommiſſäre, die 
wegen der Morde und anderer wäh— 
rend des Regimes Bela Kuns began—⸗ 
gener Verbrechen prozeſſiert werden 
ſollen, um einen Geſchworenenprozeß, 
iſt von den fünf Richtern, vor denen 
der Prozeß anberaumt iſt, abgewieſen 
worden. Sie werden unter den 
Kriegsgeſetzen prozeſſiert werden, die 
laut Entſcheidung der Nationalver⸗ 
ſammlung während eines Jahres 
nach der Ratifizierung des Friedens⸗ 
vertrags in Kraft ſind. 

Die Angeklagten behaupteten, ih— 
nen ſei von den Vertretern der Re— 
gierung verſprochen worden; daß nach 
dem Sturz Bela Kuns alle in Haft 
genommenen Perſonen Schutz erhal⸗ 
ten follten. Fünfzehn Kommuniftens 
führer, die ähnlicher Verbrechen an» 
oellaat ftehen, haben fich ins AuB- 
land geflüchtet. 

Attentäter hingerichtet. 

Koito, Heaypien, 8. Juli. Der 
19 Sabre alte Aegypter Ibrahim 
Maffoud, der amı 12. Juni ein Utten- 
tat auf den Premierminijter Temwfit 
reffim Paſcha verſucht hatte, iſt 
heute durch den Strang hingerichtet 
worden. 

Ibrohim Maſſoud warf am 12. 
Juni eine Bombe nach dem Automo— 
hil des 
Chauffeur 
wurden verletzt. 

TDapan mißgektimmt. 
Japaner fürchten, daß durch dad neue 
amerikaniſche Schiffahrtsgeſetz ſie ge— 
ſchädigt werden. 

Tokio, 8. Juli. Gelegentlich der 
heutigen Sitzung des Varlaments 
wurde die Regierung ſeitens der 
Oppoſition über das neue amerikani— 
ſche Schiffahrtsgeſetz interpelliert. 
Die Frageſteller gaben der Befürch—- 
tung Ausdruck, das Geſeß würde für 
den japaniſchen Schiffsverkehr ver⸗ 
nichtend wirken. 

Die Wortführer der Regierung er⸗ 
widerten, die Regierung habe bereits 


—JIE 
ſowie zwei Vaſſanlen 


Sowjettruppen erobert. — Warſchau 
geſteht weitere Niederlagen an ver— 
ſchiedenen Stellen zu. — Polen 
mðchte ameritaniſche Flieger haben. 


— — 


London, 9, Juli. In dem amili- 
hen Moskauer Beriht vom Don- 
nerötag, der heute vermitteljt Fun⸗ 
fenjprucdh8 bier eintraf, wird die Er- 
oberung der Stadt Konmftantinotw, 
etwa 40 Meilen von der galiziichen 
Grenze, gegenüber von Tarnopol. 
duch die Truppen der Bolichewiiten 
gemeldet. Die Stadt wurde, mie c3 
in dem Bericht Heißt, am Mittwoch 
nad erbitterten Kümpfen erobert. 

Sn der Richtung auf Sarım zu, 
an der nad) Komel führenden Bahn. 
linie entlang, werden die Polen 
immer weiter zurücdgetrieben. 

Bolen geben weitere Nieberlagen zu. 

Marfchau, 8, Juli. Die Truppen 
der Bolfchewiften find, mie e8 in 
einem heute hier veröffentlichten amt- 
lichen Bericht heißt, durch die Stel- 
lungen der Polen füblih von der 
Düna durchgebrochen. Der Plan 
der Ruſſen geht, wie es in dem Be— 
richt heißt, dahin, durch Littauen 
nach Oſtpreußen zu vorzudringen. 

Die Heerführer der Sowjet Regie— 
rung bringen Infanterie, Kavallerie, 
Artillerie, Flugzeuge und Panzer— 
automobile in den Kampf. Die Pos» 


Premierminiiters und der|ien jeben fich cerzmweifelt zur Mehr, |ausneieht, worauf die Kerle eilend 


kam 
Ixı 


‚um einem meiteren Vordringen des 
Ineinde® an der nördlichen Kampf: 
front Einhalt zu gebieten, wo bie 
Elitetruppen der Ruffen zur Ber: 
wendung fommen. 

Auf dem füblichen Kriegsfhauplag 
rüdt General Budenny, nachdem er 
nunmehr Mommo in jeinen Belit ge: 
bracht hat, auf Bemberg zu vor, dad 
nur 180 Meilen von Warichau ent- 
fernt ift. 

Ameritasifche gewünſcht. 

Nein Hort, 9. Die polniice 

wgertlub —— en Unfus 
ben um 


enbung von 
amerktanfichen Yliegern für — 


eine Unterſuchung in der Angelegen.niſche Armee zugehen laſſen. 


brachte ihn in einem Kraftwagen nach 
Beverley Hills, wo man ihn ſeinem 
Schickſal überließ. 


Ein verwegenes Räuberſtückchen 
leiſteten ſich vier Kraftwagenbandi⸗ 
ten, indem ſie heute morgen den Len⸗ 
ker eines mit wertvollen Waren be⸗ 
ladenen Lafſtautos überfielen, das 
Gefährt mitſamt ſeinem koſtbaren 
Inhalt ſtahlen und den Wagenlenker 
mitten auf freiem Felde, weitab von 
jeder menſchlichen Behauſung, aus— 
ſetzten. 

Das Laſtauto gehört der Inier— 
urban Motor Dispatch Company, 
Nr. 134 N. Market Str., und befand 
ſich, gelenkt von dem 2920 Wallace 
Str. wohnhaften John O'Hara, mit 
allerlei Sachen im Werte von an 
nähernd 810,000 beladen, auf der 
Fahrt nach Joliet, als an 47. Str. 
und Kedzie Avenue ein Kraftwagen 
ihm den Weg verſperrte. Ehe O'Hara 
wußte, wie ihm geſchah, wurde er ge— 
packt und von ſeinem Sitz gezerrt. 
Einer der Banditen nahm ſeinen 
Platz ein und fuhr mit dem Laſtauto 
nördlich an der Kedzie Ave. davon. 
Die anderen drei zwangen O'Hara, 
in ihr Auto zu ſteigen, verbanden 
ihm die Augen und dann ging eine 
wilde Fahrt los. Plötzlich hielt der 
Kraftwagen an und O'Hara wurde 
| davonfuhren. 
| Als es ihm gelanag, ſich 
Binde zu entledigen, fand er ſich, wie 
er angibt, mitten auf freiem Felde. 
Er machte ſich ſofort auf gut Glück 
auf den Weg, doch währte es nahezu 
eine Stunde, bis er eine menſchliche 
Behauſung erreichte, und zwar be— 
fand er ſich, wie er auf Befragen er— 
| fuhr, in Beverly Hills. Er benach— 
richtigte unberzüglich mit Fernſpre⸗ 
cher feine Urbeitgeber und dieje alar- 
inierten bie Polizei, doch ift es biäher 


Sen}; ni Bu eiwefen, der Frechen 


yıft zur werben, ob» 
em größeres: Poligeiaufgebot 
ausgeſandi wurde. 


Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen, 


ſeiner 


Novemberwahl kommen wird. 

Der Generalanwalt weiſt in ſeiner 
Begründung auf das 14. Amendment 
der Bundesverfaſſung hin, in wel— 
chem es ben Einzelftaaten unterjagt 
wird, die Vorrechte der Bürger zu 
verfürzen, unb fügt hinzu, ienn- 
Ihon dem Staat das Recht zuftünbe, 
ben Betrieb von Privatichulen zu 
regeln, er doch nicht fo meit gehen 
tönne, folde Schulen gänzlich zu 
verbieten oder den Beſuch derſelben 
zu verhindern, 

Die Konftitutiomalität de3 geplan- 
ten Amendment? mar von Paftor 
2. U. Linn von der Ep. Lutherifchen 
Kirche in Saginam, Mid., in Frage 
geftellt worden. Durch das Amend- 
ment follte die Unterweifung von 
Kindern im Alter von 5 biß 16 Jah—⸗ 
ren in anderen ala öffentlihen Schu- 
len für gefegmibrig erflärt werben. 

„&3 muß gzugeitanden werben“, 
fagte der Generalanmwalt, „baß ber 
Petrieb einer Schule nit nur ge> 
feblich, fondern auch Iobenswert und 
ehrenhaft ijt. 3 liegt ebenfalls klar 
'auf der Hand, daß das Sculeigen- 
tum als folches zu gejelichen Zmel- 
fen benußt wird, unb baraus folgert, 
daß in dem Charakter des Betriebd 
nichts liegt, da3 gegen bie öffentliche 
Wohlfahrt verftößt.” 

Die arme Bundesverfaſſung. 


Mai bis heute gedauert, 3000 Jury— 
anwärter wurden vorgeladen und 
1200 verhört. — Schluß überraſchend. 


Tie Jury, die über das Schidjal! 
von William Broß Lloyd und feinen 
neunzehn Mitangeklagten zu entfiyei- | 
ben haben mwird, iit heute vormittag 
endlih vollzählig zufammengebracht 
worden. Das wider Erwarten ra- 


Ihe Ende der fchier endlofen Ge: 
Ihmorenenausfefe bildete für Richter 


Louis Michle und W. N. Luutdgren ver- | 
haftet. — Haftbefehl gegen den Spi- 
rituofenhändler M. J. Glanch er- | 
wirft. — 9. Bewing das angeblide | 
sinrnidel, | 


Vorigen Diendtag fanden und be= 
Id;lagnahmten Prohibitionsagenten 
im dem zur Wohnung von Louis 
Miehle, Nr. 3241 Dsgoop Straße, 
gehörigen Erdgefhoß 30 Kiften Spi- 
tituofen. Sie verhafteten gleichzeitig 
Miehle und deffen Zimmerherrn Wm. 
Albert Lundgren, der angeblich von 


Hebel, die Angeklagten, die Anmälte | feinem Herbergsvater das Erdgeſchoß 
und nicht zuletzt für die ſchon ſeit oder doch die Kammer, in der das 


langer Zeit als Geſchworene ange- 
nommenen und eingeſperrten Opfer 
eine 
höchſt angenehme Ueberraſchung. | 


des langivierigen Berfahren? 


Drei von den bier zulegt angenom= 
menen Gefchmorenen waren von bei- 
ben Parteien probemeife angenom- 
men mworden, ala der lete Unmätrter, 


foftbare Naß lagerte, gemietet hatte. 
Die Häftlinge wurden dem Bundes— 
fommiffär Lewis %. Maſon vorge— 
führt. Miehle erklärte, daß er feine 
Hände in Unfchuld waſche. Er wiſſe 
nicht, wie der Fufel in das Erdges 
IhoR gelangt jei. Die Kammer habe 


er an Zunbgren vermietet. Zu mel- 


Casper Salervsti, aufgerufen wurde. | dem Zmede der fie benube, ginge ihn 


Der Hauptverteibiger Clarence ©. ! 
Darrom verhörte ihn und erklärte 
dann, daß er ber Verteidigung ge= | 


nehm fei. Darauf hielten Sonber- 
ftaatsanmwalt Trank Comerforb und 
die Hilfsftantsanwälte Marvin 
Barnhart und Lloyd Heth eine kurze 
Beratung ab und fündeten banın, 


ohne Salewski auch nur eine Frage! 


nicht? an. Lundagren gab zu feiner 
Rechtfertigung an, daß ein gemiljer 
Hi. Berming, den er nur oberflächlich 
fenne, ihn por mehreren Monaten 
gebeten habe, ihm zu erlauben, in ber 
Kellerfammer ein paar Kiften hinzu 
ftellen. Er, Zundgren, fei ein guts 
mütiger und gefälliger Menid. Er 
habe die Erlaubnis erteilt. Gemun= 


| Ir foli jeist ein Amendersent angehängt geftellt zu haben, an, dan fie gleich | dert habe er jich zwar, als er bald 


verbot?en wird. 
Nem Vork, 9. Juli. Wie Rev. Dr. 
Walter Gwyne, der Generalſetretär 
des Verbands für die Heilighaltung 
der Ehe ankündigte, wird der Ver— 
band eine Agitation ins Leben ru— 
fen, um die Annahme eines Amende— 
ments zur Bundesverfaſſung durch— 
zuſetzen, durch welches die Eheſchei— 
dung verboten wird. 

Laut den Angaben Dr. Gwynnes 
wird energiſch darauf hingearbeitet 
werden, die Mitgliederzahl des Ver⸗ 
bands zu * und Angehöri⸗ 
gen aller chriſtlichen Glaubensbe⸗ 
lenntniſſe des Landes für die Sache 
zu gewinnen und außerdem ſoll 


werden, durch welche die Ekeſcheidung falls einberſtander 


| 
| 


ſeien. 
mann zeigte freudiges Erſtaunen, 


Jeder⸗ 


Barauf in der Kammer 7 Kilten 
Schnavs geſunden habe, aber weiter 


und man ſchritt zur Vereidigun der nichts geſagt, da der Fuſel ſo nach 


Jury, die ſich zuſammenſetzt 

Fred B. Klein, 4926 N. Weſtern 
Ave.; P. Welſh, 1309 Nord Wood 
Str.; Ed. Lewis, 4448 Anderſon 
Etr.; David 9. Smith, 5648 Süd 
Morgan Str; ©. 9. Nelfon, 1459 
Yarragut Ave; %. Lancafter, May- 
wood; S. Reid, 3303 Park Upenue; 
Stanley W. Zired, 1752 Welt 20. 
Str.; X. R. Yan Dyfe, 723 W. 71. 
Sir.; William B. MeAlliſter, 927 
Windfor Ave; N. N. Haines, 2526 
Ballou Str., und Eadper Salemäti, 
1532 ©. RTeneth Abe. 


wie 
folgt: | 


und nach wieder verſchwunden ſei. 
Als er ſchon ſtark auf die Neige ge— 
gangen war, habe er ſich nochmals 
von Bewing breitſchlagen laſſen und 
ihm geſtattet, noch ein paar Kiſten 
dort unterzubringen. Ein paar Tage 
ſpäter habe er 40 Kiſten Fuſel dort 
gefunden. Zehn dieſer Kiſten waren 
ſchon leer, als die Prohibitionsagen— 
ien ſich einfanden und ben Reit mit 
Beſchlag belegten. 

Maſon verſchob die Verhandlung 
und ſiellte die Verhafteten unter je 
32000 Bürgſchaft. 

Anzwifchen hatten die Prohibi- 


Hier Sciator Robert M. La Follette 
jest aud) Henry Ford als Brälident- 
ihnitsfandidnt genannt. Die, 
irifche Frage und der Böllerbund, 


1 
y 


+ 
4 


Sm Hauptquartier de „Komitee 
bon Mhtundoterzig“ im Morriion 
Hotel wurden heute die lekten Bor= 
bereitungen für den morgigen Nas 
tionalfonvent getroffen, auf dem cin 
Präfidentihaftstandidat aufgeitellt 
u. eine Prinzipienerflärung erlafien 
werden foll. Zahlreiche Delegaten 
trafen, befonders aus demDften, bes 
reit3 hier ein, ı. a. Sames $. Wice 
Gill, nationales Barteileitungsinit. 
glied von Ssndiana, ein ehemaliace 
begeifterter Anhänger Roojeneiis, 
MeGiN drückte die Anfiht aus, da 
eine dritte Partei gute Auzjichten 
auf einen Sieg im November habe, 
wenn jie fich feft zu einer Körper» 
ſchaft zuſammenſchließe. Gegenwär⸗ 
tig beſtehen aber nicht weniger 
als acht verſchiedene Faktionen! 


Die Delegaten haben ſich bisher 
noch nicht auf einen Präſident- 
ſchaftskandidaten geeinigt. Außer 
Senator Robert M. Laßolleties 
Name wurde der bon Senry Ford 
genannt. Diefer Toll Charles F. 
Hoffmann von Florida, dem Bor« 
fißenden de3 Ausschuffes für Regel 
und Beglanbigungen, gegenüber cr, 
klärt haben, er ſei zwar kein Kandi— 
dat, ſehe aber nicht ein, weshalb vr 
ablehnen ſolle, falls ihm die Kan— 
didatur angeboten werden follte, 
Auch jpriht man don Frank BD. 
Valid und Charles $, Sngerjolßi 
bon Orange, N,Y. Amos Pundos) 
bon New Nork und George 8, Re) 
cord von New Nerfey konferierten 
während der letzten Tage mit La— 
Follette, ohne bisher eiwas Poſiti⸗ 
ves erzielt zu haben. 

Allen MeCurdy von New Yor 
wird als vorläufiger Vorſitzender 
* — eröffnen, waͤhren 

rau L. M. Ascough Vorſi 
des Ausſchuſſes für * * 
ganiſierung werden wird. 


permanente Or 
Sabimet proteftiert gegen Belettung mei- | heit eingeleitet und gaben zur aleicher : 
teren dentichen Gebictz, | Seit den jovaniichen Nhedern deit! 
Ferner wurde ſeitens des Kabi- J die nötigen Maßnahmen zum 
ers, ebenfalls einjtimmig, bejcjloj. | "ULB TTCR vͤnteregen zu renen. 
ion, den Alliierten die Mitteilung | 
su madhen, Deutichland könne den 
auf eine etwaige Bejegung desfunr- 
acbiet8 und anderer beutidher Ge— 
bietsteile bezügliden Beitimmun- 
gen, im Falle die Ahrüftung nicht 


- d 
Ruifer wollen angeblich den Polen den |daf der Mederfall von dem leiden | arauf hingenrbeitet imerben, daß | FErozeh beginnt morgen. 
Rückzug abſchneiden. Kerlen ausgeführt wurde, welche Geiſtliche aller Glaubensbekenntniſſe 
Berlin, 9. Juli. Laut Nachrich- heute zu früher Morgenfiunde De. Niemanden trauen, deſſen Eh 
4 ten, die im hieſigen Hauptquartier J. C. Heiden, Nr. 5200 Kenwood ſchieden worden i.t Uhr ein, und zu dieſer Zeit wurde 
Dem Parlament ging heute eine der Entente eingettoffen ſind, ſind Äbe. vor dem Haufe Nr.5230 Ingle- Wie es heißt, iſt die Bewegung zu ſeitens der Anwälte beider Parteien mes 
von 600 Koreanern unterzeichnete die Flanlenangriffe der Ruſſen auf ſide Abe. anhielten und ihm Jeinen Gunſten der Amendierung der Bun- über die Zuläſſigkeit gewiſſer ‚hael 3. Elancn, ber en 0 
Betition zu,in welder verlangt WUT-|Bie  polniihen Heere an einer Kraftimagen abnahmen. ‚desperfaffung, um Chefgpeidungen |meller Beweife argumentiert. Fuchsſchen Gebäude an Broadivay hin: Wit tiefer Sympathie für die; 
de, Sioren jollte Nortretung in Bar: zwi⸗ Vier in einem Fordauto beſindliche zu verbieten, von den Geiſtlichen der Hilfsſtaatsanwalt Lloyd Heth und Grace Sir. etabliert war, gelie⸗ kriegsmüde Welt und in der Sorte 


' mpriront von 400 Meilen d — A U . 
lament zugeltanden werden. eio York und wirb morgen bie Gröffnunggrede , fert hatte. Glancy, der jegt eine Spitz nung, daß die Völker einen prakti⸗ 


Die Platform. 


Gegen den Völkerbund, mit ode 
‚ohne Norbebelt, erflären fi) dreil 
irma Gront- "Saufen, welde Charles E.Rnomles, 


& Ullrich dem Schantwwirt Mi- ein Teilnehmer aus Buffalo, WR. 9, 
En damals im umtororeiten wird. Diefe lauten da=. 


Itionsagenten feitgeftellt, daß der be⸗ 
Ge⸗ſchlagnahmte Whisky zu einer Sen- 
zwei dung von 29,000 Gallonen gehörte, 


o> 


Nach 


der Vereidigung der 
ge⸗ ſchworenen trat Vertagung bis ‚Di N 
die por Monaten die 75 


{ 
ct, e 
\ 


y. 
\ c 
— 
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for⸗ 
I. 
jet 


'icyen der Düna und dem Bug, 1os|Banditen überfielen gejtern adend zu | Episfopaltirge in N 
Seljrage in Merifo. i Y 


— 


m Einklang mit den Anſichten der Baldiger Regierungserlatz wird Rechte folgreich geweſen und die Ruſſen 4694 Dover Straße, einen Angeſtell- des indoſſiert worden. 


Alliierten durchgeführt würde, nicht 
zuſtimmen. Das Kabinet vertrat 
den Standpunkt, daß ihm laut den 


nerilaniſcher Eigentümer von mexi— 
keniſchen Oelländereien ſicher ſtellen. 


ſind nunmehr bemüht, in den Rücken 


der Hauparmee der Polen zu gelan⸗ Kenmore Avenue und Ainslie Str., 
Stadt Merilo, 8. Iuli. Die Rechte! ger. „m ihr den Rüchzug abzuſchnei- und nahmen ihm ſeine in 820 beſte⸗ 


Beitimmungen der Verfaifung fein |der amerifantichen Cigentiimer von] den. 


Recht zuftünde, cin 


derartiges 


Uebereinfommen ohne norberige Zu- ! durch einen in Balde zu erwartenden | 


ſtimmung ſeitens des Reichstags zu 
treffen. Die Alliierten wurden da- 
her eriucht, den betrefienden Paffırs 
zu ftreihen, da im gegenteiligen 
Fall bie Deutichen möglicherweife 
auker Standes icin würden die Be— 
engen fortzuieken. 

Die Forderungen der Alliierten. | 

Die den deutfchen Delegaten fei- | 
ind der Alliierten unterbreiteten ı 
Forderungen waren wie folgt: | 


— 
SR 


merifanifche landereien werden 
Erlaß geſchützt und die Oelfrage 
wird durch dieſen Erlaß endgiltig 
geregelt werden. So erklärte heute 
gelegentlich eines Interviews der 
proviſoriſche Präſident de la Huerta. 
Dieſe Unterredung fand im Schlaf— 
zimmer des Präſidenten ſtatt, der 
zur Zeit an der Blinddarmentzün— 
dung darniederliegt. 
Er bemerkte ferner, 


daß ſowoeit 


Angçeblich Vermittler zwiſchen. 
und Rußland gefunden. 
Warſchau, 9. Juli. Laut einem 
hier im Umlauf befindlichen Gerücht 
hat eine ſüdeuropäiſche Macht ſich 
bereit erklärt, zwiſchen Polen 
Rußland zu vermitteln. 

Dem Premierminiſter Fürſten 
Sapiecha iſt es gelungen, die Sozia— 
liſten dazu zu veranlaſſen, daß ſie 
ihre Friedensvorſchläge mit Bezu 
auf Rußland, bezüglich welcher heute 


Volen 


und | 


‚ten bes Edgewater Bea Hotel, an 


hende Barfchaft ab, um da 
nächſte E 


dann um die 
cke zu verſchwinden. 
— — — — 

Die Kampagnegelder. 
Senats— Unterſuchungsausſchuß 
| nunmehr in St. Louis. 


| 
| tagt 


| St. Louid, Mo., 9. Juli. 
|Senatsausfhuß, der eine Unter 
ſuchung mit Bezug auf die Kam— 
pagneausgaben der verſchiedenen Be— 


Der 


werber um die Präſidentſchaftsnomi- mann Woelſch wurde bis auf weite- und 


ſechs revolutivnäre Bewequngen, die eine Debatte im Parlament anbe— nation führt, hat nunmehr denSchau— 


wiſſer Truppen mit Einſchluß der und die Regierung jei vollauf im| aus Spa zurüdgetehrt ift. 


Sicherheitswehr. 

2. Veröffentlihung eier Protla- 
mation, in imelcher die SZipilbenplfe- 
rung aufgefordert wird, alle in ihrem | 
Beſitz befindlichen Waffen auszu= | 
liefern. | 

3. Unverzüglice Aufhebung der 
allgemeinen Dienitpflicht. 


| 


Stande, alle derartigen Erhebungen 
prompt zu unterdritden. 
— 


Thompſons Verkehrsplau— 


Tem: 


Vußlikum Gelegenheit gegesen, 
ſeine Anſichten darüber darzulegen. 


Im Sherman Houſe findet heute 


d'Aununzio hat ausgeſpielt. 

In Fiume iſt man ſeiner Herrſchaft 
| ſchließlich müde geworden. 

Fiume, 8. Juli. Eine Anzahl her— 
vorragender Bürger Fiumes hat ſich 
heute von Gabriele d'Annunzio los— 
geſagt und dem Nationalrat einen 
Proteſt gegen die ſernere Führer— 


4. Auslieferung aller Waffen und Nadinittag eine Sitzung der Der ſchaft des Dichters geſandt. De 
Geſchütze, die Deutſchland noch über kehrstommiſſion des Bürgermeiſters Präſident des Nationalrats ver— 


die ihr im Friedensvertrag zugeſtan-⸗ 
bene Zahl hinaus beſitzt, an die Al- 
Itierten. 


Der Baiius bezüglih der angebzoäten | 


Offupation. | 
Ti Beftimmung bezüglich ver ans | 
-chisgten Ausdehnung der Belebung | 
deutfchen Gebiets lautet wie folgt: 
„Wenn am 1. Dftober die Zahl 
der beutfchen Truppen nicht auf 
150,000 Mann verringert worden 
;ft, Jo werben die Alliierten beutjches 
Vebist an der Ruhr und anderwärt3 | 
bejegen und e3 nicht eher räumen, biß | 
alle Bebingungen des aenenwärtigen | 
Uebereinfommend erfüllt worden 
find,“ | 


Scrterreicdhd Sekretär der Nahrungs 


ftatt. €E3 bat fich eine Reihe von 
Bürgern dazu eingefunden, um ihre 


| Unfichten zu dem Projeft, die Stra- 


Benbahnlinien in den Bejig ber 
Stadt zu. bringen und mit einem 
sahrpreife von 5. Cents zu betreiben, 
zu äußern. Sm allgemeinen jopeini 
man den Plan, der befannilih der 
nächſten Geſetzgebung unterbreitet 


werden ſoll, für ausgezeichnet zu hal— 


ten, nur ſcheinen ſich Verſchiedene 
daran zu ſtoßen, daß die Verwal— 
tungsbeamten das Recht haben ſollen, 
Vonds auszuſchreiben und zu ver— 
laufen, damit ein eventuelles Defizit 


gedeckt werden kann und Neuanlagen 
möglich ſind, falls nicht genügend 


Bargeld vorhanden iſt. Hiergegen 
macht die Kommiſſion geltend, daß 





w Aelverwaltung ſcheidet aus dem Amt. 


Wien, 8. Jull. Dr. Lömenfelb- 
Roß hat ſein Amt als Staatsſekre— 
tar der Nahrungsmittelverwaltung 
niedergelegt, weil die Regierung bie 
Kontrolle über, die Getreidenerteilung 
aufgehoben hut. Er erklärte, alß er 
jemen Rüdtritt anfündigte, „Defter- 
reich mil ich ſelbſt nicht helfen und 


tann daher nicht länger um Unter=|f 


—* 


das Chicagoer Verlkehrsproblem ge⸗ 
rade ſo wie irgend ein anderes ge— 
ihäftliheg ilnternehmen geführt 
werben müjje, und. ‚daß durchaus 
nicht bon vornherein feitjtehe, daß 
Bonds ausgefchrieben werben müß- 
ten;. andererjeitß ftehe, im Laufe der 
Jahre ein Reingeiwinn in Ausſicht. 

Korporationsanwalt- Samuel € 
teifon, ver Vorfigenbe ber, Rommi 


- 
° 5 
—A — 


ſion ladet 


au 


iprach, als ihm der Proteft eingehän- 
digt wurde, mit dem Dichter in ber 
Anaelegenbeit Rüdfpradhe nehmen zu 
\mollen, aber die Ueberhringer be3 
|Proteits mollten dabon nichts mif- 
\jen. 


fa t 
rung. Wir erkennen die Führer— 
ſchaft des Dichters nicht an.“ — 
Der Proteſt trägt die Unterſchrif⸗ 


ten von hunderten der hervorragend⸗ 
ſten Bürger der Stadt. 
Ob's wahr wird? 
Bier wird angeblich demnächſt 
Arzneimittel zu haben ſein. 
| Baltimore, Md., 9, Suli. Laut 
einem aus Waſhington ſtammenden 
Gerücht werden zur Zeit im Bureau 
des Prohibitionskommiſſärs Be- 
ſtimmungen ausgearbeitet, laut wel—⸗ 
chen Bier als Arzneimittel verab- 
folgt werden ſoll. — 
Es ſoll ſich hierbei um Bier mit 


dem Früher ‚üblich gewefenen. Mifo- |. 
Reitint-) 


bolgehalt handeln ‚und die 
mUNKgEn, ‚b 


iD Di 


[8 | 2 i * 
a | Jeugen befinden jich Goltra, der hie: | Kieser mia 


“rm > 74 2 32 ... wu: . > . * il 
|aegen die nene Regierung begonnen! Taumt war, zurüdzieben, DIS Der|plah feiner Tätigkeit nach St. Louis | 
* * * 1616* r x * — I D. 00% 29 * 5%; | 7 

1. Unverzüglihe Abrüftung ges worden, zufammengebroden seien! Minilter des Auswärtigen Grabski herl 


esi und begann heute mit einer 
Unterfuhung der Stampagneausga= 
ben des Generalanmwaltz3 U. Mitchell 
Palmer, der zu ben bemofratifchen 
Bewerbern um die Präjidentichafte- 
END gehörte. 

| Borerjt fonzentrierte jich die Yuf- 
langebliche Verteilung von 
Iunter 28 Mitglieder des demofrati- 
ſchen Staatsausſchuſſes durch Ed— 
ward F. Goltra, den Vertreter des 
Staates Miſſouri im demokratiſchen 
Nationalausſchuß. 


— — en — 


Mußte jung ſterben. 


Zehniähriger Knabe von Kraftwagen 
En überfahren und geiötet. 


| 


» 
Nase —— ——— —— una | — PP ; — 
wohl im Norben wie im Süden er= fpäter Stunde George Claufen, Nr. von Richtern in allen Zeilen des Lan: 


! 


halten und darin jagen, der Staat 
gedenfe zu bemeilen, daß die Ange: 
tlagten, Mitaliever der Kommunilti: 
fchen Arbeiterpartei, fih der Ber: 
Ihmwörung zum Umfturz der Degie- 
rung Tchuldigq gemacht haben. 
Anklage aründet fi auf ein neue 


je Identität bis dahin nicht feitge-| Prozeß tft der erjte in Coot County 


ſtellt werden konnte., 


wurde heüte ſeit dem Erlaß des Geſetzes. Es ſicht 
vormittag an Lake und Halſted Str. eine Strafe von 1 bis zu 5 Jahren 


von einem ſchwer beladenen Kraft- Zuchthaus für das den Angetlagten 
laitwagen, Eigentum der Firma Lo-) zur Laft gelegte Verbrechen vor. | 


vell Manufacturing Company, 62 


Dit Yafe Str., überfahren md auf) pegann am 10. Mai, und feither find 


I 


Die Auswahl der Geſchworenen 


der Stelle getötet. Der Lenker Her-! 3000 Bürger zum Verhör vorgeladen 


res in Poljizeigewahrſam 
ci, 


1 — 
Mit dem 


| 
I au 
| 


Roper., 
Motormann, 
ſchwer darnieder. Er wurde an 
Grand und Auſtin Ave. von einem 
Motorrad niedergerannt und inner— 
lich ſchwer verletzt. Dieſes 


dann mit größter Eile davon. D 


1 
lJ 


ſetwa 38 Jahre alter Mann, 
dunkles Haar und ein glattraſie 
Geſicht hat, darauf befand. 


der 


— — —— — 
⸗ 
| — TDruckfehler. — Raul tat alles, 


ı 


in Tode ringend —— Geo. weiſen zu können, machte die Staats— 
2. v M 1 mi mr -ı . = . u; I 
2214 N. Koſtner Ave., ein;anmaltichaft in 125, die Verteidi- 
im St. Nıın Sofpitallauna in 126 Kö 5 r 

guna in 136 Tyallen Bebraum. 


| 


mertſamteit des Ausfcnuffes auf die | Polizei in Cragin vermochte nur in 
82000 Erfehrimg zu bringen, daiz fich ein], 
* 4 


1200 wirklich verhört und ent⸗ 


genom⸗ ſchuldiat worden 64.1275 * 
A ſchuldigt worden. Von dem Recht, Lehörden, bg rät 


200 Anwärter ohne wertered zurüd- 
| 
| 
[— en 


Cox' Kampagneplane. 


jauite! Definitive Entſcheidungen dürften im | ihlaanabmt wurden, 2 
. u» x » i . — op ı_rv . KW tape art 
"naufe der nächtten Woche erfolgen. | von Bundeskommiffär Maſon einen| Neltvarlament 


c 


Dapton, D., 9. Juli, Der de— 
okratifche Bräafidentichaftätandidat | 


Gouverneur James M. Cor wird be- 


rtes züglich der demotratiſchen National— 


fampagne borläufig noch feine Ent- 
iheibung treffen, fondern vorerjt die! 
Ankunft des Bizepräfidentichaftd- 


Goltra, der die Bewerbung Bal- im feinem Ontel das eben zu für-|fandidaten Franklin D. Roofevelt 


ımert® um die Präjidentichaftsnomis 
nation unterjtüßte, nahm regen Ans 


bon der demokratiſchen Staatskon— 
bention als Vertreter des fünflen 
Diftrikt3 für die Nationaltonvention 
abgelehnt worden, bemüht mar, fi 


Sit und Stimme in San franciäco | 


zu fichern, 
Unter den für heute vorgeladenen 


fige Anwalt ofeph T. Davis und 
neun Mitglieder des demofratiichen 
Stadtausſchuſſes. Weder Goltra 
noch Davis ſind jedoch ſoweit aus 
San Franeisco zurückgekehrt. Se— 
nator Reed iſt bekanntlich ein Mit⸗ 
glied des Senats-Unterſuchungsaus⸗ 
ſwiufſee ie 

+ ,— Der, Ceneralanwalt ber; Pro- 


x 
az 
* 


Qu, 


i 


* 
il. 


„Soweit wir in Betracht fommen“, |teil an dem Kampf gegen Bundes | gs 
en fie, „ind Sie uniere Regie: | Tenator Need, als diefer, nachdem er 


Chicago und Umgegend: Im allge» 
meinen Har heute abend und morgen, 
feine weientliche Aenderung in der Luft: 
wiurme Sanfte verändeilide Winde, 
JIllinois, Wisconſin, Jowa, Indianag und 

uüchigan: Im allgemeinen klar heute 
abend und morgoen, leine veſentliche Aenderung 
in der Luftwärme, 

Eonnenuntergang, bepte: 7:27. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:24. 
Mondanigang: Morgen früh 12:45. 


Ser Temperaturftand. 


Nachftchend der Temperaturftand nadı 
der amtlichen Angaben des Wetteramie3 
von gejtern nachmittag 3 Uhr an: 

% N6r nadın,.......T6* 2 br morgens. ,..63 
4 * nen 2 * dr, mörgens,. ...63 
Sr ligr nacın...:..74 | x moraens. 02 
— > ARBE-mORmend Ni 
' e ae. 


a” 


abwarten, der von San Francisco 
hierher unterwegs ift und mögticher | 
iweife am Montag anlangen bürfte, | 
begleitet von Mitgliedern des demo- | 
kratiſchen Nationalausſchuſſes. 
Gouverneur Cox hat auch ſoweit 
noch feine Andeutungen darüber ge: 
macht, iven er mit der Zeitung fei- 
ner Kampagne zu. beirauen gebentt, 
aber e& ift befannt, dat ihm von be= 
freundeter Seite naheaelegt iwurbe, 
3u feinem SKampagneleiter E. 9. | 
Moore von Youngstomn, Ohio, zu 
erneimei, Der feine nterejjen vor 


Die! Bi 
z don Verwing erlangt und in jenem mitgeöracht hat. Mir erkennen, d65 


I 


| 


tituofengroßhandlung in dem Ge: 
baude der Erften Nationalbant be= 


Gr beteuerte, - den Behörden u feine 
Auskunft darüber geben zu fönnen, 
tie ausgerechnet gerade jein Schnaps 


9 


m möglichermei‘. das Gedächtnis 
des jonjt tüchtigen Geichäftämannes 


Elarch wegen angeblich mangelhafter 
Buchführung und meil er feinen 


| MWhistnonrrat nicht orbnungsmäßig 


untergebracht 
für Malon | 


verwahrt und fiher 
habe, vom Bunbestommtf | 
estoirtt. Außerdem bemühen jich die 
jelharten Hi Bemwing | 
habkaft zu werden. 

Erlangte einen Auſſchub. 


Charles Gorman, Nr. 7597 Clyde 
Ave. in deſſen Wagenremiſe vorigen 
Mittwoch von Prohibitionsagenten 
12 Kiſten Schnaps gefunden und be— 
erwirkte heute 


Aufſchub der Verhandlung bis zum 
19. d. Mt. Bis dahin ſteht er unter 
82000 Bürgſchaft. | 
Auch diefen, den vorerwähnten | 
Whisky, ſoll die Firma Grommes & 
Ullrich geliefert haben. | 
Haltloſes Gerücht. | 

Serr Fred 3. Schlotfeldt, der| 
Sauptprüfungsbeamte des biejigen! 
Einbürgerungsamtes, wünſcht aus— 
drücklich zu erklären, daß das hier in 
Umlauf geſetzte Gerücht, es würden 
in dieſem Jahre keine Bürgerpapiere 
mehr ausgeſtellt, vollſtändig aus der 
Luft gegriffen ſei. Allerdings kön- 
nen Bürgerkandidaten, da jetzt Ge— 
richtsferien und zwar bis zum Sep— 
tember ſeien, keinem Richter zur 
Prüfung und Vereidigung vorge— 
führt werden, doch könnten Natura— 
liſierungsanträge jeder Zeit geſtellt 
werden. Und zwar würden die ſchon 


der Nationalkonvention und gele- im Juni geſtellten Anträge noch im 


gentlich derſelben wahrte. Ob Moore 
den Poſten annehmen würde, dürfte 


September, aber die nach dem 2. 


aufgenommen werden, 
Biirgern 


Juli geſtellten erſt nach der Wahl 
zur Verhandlung gelangen. 

Ferner wünſcht er darauf auf— 
merkſam zu machen, daß Deutſche, 
die ihr erſtes Papier vor dem 5. 


erſt nach ſeiner Rückkehr aus San 
Francisco bekannt werden. 

In allernächſter Zeit gedenkt Gou— 
verneur Cox, wie er zugeſtand, nach 
Waſhington zu reiſen und mit dem April 1915, und Oeſterreicher, die 
Präſidenten Wilſon zu fonferieren. | ihr eritc3 Bapier vor dem 6. Dezem-} 
E35 ijt-befannt, daß er. während ber | ber 1915 criwirkt haben, unverzig- 


I 


Kriegsſchiffe 
werden. 
Bund aufgenommen werden 


— 


ſchen Plan zur Verringerung voir 
Kriegen auf da3 Mindefte ausarbeia 


treibt, wurde ins Gebet genommen. |teı werden, beftreiten wie dennoch, 


Ida Amerika fih zur Annahme ir« 
jgend eines Vertrages verpflichtet 
habe, den der Präfident von Europa 


zu . PR so.’e — m oT, Ay } 1.19 norifs (54464444 J. 4 
Ein zehn Jahre alter Knabe, deſ- Gefeh und der bevorftehen de politiſche Etdgeſchotz untergebracht worden ſeir Ameritas Eintritt in ſelbſt den bef— 


geſtalteten Völkerbund, der nur de 


PER mannes Ausdehnung zentraliſierter Regie— 
aufzufriſchen, haben heute die Pro⸗ rung 
hibitionsagenten Haftbefehle gegeitimäre, unfere Temofratie gefälgder 


in ungeheuerem Ausmaß 


würde, und wir beſtehen daher dar⸗ 
auf, daß jeder Völkerhund oder jede 
Weltvorfaffung als unumgänglide 
Mindeitbedingung folgende Grunde 
fäße aufnehmen muß, ohne die nach 
unjerer Anficht der Völterbund ode 
die Weltverfailung eine Nutofratie 
jtatt ein Sort der Freiheit der Melt, 
wäre: Mlfe Grörterungen im Welt 
parlament müſſen öffentlich ſein. 
Zuſätze zu der Völkerbundverfaſſung 
bedürfen einer Zmeidrittelitin«! 
menmehrheit. Jede Frage von in⸗ 
ternationaler Bedeutung darf in dem 
beſprochen werden, 
ohne den Teilnehmer in ſeinem Hei⸗ 
matslande der Beſtrafung wege 


Verrats u.ſ.w., außer wegen Belei⸗ 


digung, auszuſetzen, es ſei denn, daßz 
er zu Gewaltſchritten auffordert, 
Keine Sache von internationaler Be—⸗ 
deutung oder Intrige iſt ſo bedeut— 


ſam, daß ſie nicht beſprochen werden 


darf. Kein Land ſoll in den Bund 
das ſeinen 
das Verſammlungsrchet 
und die Redefreiheit beſchränkt Je— 
des Land ſoll gleich viel Stimmen 
im Völkerbund haben. Das Welt⸗ 
parlament kann jede von ihm oder 
ſeinen Vorgaͤngern erteilte Gerecht⸗ 
ſame widerrufen. Der Wikerbund 
ſoll aus mindeſtens zwei Dritteln, 
der bedeutendſten und einer Mehr⸗ 
heit der grderen Bölfer der Welt 
bejtehen. “Der Nölferumd fol bs 3 
jtimmen, wie viele Schiffe jedes 7 
Zand für den Kifteniut nötig bat * 
und wie viele c$ zu der’internäline 7 
nalen Flottenpolizei 
Alle anderen follen unter Mi 
eines Voͤlkerbundausſchufſes ? 
dem alle folde Schiffe aller Bü 
beiſammen find, berfenft (oder 
imbrauchbar g 
Reit Volk. fo 


—J 


ſtelien 


— 
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= jiber einiges Wiſſenswerte aus der 


früher furchtbar 


667 7 
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Kommt morgen zu unferem großen 


2 Prozent Rabatt- 


Dies ift ein ausgezeichneter Derfauf gewefen. 


Verkauf 


Weitfichtige Män- 


ner entiprachen feiner Einladung, wie nie zuvor. Auch Ihr wer- 
det ebenfo gut tun, wenn Ihr wegen Eures neuen Anzuges nad 
einem unferer drei Läden geht — aber Ihr müßt fofort fom- 
men, da diefer Derfauf Samstag abends, den 10. Juli, zu Ende 
seht. Wir raten Euch, unfere Einladung zu beachten, damit 
Ihr 20 Prozent Rabatt von unferen regulär marfierten Prei- 


fen fpart. 
Dalm Beaches, Mohairs und Brilliantines. 


8320 WUnzüge, 
830 Anzüge, 
335 Anzüge, 
SAO Anzüge, 
15 Anzüge, 
550 Anzüge, 
$60 Anzüge, 
365 Anzüge, 


gelderiparenden Derkaufs. 


250 Anaben-Anzüge, S10 
515 Sinaben-Anzüge zu 312 
320 Ainnben-Anzüge zu $16 


Diefer Derfauf fchließt alle Heißwetter-Rleider ein 


jetst zu 
jeßst zu 
jest zu 
jetst zu 
jest zu 
jetst zu 
jetst zu 
jetst zu 
20 Prozent Rabatt an allen Knaben-Anzügen während diefes 


‚ 
sd 


m 


ben } 


$16 
524 
$28 
$32 
$36 
840 
848 
$52 


325 Sinaben-Anzüge zu $20 
390 Sinnben-Auzüge zu 324 
399 Stnaben-Anzüge zu 928 


Diefer Derkauf jchlieijt morgen. — Seid frühzeitig zur Band. 


CLOTHING CO. 


Drei Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Diftrifts‘ 


VAN BUREN und | 


HALSTED STR. 


MILWAUKEE und 
CHICAGO AVE. 


Dffen Samstag bis nenn Mr abends. 


aufgeregte Wallung gebradht. Geit 
dem Shwur auf dem Rütli war eine 
weltbewegendere Verſchwörung wohl 
noch nicht dageweſen. Sie ſchwelg⸗ 
ten in Wonne. 

Otto Scheerer lenkte den Ein- 
ſpänner durch den dunkelgeſpenſti— 
ſchen Wald und fuhr in leichtem 
Trab den Sehnſuchtsblicken derer da⸗ 
von, die ſich ſo gern an ſeiner Stelle 
gewußt hätten. 

Er ſagte nicht viel, und wenn er 
etwas ſagte, lachte er meiſt dazu und 
behandelte ſeine junge Begleiterin, 
die Schweſter ſeiner Braut, mehr 
wie ein Kind. 

Während ſie ſich in der Diele noch 
etwas nützlich machte, hörte ſie drau— 
ben ein leifes Rabfahrerklingelzeichen 
und nad einer geraumen Meile noch 
einmal. 

Sn unbefangener Neugier trat fie 
ein paar Schritte hinaus auf den 
Vorplatz; aber mährend fie ihre 
Augen noch an das Duntel gewöhnen 
wollte, fühlte fie fich Schon umfchlun 
gen und einen Kuß auf ihren Lippen 
brennen, der fie faft ermürgen 
wollte. 

Heftig ftieß er bie ſchmächtige Ge— 
ftalt von fi und rannte zornig in 
Haus zurüd. 


Binder der Sonne, 


Bon Martin Detering. 


(Dos Abdrudsreiht tourde bon bez Abendpolt 
erworben.) 


G. Fortſetzung.) 
J 19. 


Elsbet und Hulda hatten im Laufe 
des Nachmittags über dieſes und 
jenes und alſo unter anderem auch 


Munnerwelt geſprochen, teils in 
indlicher Wißbegier und teils mit 
alttkluger Bosheit. 

Dabei hatte Hulda zu ihrem Er— 
ſlaunen herausgehört, daß Elsbet 
jegt viel leichtfertiger über einige le⸗ 
benswichtige Fragen dachte, die ſie 

ernſt genommen 
hatie; und da ihr die etwas ältere 
und umgangsſichere Freundin in 
manchen Fragen tonangebend war, 
ſo ſtimmie ſich auch Huldas Gemüt 
auf etwas hellere Töne ein als 
geſtern. 
Einen kühnen Beſchluß hatten ſie 
Mäbchenfrage gefaßt, einer Kleider⸗ 
frage alſo; ſie wollten ſich ihr näch⸗ 
ſtes neues Kleid beide ganz überein- 
ſtimmend, und zwar, eine verwegene 
Umwälzung, nach dem allerneueſten 
Schnitt machen laſſen. 
Das hatte ihre jungen Herzen in 


— 

Macht ſtarke, ſtetige Nerven, 
reiches, rotes Blut, 

krüftigt Männer und Frauen. 


ebes Organ und jede Funltion iſt zur Er⸗ 
ung von Geſundheit und fraft bon ftar- 
en Nerven 


20. 


Kuriledern hatte fich einen Kraft: 
wagen zugelegt; da3 mwar für Tals- 
Stadt damals das Neuefte. Beitellt 
war er ſchon vor längerer Zeit, aber 
nun er eingetroffen war, fam er ihm 
bei feinen bielen Yahrten nad Reh- 
berg fehr zu ftatten. 

Kaum ein Yag verging, ohne daß 
er oben war. In feine Baupläne 
verliebte er fich mehr und mehr und 
Beil t von fand ein großes Vergnügen daran, 

en an nis an |bie Grundlage für Die dergrüßerte 

nam zu 

ap beriidtieben von erften Merten, | DUchbenfen, einzurichten unb bie 
-| Anfänge entftehen zu jehen. 

Männer, u, Srauen, —— wie — — * 

r :»|atmar aud in dem beftehenben Wer 

@ ah Befeiiät Blähungen, (6lecten Ichon ein reiches Betätigungsfeld ges 

und — Ks = 7 funden, aber bod nicht bie ſchöpfe⸗ 

upefäniben, vrteildenben Ealat. ** riſche Kraft entfalten können, die ben 

—— hc e Sufrie,| Künftler, der in ihm ftedte, befriedi⸗ 


olut garantiert 19 
. bei su geben urüderftattet. | gen Tonnte, 
aus 
gt ed in 


0 Id a 
ier der 


— 
as 


en 


Ser 9 fern, mit benen er nach unb 


NORTH AVE. und 
LARRABEE STR. 


Schon wollte er fih nah München 
menden, wo er bie zwei fchönften 
Jahre feines Lebens zugebradht und 
piele gute Beziehungen zu Künitler- 
freifen hatte, die auch der neuen Bauı> 
funft nicht fernftanden, da jah er 
eine Tages im Stadtrat von Tal 
ftabt, dem er angehörte, eine Reihe 
Zeichnungen für MWaffertürme, und 
unter diefen war ein ganz befonberer 
Entwurf. 

„Ein ganz verrüdtes Dina,” ſagte 
Beigeorbneter Ravenftein, fein Oheim, 
„das ift ficher was für Did, Kurt,“ 
und lachte dazu und reichte e8 ihm 
berüber. ” 

Und die meiften anderen Stabt- 
väter lachten auch. 

Man war eben dabei, für die neue 
MWafferleitung, bie über Bornholz 
nah Zaljtadt führen follte, das 
Mufter für den MWafferturm auf ber 
Bornholzer Höhe auszufudhen, und 


ie tft es 
morgen? 


Ter morgige Tag tft unficher für 
den Mann ober die Frau, welche 
lein Banklonto beſitzen. Der Wert 
eines Vanlkontos iſt bei weitem 
arößer, als das Buch⸗Guthaben 
eigt. Er entwickelt Mäßigkeit, 

arafter, gie finanziefle Lage 
und ift Die befte Fürforge für die 


Zukunft. 
81 Dieſer kleine Betrag $1 
eröffnet ein Konto, 


Zegt ein Konto heute bier an. 


Kapital und Ueberihuß 
$15,000,000 


Bankitunden für 
Spar-Einleger 
9 pm. bis 2 nadım. " 
Schnötags 9 um. Biß S-ahbS, 


can get Numa- Bon den verfhiebesen Baufünfl | 
ver⸗ 


54 r 
ai Bu W, 


dungen ber jo gewaltfam 


Wbenbpoft, Chicago, reitäg, den 9." Juli 1920. 


* 


Waue|bei ihm zeit fellenen Lädeln 


zeitungen über außgeführte und zum 
Teil auh nur — Baller- 
türme zur Auswahl vorliegen. 

Sie. wien alle im melentlichen 
nicht fehr von ber üblichen Bauform 
ab, nur bas verrüdte Ding war ganz 
und gar auß ber Rolle gefallen. 

„Das ift ja überhaupt gar fein 
Maferturm. Das ift ja ein Sup- 
pentump auf Stelzen,” fagte Seibel- 
mann, und er hatte fo ganz unrecht 
nicht. 

Dad Ding war ganz aus Eifen 
gebadht. Bier fchlante, geriffelte 
Säulen ragten fentreht faft ohne 
Verjüngung hoch in bie Luft trugen 
oben in einem Eifenting, eine gemal« 
tige Schale. 

Das Ganze nannte fidh: Entwurf 
eine MWafferturm3 von Otto Wil: 
heim Buchenhagen, Düffeldorf. 

Wenn das nicht darunter geftan= 
ben hätte, wäre fein Menfch auf den 
Gedanken gelommer, baß bieß ein 
Wafferturm fein follte. 

Yür biefe8 verrüdte Ding legte 
fih Kurt Lebern mit aller Macht ins 
Zeug, zur größten Heiterkeit der an⸗ 
deren. 

Uber der neue Gtabtbaurat 
ftinmte ihm zu, und ald er erwähnte, 
biefer Bau würbe wahrfcheinlich auch 
ettva3 billiger werben als ein Stein- 
bau, befhloß man, da die Sache nod) 
Zeit Hatte, nähere Erkundigungen 
hierüber einzuziehen, unb betraute 
den Beigeorbneten Ravenftein und 
Kurt Lebern mit biefer Aufgabe. 

Auf diefe Weife trat Kurt mit fei- 
nem zufünftigen Baufünftler in Vers 
bindung, wa3 allerbing3 nicht ganz 
einfach war. 

Sie gabelten ihn in Düffelborf 
nad einigen Irrfahrien zwiſchen ſei⸗ 
nem Bureau, ſeiner Wohnung und 
mehreren Bauſtellen ſchließlich in 
einer Künſtlerkneipe auf, wo er am 
frühen Morgen Schaumwein trank. 

Als er die beiden Herren mit dem 


JWunſche nach einer Beſprechung vor 


ſich ſah, rief er zunächſt nach der 
Schenke hin: Mieze, noch zwei 
Gläſer!“ 

Und auf die entfesten, Einwen- 
Eingelade⸗ 
nen hatte er nur die Antwort: „Mei⸗ 
netwecen können Sie Die Zeche be 
zahlen, wenn Ihnen das lieber iſt. 
Aber wenn Sie warien wollen, bis 
ich mal wieder Sprechſtunde habe, 
können Sie viel verſäumen. Hier 


läßt ſich das alles ja ebenſogut be⸗b 


reden.“ 

Wohl oder übel nahm man Plahbz. 
Doch war man ſehr bald im Fahr⸗ 
waſſer des goldenen Leichtſinns, der 
aus der ganzen Umgebung durch—⸗ 
Hang; und men Kurt Lebern fi 
auch etwas zurüdhielt, Jo mar ber 
alte Ravenftein boch bald in früh: 
Iihen Augenberinnerungen faft ber 
Luftigfte im ganzen Raum und 
freute, fi), noch einmal wieder jung 
fein zu bürfen. r 

Was bie beiben en eigentlich 
bet ihm mollten, erführ Dito Wils 
belm Buchenhagen nit an biefem 
Tage, benn anfangs wehrte er burch« 
aus ab, bon irgenbimwelchen gefchäfts 
lihen Sachen zu reben, und nachher 
waren bie beiben anderen nicht mehr 
in der Stimmung bazu, 

Uber Ravdenftein hatte ihn einge⸗ 
laden, nad Talftabt zu fommen, und 


Aler hatte das für einen der nächlten 


Tage zugeſagt. 

Dort erſchien er denn auch, gar 
nicht wiederzuerkennen, geſchniegelt 
und geſtriegelt von oben bis unten, 
ſteifleinen und froſtig bis oben hin, 
und behandelte die Wafferturmanges 
legenheit fo gefhäftmäßig und trof- 
fen, daß man fehr bald darüber ins 
Reine fam. 

Dem Stadtbaurat madte er einen 
Befuch, einige Stabtpäter lernte er 
noch mittags bei Tifh im Haufe 
Ravenftein Tennen, ging aber aud 
bier noch durchaus nicht aug fich her⸗ 
aus, enttäufchte alfo alle Erwartuns 
gen, bie man auf feine Verrüdtheiten 
gefeßt Hatte, und mollte fchließlich 
ben Pla für den Wafferturm an 
Drt und Stelle fehen. 

©&p fuhr man denn in Kurt? 
Kraftivagen nach Nebberg hinaus, 
bog recht3 nach Bornholz ab und 
hatte nach kurzer Zeit den Blid nad 
ber Waſſerturmhöhe halbrechts hin— 
aus vor ſich, während links die 
Erlenflur und dahinter Kurts Bau—⸗ 
— lag. 

Hier hielt man eine Weile an; zu 
ſehen war weiter nichts, und Otto 
Wilhelm Buchenhagen ſagte auch 
nichts weiter als: 

„Ja, hier ſteht er ganz gui.“ 

Demnach hätte man alſo wieder 
heimfahren können. 

Kurt wollte aber gern über ſeine 
Werkanlagen mit dem Bauknüſtler 
ſprechen und zeigte ihm den Bauplatz 
von weitem, erklärte ihm allerhand 
Einzelheiten und lud ihn für den 
Abend zu ſich ein, um ihm die 
Grundriſſe zu zeigen. 

Statt aller Antwort gähnte Dito 
Wilhelm und fragte, ob er nicht bie 
Liebenswürbigteit hätte, ihn nad 
Bornholz zu fahren; bort wolle er 
feinen Bruber befuchen. 

Sie fuhren alfo weiter, zu breien, 
wie jüngft in Düffeldorf, trafen den 
Bruder nicht zubaufe und fuchten ihn 
im Pfarrgarten auf. 

Da erft ging Dito Wilhelm mieber 
aus fich heraus, Georg Heinrich vor 
freubiger Ueberrafhung nicht min 
ber, der Pfarrherr war fein Spiel- 
verberber, und fo wurbe da3 ba in 
ber Laube mit dem großen, runden, 
fteinernen Zifh ein recht vergnügter 
en und ein ganz auägelaffe- 


dieſen wohlgemeinten brü Ba 

DER zeit ungleicen Wräbern 
en recht unglei 

merkte man bie innere Yreube bei 

Mieberfehens an. 

Zwiſchen ben übrigen, bie biefem 
Heinen Vorgang beluftigt zufahen, 
war die Belanntfchaft "fchnell ge— 
fchloffen. 

Pfarrer Krüger hieß die ihm biß- 
ber ganz fremden Herren auf? 
Freundlichfte mwilltommen und Iub 
fie zu einem Glafe Wein ein, 

„sn Anbetracht des Tereintraten- 
ben Abends.” 

E3 war fünf Uhr nahmittags im 
Hochſommer. 

Aber daß der Abend hereinbrechen 
würde, war mit einiger Sicherheit 
anzunehmen. Und daß man in An⸗ 
betracht deſſen ein Glas Wein trin⸗ 
ken mochte, war ein Vorſchlag, gegen 
den ſich nicht viel einwenden ließ. 

Das erſte Glas kredenzte Elsbet; 
beim zweiten leiſtete die Frau Paſtor 
den Herren ein wenig Geſellſchaft, 
und vom dritten ab waren ſie ſich 
ſelbſt überlaſſen. Faſt unſichtbare 
Hände trugen den Nährſtoff des 
Geiſtes herzu und verſenkten ihn in 
den Kühler, der handlich hinter dem 
Pfarrer im Gebüſch ſtand. 

Der Pfarrer war ein guter Wirt. 
Da er nicht allzu häufig einen ſolchen 
geſelligen Kreis um ſich hatte, ſo 
machte e3 ihm Vergnügen, feinen gu= 
ten Tropfen und feine breite Bered⸗ 
famteit mit Behagen an den Mann 
zu bringen und die Grundlage für 
eine allgemeine und lebhafte Unter: 
haltung zu Jchaffen. 

Der Wafferturm wurde alfo zum 
zweiten Male gründli” mit Wein 
begoffen; aber, mie denn jchon 
mandyer gute Gebante aus folcher 
Stimmung heraudgeboren imorben 
ift, fo entfprangen auch hier einige 
nüglihe Erfenntniffe biefer angeregs 
ten Ausſprache. 

Eine eigentlich fehr naheliegenbe 
Sache wurde hier aus der Taufe ge= 
hoben, nämlich die Einficht, daß bie 
Dörfer Bornholz und Rehberg diefe 
Gelegenheit benugen müßten, fi) an 
die neue Wafferleitung anzufchließen, 
und Beigeordneter Ravenftein meinte, 
daß es dann auch wohl die höchſte 
Zeit zur Einleitung der Verbands 
lungen wäre. Sonft würde natürlich) 
die ganze Anlage ohne diefe Rüdficht 
und alfo wahrfcheinlich zu lei ge- 
aut. 

„Wie immer,” fagte Dito Wilhelm 
troden. 

„Warum überhaupt,” mwarf fein 
Bruder ein, „merben alle folchen 
Anlagen zufammenhanglos in bie 
Melt gebaut? War e3 denn nicht bie 
felbftverftändliche Pflicht ber Bes 
börbe, dafür zu forgen, daß die Mits 
berforgung ber unteriweg3 berübrten 
Drtfchaften gleich in den Plan mit 
bineingearbeitet- wurde? 

„Wiefo denn?” fagte Beigeorbne= 
ter Ravenftein. „Zalftabt braudt 
eine Mafferleitung und fehneibet fie 
nad) eigenem Bebürfnid zu. Wenn 
einer jich daran beteiligen will, lan 
er ja fommen.“ 

„Das ift aber doch eine planlofe 
MWirtfhaft,” erwiderte Georg Heins 
rich dararf, „Bornholz Hatte bodh 
minbeftend gefragt werben tünnen.“ 

„Wir werden und fchwer hüten,” 
ladhte der Beigeorbnete, „biß twir mit 
Bornholz einig werden, können mir 
unfere Leitung längjt fertig haben.” 

„NRanu, mir find doch hier aud 
nicht geradezu auf den Kopf gefal= 
len.” 


(Hortfeung folgt.) 


— Treffend. — U: „Habt Ahr 
mich denn gleich amfyenfter erfannt?” 
B.: „Na, erit mußten mir’s nicht 
gleich, ob Du ober Dein Stadelfat« 
tu3 daftand.” 

— Süßer Wahn. — „Donneriwet- 
ter, :ıuß do auf Damen triefigen 
Einbrud maden — alle fliehen vor 
mir!” 


Protect\our Clothe. 


Investment Witha Good 
"WashingMachinef 


— — 


Von neuem ſagen wir: 


Chügt Eure Wäſchevorräte durch 
eine gute Waſchmaſchine und 
gute Seife. 

Das Geld, das Ihr in einer vor⸗ 
züglichen Waſchmaſchine angelegt, 
und das Geld, das Ihr für Eure 
Waſchlkleider bezahlt habt, iſt größ⸗ 
tenteils vergeudet, wenn Ihr bil⸗ 
lige, Ulfali, bleicjende und andere 
Unreinigfeiten—ivelche die Stoffe 
bleicjen und zerftören — enthal- 
tende Seife gebraucht. 


KIRK'S 
AMERICAN FAMILY 
SOAP 


gibt Euch Eicherheit für das Geld, 
da3 Ihr für Wäfche angelegt habt 
und macht Eure Wafchntafchine 
gu einem fich bezablenden Mits 
el, Eie entfärbt, befledt oder bes 
ſchädigt felbit die gan Etoffe 
nicht, wäſcht ſchnell und hält län⸗ 
ger ſowohl in marmem, wie kal⸗ 
tem Waſſer und verſetzt die 
Wäſche in lilienweißen, reinen 
und duftenden Zuſtand. 

Billiger, gute Seife als neue 

Kleider zu laufen, 
James S. Kirk & Company 
Ghicago, 
brifauten von Kirls Yay 


e und Flale White Seife 
u. Jap Roſe Talcum Puder. 
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leinchůtteln od. 
— Reiben, trocknet 
N zafdh; fpeziell f. 
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Samötag 9 ce 


Niedrige 

Comfort Schuhe f. 
Gummiabjäken u. 
Eufhion Sohlen; 
nur Schnür⸗Faſſ., 
Größen bon 4—8; 


I 93.60 


tent od. matte Leder 
1:Strap Slippers f. 
Miffes und Kinder— 
mit fchmaler Behe— 
wert bis $4.25; Grö- 


sen 84-2, $2.95 


Samdtag, 


— — ——— *7— 
Schürzen. — Kühle, 
hübſche große Bungalow 


Plaids, netten Checks u. 
Streifen; die Faſſons 
ſind ganz außergewöhn⸗ 
liche; eine große Aus⸗ 


ao, Bat 62,05 


N Samdtag äu.. 
— — — 
Laden ⸗ Stunden: 
U Samstags von 9 Uhr 
N morgens bis 9 hr 
N abends. — Andere 
N Tage von 8:30 U 
morgens bis 5:30 Uhr 
abends. 


— — — — 


Kleider. — Rofa und 
blaue ik Bei * 
die junge Miß, Größen 
bis fanch Ruffle und 
Schärpe, das populärſte 
Kleid der Saiſon, ſpez. 


Samstag, 8 4.9 


Tricolete Bluſen. — 
Die ſchönſten Kleidung 
Die beiten Kleidungs— 
ftüde der Saifon — in 
allen neuen Scatties 
rungen, fehr jugends 
Ich und fchön; fpea., 
Samdtag 
cn 


Kleider. — Schöne 
neue Organdhkleider 
-in Lavender, tveih, 
blau und Tan; gros 
Ber Shatolfragen 
aus weißer Organs 
du u. fanch Nuffle; 


Q 


* 


N 
U 
Ü 
N 
U 
U 


89c Werte; 


Muslin Skirte, 


Extra breite weiße 
— Skirts f. 
Damen, mit dop⸗ 
pelt. Panelfront 
u. gezackter Kan⸗ 


fir 92.25 


BVrIFEIE Fe 


immer nad niht aufgeklärt, 


PVolizei Hat die Frage, ver Fran 
Wanderer erfchof, bisher nicht gelöft. 


Berdaht gegen den Gatten, 


[u ee 


— — — 


Dieſer ſtellt jede Schuld in Abrede, ver⸗ 
wickelte ſich aber in Widerſprüche. — 
Warum holte die Frau ihr Geld von 
der Bank? 


— — 


Nahezu drei Wochen ſind nun— 
mehr verfloſſen, ſeit Frau Ruth 
Wanderer ermordet wurde, und 
die anerkannt tüchtigſten Ge— 
heimpoliziſten der Stadt ſind 
ſeither unermüdlich an der Arbeit 
geweſen, dennoch aber iſt es noch 
nicht gelungen, Licht in das Dunkel 
zu bringen, welches den plötzlichen, 
tragiſchen Tod der Frau um— 
gibt. Bekanntlich wurden die 
Frau und ein ärmlich gekleideter 
Mann am Abend des 21. Juni im 
Hausflur der Wanderſchen Woh— 
nung, Nr. 4732 Nord Campbell 
Avenue, erſchoſſen. Die Polizei hat 
ſich bisher eifrig aber vergeblich be— 
müht, folgende Fragen zu beant- 
worten: Wer iſt der erſchoſſene Ban⸗ 
dit? Iſt es wahr, daß der Fremdling 
von dem Gatten der Frau Wanderer, 
Leutnant Carl Wanderer niederge- 
ihofjfen wurde, nadhdem er — der 
bisher wunibdentifizierte Mann — 
Frau Wanderer dur eine Kugel 
tot zur Boden ftredte? Oder hat Wan- 
derer auch die Gattin getötet umb 
warum? 

Seitdem Carl Wanderer vor eini- 
gen Tagen in Haft genommen mwur- 
de, Hat er eine ganze Reihe bon 
Yusfagen gemadt, fi} aber, wie die 
Polizei behauptet, in verichiedene 
MWiderfprüche verwidel. Das war 
inöbefondere aud; der all, al er 
darüber befragt wurde, weshalb 
wohl feine rau den Betrag von 
$1500 von der LZafe View State 
Bant — ein Tatjache, welche erit 
geitern ‚zufälig befannt wurde — 
erhob, und zwar jo furz vor dem 1. 
Ault, warn eine große Summe an 
Binfen fällig gewefen wäre. Aud) 

er feine befriedigende 
Auskunft darüber zu geben, wie es 
am, daß fein Rebolver neben ber 
Reiche des erfchoffenen Mannes ge- 


‚_&3 ericheint daher. nicht unwahr- 
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998 ift der Play, Ihre Einkäufe 
ſpeziellen Samorag verranfe haben guten Anklang —— cm 
gefunden bei unſeren Kunden. Dieſelben zeigen Erſpar⸗ 


— — — — — —— —— — — — —— — 
Bander. — Reinſeid. Satin geſtreifte Bänder, 45 Zoll breit, in allen J gute 

guten einfachen Schattierungen, pafjend für Haarjchleifen und 

SDamenfhuhe— 1 Hutgarnierung; 59c wert, Samztag die Yard zu 


Shwämme. — Rubber Schtwämine, aus rotem Gummi ges 
Damen, mit niebr. 4 macht, reg. für 10c verkauft, fpeziell für Samstag zu 


—— —â————— — — — — — —⸗ 

Seife-Berlauf. — Palmolive ToilettensSeife, regulär zu 12%c 
das Stüd verfauft; fpeziell für Samstag (6 Stüde an 
einen Hunden) ; ba3 Stüd zu 


————— ————— —— — — — — 
Taſchentücher — Indigoblaue Arbeits⸗Taſchentücher für 
Männer, 10c Sorte, 18 Zoll im Viereck; Samstag zu.. 750 


Handſchuhe. — Lederne Handfläche Arbeits⸗Handſchuhe für 
Männer, in voller Größe gemacht, 50c Werte—fpeziell 
für Samdtag Paar zu 


———— äö ———— — —— — — — — — 
Handtücher. — Fanch türkiſche Bade⸗Handtücher. Roſa und 
blau geſtreifte Muſter — Größe 17 bei 84 Zoll — regulär 
50c wert (nur 6 Stüd an einen Kunden) — ipes 
3iell für Samdtag zu nur 


— ——— ——————— — — — LG 
Calico. — Indigoblauer amerikaniſcher bedruckter Calico, 
Schürzen — in hübfchen | beite Sorte, die gemacht wird. Sehr nette Mufter, 

25c wert — Speziell Samdtag bie Yard zu 


Sheeting. — deal gebleichtes Sheeting, 
breit — hübfcher weicher Finifh, mäicht fi jehr aut — 
regulärer Preis $1.25 — fpeziell für Sams: 
tag Yard zu nur 


IT PAYS TO TRADE AT 


'AVE.AT VINE ST. 


Ctiderei. — 27=30ll. weiße bejtidte $louncing, nette 
geblümte Enttwürfe; paffend für Kinderfleider; regulär 
$1.00 wert — fpegiell für Samötag die 
Yard zu nur 


ALS GGSI00220.200.0.0.0.0.200.020005.5000.0.0.0.0.00.2.2.0.0.0.0.0.0’L.0 
Knabenanzüge. — $2.25 Oliver Tmwift Wafchanzüge für 
finaben, aus einfah grauem Gingham gemadt und bejekt 
mit großen Perlfnöpfen und fancy Rid Nad 
Braid; Größen 2 bis 6, fpeziell Samstag, zu 


Unterhemden. — Fein gerippte Unterhemden für Männer, 
frangöfifcher Hal3 und lange Aermel, Größen 34 bis 42 — 
reguläre $1.50 Werte — jpeziell für 
Camdtag zu nur 


Strümpfe. — feine Lisle Burfon nahtlofe echt ſchwarze 
— für Damen, doppelte Sohlen und high ſpliced Ferien 
und Zehen; 


Sereens Türen. — Ule Standard Größen Screen-Türen, aus 
Georgia Fichten holz 
mit beiten Stahl © 
für Samdtag zu nur 


ſehr mo» Venfter- Screens. — 
dern, 15.95 Sartholggeitelle, beftes 
NE 

cht· Gläſer. — Mafon Patent, Ball Brothers Fabrikat; mit beiten 


Zint-Dedeln, porzellangefüttert, und beiter Qualität Gummi — 
fpeziell für Samstag zu nur 


Waffer - Eimer. — 12 Ouart Größe grame Granite Waſſer⸗ 55 
Eimer — fpeziell für Samstag zu nur € 


np z 7 
rF — 


zu machen. Unſere J„Saustleider.- l 


Bercale, Stoffe 
find fpea. f. hei⸗ 
be3 Wetter geeigs 
net, gut pajiend; 


Gr., 52.95 


Voplin Skirts — 
Neue ſeid. Poplin 
Dreß Skirts, Navy 
u. ſchwarz; großes 
Overdrape; neue, 

feſche hübiche Fafs 
ſons, Skirt für jede 
Gelegenheit, jpeziell 


Samds 57.95 


tag zu 


— — ALT STEINE 
Nacdıtfleider. —Slip- 
39 oder Muzlin Nachts 
C Brteider,weiß od. fleiich» 
farbig, einfach geichn. 
und farbige Stepperei. 
Sehr guter Wert; fpea. 


ze $1.59 


— 

Korfetts. — Niedrige 
Büſten⸗Korſetts — aus 
feinem Coutil, gut ge⸗ 
ſteift, lange Hüfte, vier 
Strumpfhalter, Größen 
19 bis 25, reguläre 88 


Berte; fpez., 1.95 N 


Doppelte Knony 
Stamps 
jeden Tag bi 
mittag 


niffe für Sie, 


39c 
5c 


T3c 


N 


N 
N 


19e 


81 Boll 


980 


Gardinen-Scrim. — 
Sortierte Muſter von 
Gardinen Scrim, weiß 
oder Ecru, gute Qualis 

tät, mit fanch Border— 

86 Zoll breit, fpeziell 

Camötag die 

Dexb it ..... 
$1.48 

Banel-Gardinen. — 
Große3 Sortiment bon 
Banel-Gardinen, 21% 
Yard3 Yang, eine Aus» 
wahl von Muftern — 

wert bis $1.95, ſpeg. 

für Samötag, Aus» 


wahl per 1.19 


Stüd zu 
Medizin:Kabinet. 
— RVeiß emaillierte 
Medizin Kabinetz; 
große Sorte Spies 
geltür, Gla3 Ehels 
fpeziell für 


Größen 814 bis 10, leichte Fehler, reguläre N 
fpeziell Camötag da3 Paar zu Ü 


5* En —— — Ecken — 
raht Netz überzogen — ſpegiell zu 
82.89 


18 Is hoch, vom 21 bis 88 Zoll ausziehbar. 
Stahl Draht Netting — fpeziell für 59 c Baby Vlanteis 
— E3mond Baby 
Blankets, ſchwe⸗ 
ter woll. Nap — 
ſort. Muſter, je⸗ 
des in ſeparater 
Bor, 81.50 wt., 


A Oſᷣ 


Sc 


........... rennt. e 


——— 
—X 


22 


* az 


=p — 
Den [— 


r 


Seldiendungen 


Nach 
Deutſchland 


per Sched, Bankauftrag, Kabel ober 
Radio, Eröffnung von zinstragenden 

Konten in Europa und fonftige euro 
Oeſterreich päiſche Geſchäfte durch unſere direkten 
Ungarn PVerbindungen mit 2 


— — 
JTſchecho⸗Slovakei Deutſche Bant. 
|  (Böbmen) 2:5) Dresdner Bank, 1“ 

Ben Diseonto-Gejellfchaft, - 
j Polen Wiener Bank-Verein 


Rumänien 
‚oder durd; unfereren eigenen Vertreter 
Ete. in Deutſchland. * 


Deutſche Regierungs-, Staats-, ſtädtiſche und induſtrielle Wert⸗ 
papiere, ebenſo alle anderen ausländiſchen Anlagepapiere, welche 
* ——* a el > ©. Liberty Bonds und alle erfiklaf- 
gen amerikanischen Sicherheiten, namentlich Kirft Mort 
Eitate Gold Bonds, u RR ANGER 

Unfere Preife find netto für Geldfendyggen nad Euro 
(Kabelfpefen ausgenommen), auch; für europäifthe ae en 
lichen Koftenzufhlag, und richten fich diefelben genau nad} dem je- 
weiligen Tageskurſe. 

Unſere Erfahrung, Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen 
nnd großen Umſẽätze, die täglich in die Millionen laufen, etmöglichen 
Toulantejte Bedienung zu niedrigften Preifen. Da Wechfelraten nit 
nur täglich, fondern aud; mehreremale während des Tages ſchwan⸗ 
ken, kann ein reelles Bankhaus Preiſe ini Voraus nicht anzeigen, 

Unfere Zirfulare, forwie Auskunft und Rat in Geldfadhen jeder 
Art gratis und franko. Man wende fi) an ums brieflich — 
ſönlich; man ſchreibe deutſch oder engliſch. 


Man ſende „Banbktratte“, „Money Order“ oder Certified 
Chet“ mit genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Xa- 
gesrate bei Erhalt und Erledigung am felben Tage. 


Bankgeschaeft — weg 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
Wade an der Hudfon Avenue ein- 


CHICAGO 
gelodht ift, von allen Seiten, ein- 
[chlieglih ber Verwandten der auf 
fo tragische Weije ums Leben gefom- 
menen Frau, ein ganz borzügliches | Mordes in New York in Haft 
Leumundszeugnis ausgeſtellt wird. ten. 


** en 
* er 


© 


griff ein 
und ba Pie betrunfen war. 


Ü 


ftimmten dahin überein, daß der An 
ein durchaus unpronogierier 


terer mwirb unter ber Anllage des 
gehals 


Heute nachmittag foll der Znqueft\ Nach Ausfage des Soldaten Ynan 


abgehalten merben. t 1 
fer fi mit einem Kotbe mil 
Zum Mörder geworden. u. |. ..auf dem Wege nad) 


Sam Chetler der ihm von einem ſei⸗ 


Fox verſuchte Pike Cheßler, als die⸗ 
oeſt 


Lazareth befand, erſteren zu emiteis 
Ben, und ala Cheßler fi zur Mehr 


ner Kameraden beigebrachten Wunde ſetzte 30g er fein Meier umb. fiel 


erlegen. 


Der Behr! Sam. are, Bi 
Y g ‚ber Wunde, 


mit biefem über ihn ber, 


, eier! 
* — 
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322 SOUTH STATE STREET 


Eine freie Offerte, 
welche alle „Verkäufe zu ren: 
zierten Preijen“ mn. 
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Bitte, Thidt und Enren Gatten, 


re Hi ze —W RN 
—B— ut. N 
LA iR Hi ur 
— 
An die Damen von 
Schatz, 


Ihr FWunti eines dieſer prachtvolllen 
42.· Stuck Dinner⸗Sets von ſchonem 
golddelor iertem Vorzellan, abſolut 
frei erhalten, aber nur für eine be- 
Ichräntte Zeit, mit einem Anlauf von 
einem Rogers Bros, Anzug, 


Bruber, 
Bater, Wir geben bieje8 Geihent, 
um uniere Aleiver in bie Heime von Chi. 
cago und Umgegend zu bringen, jo daß Ihr 
jelber ben munbervollen Wert in Nogerd 
Brother Kleidern erfennen Fünnt, 


Standard Breife — en ri 


325-5272°-535-$40-$45- efe. 


jür Männer, „Junge Männer und Hohichul-Zöglinge, in jedem nur denkba⸗ 
ren Muiter, Falion und Farbe, pie man fich vorjtellen Fann oder Da® Ange 
zu fehen wünicht. Unjer Lager umfaßt jetst Anzüge, bie für das ganze Jahr 
herum paifend find, daher holt End Euren Sommer- nnd Herbftanzug bei 
diefer großen Gelegenheit. Und bedenkt, Has extra Paar Hofen verleiht ver- 
fängerten Gebrand, and e8 fett nebenbei die Koften Eures Anzuges anf bie 
Hälfte herab, und hält ihn immer nett ausichend. 


— 
Anmzüge mil einem 


Paar Hoſen 


„Meifter- Schneiberarbeit‘ 


Ar Männer, junge Männer un Yünn- 
9 zum Anziehen md befier 


; (ae nannten „nah Mah gemat)- 
ten” J N 


22.50, 2, 831.30 


Jeder Rogers Brothers Anzug 
oder Oberrock iſt v. Schneidern ge⸗ 
macht, die die höchſte Stufe in ih— 
rem Fach erreicht haben. Jedes 
Stück iſt handgemacht von Wollen⸗ 
ſtoffen, die wir direkt von der Fa⸗ 
brit kaufen, dabei den Profit des 
Mittelmanns ſparend, der 810 bis 
814 an jedem Oberrock oder Anzug 
ansmacht. Beachtet, kein Mittel» 
mann-Profit bier. Wir Haben al- 
le$ getan, um End in den nädften 
Tanen prompt zu bedienen. 


322 SO. STATE STREET 


Zwiſchen Van Buren Strafe und Jackſon Boulevard. 


Rogers Brothers ſind ree lI — keine Treppen zu erſteigen 
— keine Fahrſtühle zu benutzen — sahlreiche extra Verkäufer, 
um Euch prompt und höflich zu bedienen. OÖffen morgen bis 
um 10 Uhr abends. Keine Bedienung für Händler. 


— 


Sinſen vom J. Juli 


Geld, 
am 
wird. 


dad in unſerem Spar⸗Department 
oder vor dem 19. Juli deponiert 
trägt Zinſen vom 1. Juli an. 


Dies iſt eine Nationalbank — unter der direlten Aufſicht der 
Vereinigten Staaten Regierung; Einleger in nnjerem Spar⸗ 
Deparimen halten denielben Schuß und Haben bie gletdhe 


wie Einleger von großen Eummen in umferem 
1 Department. 


Ener Konto iit erwünicht, ob e8 $1.00 ift ober mehr. 


Ze NATIONAL ELY BANK 
f @IcACO 


Südoſt⸗Ecke David R. Forgan, Präſ. 


Dearborn u. Monroe Str. en —— 
> R Jr — ‚ 
Zu ebener Erde) Bigeprhf. und Manager. 


Srar- Department offen Eamstan® von 9 vorm. bi8 8 abends. 
Andere Geichäftstage von 9 vorm. bis 2 nachm. 


Appel nidt unefit e verhalt.| EG 


Siebenbürgener a beſchließen, 
bedrängten Brüdern zu Helfen. 


— — 


Gelder zu ſammeln. 


Von zwei Reiſepredigern die Notlage, 
in welcher ſich die deutſchen Kirchen 
und Schul.n befinden, in ergreifen- 
der Weile geidilbert. 


— — 


„Den Brüdern und Claubens- 
genofjen in der fiebenbürgifchen 
Heimat fol und mu geholfen wer. 
den, oder die deutihe Sprache, 
deutihe Kultur, deutiche Schulen 
und deutfche Kirchen gehen unter 
der rumänischen Willfür und unter 
rumänifhem DBrude unter.“ So 
lautete der Beichluß, den geitern 


N Diefer große Verkauf ift ein Nekorbbrecdher im Wertegeben. Ihr findet hier Möbel für je- 
des Zimmer im Hanfe gu einer „Bong fide” Herabfeung von 20% 5i8 334%. Wir quotieren 


' bier nur einige ber vielen bemerkenswerten Werte. 


abend die in der Alt-Seidelberg |KA 


Halle an der Bladhamwf und Sedg- 
wid Straße verfammelten Mitglie- 
der des Siebenbürgiſchen Sächſiſchen 
Hilfsvereins einſtimmig faßten, und 
man fam dahin überein, diefen Be- 
ihluß ohne Auffhub zur Direhfüh- 
rung zu bringen dur Schaffung 
eine® Fonds, der dem Landes. 
fonfiftorium im Siebenbürgen fo 
ihnell wie möglid zur Verfügung 
geteilt werden fol. 

In großer ahl hatten fich die 
Mitglieder des Verbandes eingejtellt, 
und alle nahmen aufrichtiges und 
ſichtliches Intereſſe an den Verhand⸗ 
lungen; alle erklärten ſich bereit, 
nach Kräften zu dem edlen Zwecke 
beizuſteuern. Der Vorſitzende der 
Verſammlung, John Markel, ſtellte 
den Anweſenden als Redner des 
Abends die beiden Reiſeprediger 
Herrn Berthold Buchalla und Dr. 
Fritz Kraus vor, die vom Landes- 
fonfiittorium nad) den Ver. Staaten 
mit der Mifjion entfandt wurden, 
die jiebenbürgifhen Landsleute mit 
der wahren Zage der Dinge vertraut 
zu maden; fie fchilderten in über- 
zeugender Weije die große Not der 
Kirchen und der Schulen, denen fei- 
tens der Regierung nidt allein 
feine Unterjtügung zuteil werde, 
fondern denen alle erdenklichen Hin- 
berniffe in den Weg gelegt würden, 
die einer traurigen Zukunft ent⸗ 
gegenjtentern und vielleiht zugrunde 
gehen würden, wenn nidht Hilfe von 
außen nahe. Man habe die Hoff- 
nung auf Amerika gejekt und er- 
warte, dab die biefigen fieben- 
bürgifhen Landsleute ihr Beit- 
mögliches tun miürden, um die 
deutfhe Bandesfprade, um Kirchen 
und Schulen por dem Untergang 
zu bewahren. Die Lage fei troft- 
lo8 und merde immer troftlojer, 
wenn nicht finanzielle Silfe nahe. 

Der Appell fand m allen Herzen 
Widerhall, e8 wurden bereitS von 
berihiedenen Seiten Zeichnungen 
für einen Unterftügungsfonds ge- 
madıt, während andere fi zu Bei- 
ſteuerungen verpflichteten. Der 81. 
Dezember wurde als Ickter Termin 
für diefen med feitgefekt. 


Bon Näubdern niedergefhhlagen. 


Fran Florence Singers Schmudiachen, |: 


bie jie auf 54800 bewertet, dahin. 


Sn ihrer Wohnung, Nr. 5324 
South Park Ape., wurde geitern 
abend die 39jährige Frau Trlorence 
Singer von vier Männern überfal- 
len, niedergefhlagen und um 
Schmudjahen im Werte bon anı- 
näbernd $4800 beraubt. Die Kerle, 
melde fih durd Erbreden der 


a Ta a RE Aha SER Bali 


1* 


Dreſſer, Preis, | 


$51.65 


wei emaillierter 
Kühlſchrank 
Eilsſparender Eisſchrank — 


weif emailtierte Speiien-Ab- 
— — 


DR 


— 


Kohlen⸗ u. Gas- (ee — 
Herd 


Globe Combination Koh- 
fen xub Gaäherd, — 


— 
j Fiat, 


u 
el 


— — 
——— * 


'2 


N 
| 


Finiſh. 


allem 


Lreifsher Epie- 


gel. Epez. zu.. 859. 451 | 


Viele aroße Werte in einzel- 
nen Ghiffonierd, Dreifers und 
Toilettentiichen, 


RE Wiahagoni » ipl- 
ai Re niih, 
hg Bene 


Vorbertür gemwaltfam Einlaß ver=|: 


ihafft hatten ımd die Frau mit dem 

\ Tode bedrohten, falls fie einen Laut 
bon fid; geben würde, entfamen un- 
behelligt mit ihrer iertbvollen 
$ | Bente, 


Einbredyer räumtien, während bie 
Familie vorübergehend verreiſt war, 
die Wohnung von Stanley H. Hart. 
mann, Nr. 4727 Drerel Ape., dem 
Träfidenten der Hartmann Fyurni- 
ture Eo., auß und hießen Schmud= 
Ifachen und NMleider im Werte von 
$1800 mitgehen. 


Engel für Sumöteg) 
10. Juli, 


Fanch milchgefütt. Hin- 
terviertel Veal, Pfund .. 
Veal Schulter En — 
Pfund zu 

Prime Rolled Roaft * 
Beef, Pfund zu » 

Srifche Home bdreffed 
Hühner, Pfund zu 

Fanch Hinterviertel 
Spring Lamm, Pfund . 
Friſche Pork Butts für 
Roaſt, Pfund 

Fanch Brisket Corned Beef, 
Pfund zu 

Fanch Beef Stew — 
Pfund zu 

Friſches Beef Tenderloin 
für Roaſt, Pfund 

Fanch Rump Roaſt — 
das Pfund zu 

Friſch Bu tes adfleifch, 

Beſte cn Snoblaudie und 
polnifehe, große und * 


2120 
223cH 
‚233C 
14c 


Kinahm fie eine Ausfahrt, 


Angebliche Ladendiebin. 
Eine Frau, welche ſich Katherine 8 
Kerwin nennt, nach Angabe der Po⸗ 
lizei aber auch unter einer ganzen 
Reihe anderer Namen paradierte 
und angeblich eine der abgefeimte— 


ſten Taſchen- und Ladendiebinnen 


und wiederholt vorbeſtraft iſt, wur⸗ 
de geſtern in einem Allerhandladen 
an der State Str. feſtgenommen 
und nad) der Hauptwoche geſchafft. 
Seit über einer Woche hatten Ge— 
heimpolizijten nad) ihr gejucht, nad)- 
dem Frau W. A, Beer, Nr. 3424 
Elaine Place, gegen fie die Anjchul.« 
diqung erhob, daß fie ihr $120 und 
cinige Chef3 entwendeie, 
Ihr Schmud dahin. 
Frau Charles Gindele, 1218 
Sherwin Ave., Gattin eines Bauun⸗ 
ternehmers, hielt in ihrer Wohnung 
Schmuckſachen aller Art, Diamanten 
u. ſ. w. imer Werte von $15,675 
mohlverwahrt. Am 4. Xuli unter= 
die nur 
furze Zeit dauerte, und geriet 
in nicht geringe Aufregung, als jie 
bei ihrer Rüdfehr die Entdeckung 
machte, daß während ihrer Mamwejen- 
heit ihr wertvoller Schmud ver- 
Ihwunden war. Dab Einbrecher fich 
ihn aneigneten, darüler obivalten 
feine Zweifel, doch diefe haben Feine 
Spur Hinterlaffen. 


Bon Grundeigentumsmarkt, 


Yrau Seffie Spalding Landon, 
1721 Prairie Ave, bat bon der 
Northern Treujt Eo. Treuhänder, 


. ) Dreſſer, Golden F Fin., 
Zara ? Dreifer, Imitiertes vier- 
telge ügtes Dat, 245 


ar ziell zu pe 2 95 


534.80 


|: 


Chiffonier, 


956 3 


Adam Schlafzimmer Möbel. Vemerkenswerte Werte. Elfenbein-Finifh. * I» % ab 
müßt diefe Stüde fchen, um ihren Wert zu erkennen. 


Dreſſing Tiſch, 


843. 85 


S-türiger 
Kühlſchrank 


Tür Eisfhrant, 
IE Große Eis . Abteis 

fung, weih email« 

> lterte Speiien - Ab« 
WE teilung. Spes. zu 


Reber 


Kinderivagen, 
Stroller und Go⸗Cart 
in Sue Lager, 20% ab. 


Wir haben hunderte von anderen auf unferen Floord. E8 wird fich für Euch bezahlen, bieje wun« 
deruollen Werte zu befichtigen, in einigen Fällen find jedoch nur zwei von jedem Mufter an 
Hand, Wir raten eine frühe Auswahl. 


| Wir arrangieren —— — an einzelne Artikel oder ganze Aus ſtattungen nach Eurem Wunde 


Lonis * —— Möbel. 
und poliert, 
Dreffer, Preis, 


$118.75 | 5133. 50 


Kommt nach dem Eurem Heim nächſtliegenden Laden. 


das amerikaniſches Wallnuß, gerieben 
ib, | Ban Werte zu unjeren niedrigen Preifen. 
Vanity Dreffer, Bow End Bett, 


999.50 


Ghifforette, 


5106. 50 


an, 


Rollftändige Bett: a Simmons 5 
2-zöll. Pfoſten Bett. Gewebte Draht Spring 


und 45 Pfd. Matratze. Vollſtändige F 
Ausſtattung. Speziell zu Bi 80 


William and Mary Ehzimmer-Snite, 48:3öll. Tiih und 4 Stühle, 
Jacobean Finiſh. Speziell zu (Armituhl $10.85 extra) 


Roll Front 
Küchenſchrank 


Kuchen ·Kabinett. Alu⸗ 
minium Gleit Tichptaue 
und Rollfront. Spezieit zu 


Rohr Parlor Suite. 


und Bolſter. 


—* Pa „ 
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Lofe Kiffen. 


Mahagoni 
Finiſh 
Bibliothef- 
tiſch 
Library Tiſch, 
25x423601l. 


— und Wohngebäude 2108 Weſt 

Str. 35. Str., 
Be und Wohngebäube 2112 bis 
16 Weft 35. Str. und die Bauftelle 


an ber Eübdoftede der Archer Anenue |F 


und Hamilton Sir. Der Verkäufer 


hatte da3 Haus an der Weft Mabifon | 9 
zwanzig Monaten zulß 
it zu 


Str. por 
$230,000 erworben. 3 
$20,100 jährlich verpachtet. 

Auf eine Reihe von Jahren hat zu 


insgeſamt $140,000 die American 
Sample and Printing Eo. das vier⸗ 


Itöcfige Gebäude der Nllinois Shom 


Safe Co., 1735 biß 43 Nord Afbland | 
und das angrenzende Grunbs |f 


Ave., 
ft gepachtet. 


achtzehn Wohnungen, Grund 


100 bei 224 Fuß, zu $70,000 von | 


Karl H. Schweiber an Fran 3. 
Chriftian. 744 bis 752 Brompten 
Place, achtzehn Wohnungen, Grund 


65 bei 137 Fuß, mit $55,000 bes 


laftet, zu 380, 000 von Mardie PB. 


Plotfe an Zames &. Nyton; 1953 | 
und 55 Leland Ube., fehE Wohnun- | 
gen, Grund 50 Fuß ront, von dem |# 


Anwalt Thomas M, McHale an 
Paul Bauer zu $26,500. Un ber 
Norbmweitede der Summerbale Ave. 
und Nord Paulina Str., fechd Woh- 
nungen nebit Grund, au $22,000 
bon Jakob Welvert an Michael Hen⸗ 
negan. 5209 und 11 Woodlawn 


Ave. ſechs Wohnungen, Grund 50 3 
bei 150 Fuß, mit $10,000 belaftet, zu | 


$23,500 von William W. * an 
George T. Kearn?,. 


——-1 —— 
* Der fieben Jahre alte Charles 


Velour oder Damnit. 


1901-1911 STATE STRASSE 


Nahe 20. Strafe. 
Seht nach dem Schild des Fiſches. 


822-824 WEST 63. STRASSE | 


Norboftede Green Str, 
Ein Bloag weſtlich von Halſted Str. 


das zweiſtöckigen 


Zinshausberkäufe: Nr. 666 Barry | M 
Ave., 


Herausnehmbare Spring Kiſſen. 
Drei Stücke. 


Speziell zu 


* Ser \ 


Billste Arın — * Barlor Suite, 
Mit Velour gepolſtert. 


—A ee 


und 


— — 
| Offen am 
Donnerstag 


Samstag | 
| abend, 


N 2 Sprungfeber - — 
Drei Stüde — — ⸗ 


9— a . 


Vier Kiſſen 


Reed Rocker oder Stuhl. 
Franzöſiſch⸗blauer Finiſh. 
Mit Cretonne bezogen. — 
zn 


Fiber Reed Rocker oder 
Stuhl. Brauner Finiſh 
(mit Gretsune bezogen). 


826. 15 | an nn... 019.30 


| _ Set von 4 Ehsimmerjsühlen. Solided Eicenholz, Jacı 
| bean Finiid,. Sie mit Jmitation wen 


zeder bezogen. Set von 4, jpezielf zu .. ‚S14 35 





... 8389.50 


1906- 1908Wabash Ave.,nahe20.Str. 


3036-3038 LINCOLN AVE. 
Zwiſchen Southport und Barry Aves. 
Cars halten vor der Tür. 
654-656 W. NORTH AYVE. 


Nordoſtecke Orchard Sir. 
Zwei Blocks oiſtlich von Halſted Str. 


9 bei 12 Fuß nahtloſe —* — 


9 bei 12 23 F. nahtl. Wilton — Rugs 857 85 
9 bei 12 * Plüſch Axminſter Rugs .. 863. 75 


522-524 
North Avenue 


4024.4026 
Eiston Avenue 


v 
s — 
\ 

N 


Yner Derkani au immer 


noch an! 


sch nie verber jolche Werte, 


| 4 
* 


Ozford dies 2 Yumps für 
in den neuejten Diodellen. Männer-Ichihe 


Werte bis 
zu $10 


Hunderte von Männern, Daten umd 
Kindern zogen aus unjernt riefigen Ber= 
faufe in leßter Woche Vorteil. Es ſind 
immer noch mehrere tauſend Paare zur 
Auswahl vorhanden. 


Damen Werte bis 


— s2e! 58 ee Ahlen 


.w 


ei]: 


113} 11 Pan 
j 

N 1) BER 
j Y 


BR ce — 
BZ li 


1 


Te 
i 


il 


GE 19 Bern 


2 


Wa 


tz 


! Jeden Tag merden | 
a dem Lager neue Bartien Hinzugefügt. 


da mit $85,000 belaftete bierftödige 
Gebäude 227 u, 229 Welt Madifon 
Str., zwifchen Wells und Franklin, 
in dem fi feit Jahrzehnten das Ge- 
Kann in 6m ——— 5* 2. 

efand, ne i 190Fu 
3 Eoobo erworben 


Eine Kugel famı geflogen. 


und Oxfords von allen befannten Fabrifa- 
ten, wie-Bojtoniand, Selz Schwab, Meb 
und zahlreiche andere. 

Kommen — und uns Sie fi an 


hafte Stadore Futterman von einer 
Kugel in die inte Schulter getroffen. 
* Von dem fahrläffigen Schügen war 
Schulter gedrungen. |troß eifrigen Sudens feine Spur zu 
Während er vor dem Haufe Nr.! finden, bingegen lag ein roftiger Re: 
1572 Waihburne Avenue mit feiner | olber, aus bem anfcheinend der 
Schweſter Minnie Brown umd ihrem) Schuß abaefeuert morben war, etwa 
Gatten Abraham plauberte, wurbe!80 Schritte entfernt. in ber nl 
gejtern abend ..der A0jährige, Nr.|Die — —— im| 


:173c 


Roß, Nr. 3942 Thomas Straße, er- 
lag geftern abend ben Verlegungen, 
bie er dabongetragen hatte, alg er 
beim Spielen in ber Nähe ber elter- 
lichen Wohnung unter die Näber 
eines Kraftwagen geriet. Er wurde 
ae ug ei ie 


Brattvurit, Pfund zu - 
Beſtes Schmalz — das 
Pfund zu 


Beſucht unſer Gemüſe⸗ 


Sr Siatare Fırtterman in die linke 


0: |. 


3447 Süb Marfhfield Avenue mwobn- 
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Ohnmãchtig. 


Unfere teuren Freunde, die europäiſchen 


- Alfiierten, erjuhen die Ver. Staaten auf die 
 Bahlung der aufgelaufenen Zinfen für die ihnen 


gemachten Darlehen zu verzichten. Mit anderen 
Worten, fie erfuchen Amerika, dns fie vor be. 
Ihämender Niederlage rettete, ihhen rund 285 
Millionen zu ſchenken. * 

Ein Erſuchen kann man abſchlagen. Ame— 
rika hat natürlich das gute Recht, den Herren 
in London, Paris, Rom uſw. zu ſagen, eure 


Freundſchaft kommt uns ſchon teuer genug zu 


tehen. Wir haben feine Zujt, ihr noch mehr 
zu opfern und beitehen auf unjerem Schein: 


die Zinfen müfjen bezahlt werden. 


Nüken würde unferem Volle, das Dant 
ber den Mlliterten geleisteten Hilfe jo ſchwere 
Steuerlaiten zu tragen hat, dies aber nicht viel, 
eichtiger gar nichts; denn damit miirde die 
Schuld nit bezahlt fein und die teuren 
Sreunde haben offenfihtlidh feine Spur von 


> Auft, fie zu bezahlen, werm ihnen die Zahlung 
= md möglich jein follte, 


— 


* 


Wenn die Ver. Staaten ſich weigern, ihrem 


Erſuchen zu entſprechen, ſo wird die Folge wahr- 


ſcheinlich ſein, daß die Alliierten ſagen, mir 
Snnen jetzt nicht zahlen, ihr müßt uns Zeit gön⸗ 
zen, und dab fie ſich dann mit der Zahlung fo 
siel Zeit Iafjen, wie’3 ihnen beliebt — vielleicht 
no die Gefränften Spielen und jagen, num erjt 
cecht nicht. Ind wenn Amerifa darauf eine 
sinigermaßen jcharfe Antwort riskieren wollte, 
bielleiht die ganzen Schulden „repudiieren“, d. 
4., fi; weigern, die Schulden anzuerkennen und 
die ihnen geliehenen Summen zurüdzuzahlen. 

Das braudhte Amerika fi nalürlich nicht 
gefallen zu lajjen. Wir fönnten uns daraufhin 
anjhiden, die Schulden einzutreiben, bezw, uns 
bezahlt zu machen dur Befhlagnahme irgend- 
melden „alliierten“ Bejiges, deijen Wert etwa 
ber Summe ber Darlehen, plus Zinjen und Ein- 
treibumgskoften, entiprähe. Dafür wird das 


 amerifanifche Volk aber jchwerlich zu haben fein. 


Denn dad mürbe einen neuen Krieg bedeuten, 
und die Brühe würde ganz gewaltig viel mehr 
foften als ber Braten wert. 
Amerika wird zu allem, mwa3 die guten 
teunde in Europa bezüglich unferer Forderum- 
gen an fie borihhlagen, oder beihliehen mögen, 
« Ya jagen; wird gute Miene maden müjfen zu 
dem Spiel, wie bös e3 fidh für ım3 auch ge- 
Halten mag. Denn Europa hat ung beim Schopf, 
oder beim Geldbeutel, der ja der empfindlichite 
Teil der amerikanischen Anatomie fein fol. 
® J ® 


Zur Keit fteht Amerika in der Gefahr, in 
mderem Sinne Böfes zu‘ ernten — Dank feinen 
jeuern Freunden. E3 «wird darauf hingemwie- 
en, daB Deutihland im Yaufenden Sahre 
an bie 500 Millionen Dollars wird an Amerika 
zahlen müfjen behufs Detung der Unterhalts- 
often der amerifanifhen Truppen im befekten 
Gebiet. Und dazu wird gefragt: „Kann e3 für 
biefe Nation, unfere große Republik, etwas Be- 
Ihämenderes geben als die Tatfache, dak das 
gebrochene, gedemütigte deutiche Volk ſolch' 
Riefenfumme bezahlen muß, amerifaniiche Sol- 
daten auf deutihen Boden zu unterhalten? 
Was bat diefes Land von den Deutichen zu 
fürdten ? Was wird Gutes dadurd getan, daf; 
wir taufende junge Amerikaner auf des deutfchen 
Volkes Koften drüben in Deutichland im Müpßig- 
gang unterhalten, während fie in ihrer Seimat 
et rn fönnten?” 

‚ Auf den erjten Blie ift Fein auter Zweck 
erfichtlich; fcheint e8 in der Tat nicht nur — 
chuldbar, fondern völlig unerflärlih und nie- 
berträchtig gemein, daf das reiche ſtolze Amerika 
dem armen deutſchen Volke noch fo große Lafien 
auferlegt. Aber — ganz fo arımdlog, nieder- 
trächtig und zwecklos, wie's ſcheint, iſt das Ver⸗ 
bleiben amerikaniſcher Befatzungſtruppen in 
Deutſchland doch nicht. Die Deutſchen ſelbſt 
haben noch niemals dagegen proteſtiert und wer. 
den vorausſichtlich niemals die Zurückziehung 
der amerikaniſchen Truppen verlangen. Wahr. 
ſcheinlich iſt, daß ſie ſehr eindringlich um Belaſ— 
ſen unſerer Truppen in dem von ihnen zur Zeit 
beſetzten Gebiet erſuchen würden, wollten die 
Ver. Staaten Miene machen, ſich zurückzuziehen; 
wahrſcheinlich iſt, daß ſie eine Verſtärkung der 
merilaniſchen Beſetzungsarmee und Ausdehnung 
ded *amerifanifchen Beſetzungsgebietes gern 
fehen würden, 

Nicht, natürlich, weil fie ihre finanziellen 
Baften no; weiter erhöht fehen möchten, fondern, 
meil ihnen die amerifanifchen Truppen fehr biel 
lieber find als irgend welche andere „teindliche” 


; Soldaten, ugd weil fie wifien, daß die Franzofen 


es ſehr gerne ſähen, wenn die Amerikaner 
abziehen und ihnen die Beſetzung auch des jetzt 
amerifanifchen Gebietes überlaffen würden; meil 
das „eitterliche” Frankreich wahrſcheinlich afri— 
Eanifche Truppen auch nach Koblenz ſchicken 


rde die veutſchen noch mehr zu demütigen 


und zu ſchädigen. 
Denn e3 graufam, gemein und brutal ift, 
von dem hungernden deutichen Wolfe 500 Millio- 
nen. zu fordern zur Beltreitung der Koften der 
amerifanifchen Bejegungstruppen, fo täre es 
unier ben Imitänden noch fehr viel niederträd;- 
figer, bie Truppen zurücziehen zu wollen, e8 fei 
denn, bie Zurüdziehung erfolgte unter der Be- 
dingung, dab die von den Amerikanern freige- 
gebenen Gebiete frei bleiben müßten und much 
sicht andere8 beutiches Land an ihrer Stelle 
„alliierte, Bejekung erhielte. » 
Zeiber ift aber nicht zur hoffen, dab die 
darauf eingehen würden, wenn Ame- 
rifa einen dahingehenden Vorſchlag machen 
wollte. Und leider ift anzunehmen, daß die 
die 500 Millionen Aniprud er- 


F 


auf die Bezah- 
- Truppen 


—* 


,DIE 
— x 


Die Lage ift fo, dak Amerika den Alliter- [oder wurden mit bewuhter Ouälerei urüdgehal- 


ten gegenüber ohnmädtig ift und bis zur geiwif« |ten und eine Fräftige Anjtrengung wurde gemadht, 
fem Grade in Europa weiter mitmachen muß, | die Veröffentlichung des Berichtes zu verhindern.” 
will e3 nicht größte Berlufte und fhmeren Scha- Die fchließlihe Veröffentlichung des Berich- 
den an Ruf und Ehre erleiden. te8, fett die „World“ fort, zeigt den Triumph 

Europa hat Amerika beim Schopf.. Ameri-| der Religion über den Mammon, aber erklärt 
fa erntete durch feinen Sieg mur den „Ruhm“, in|aud; den Fehlichlag der Bewegung, „den Kom- 
der Weltpolitif die Rolle des dummen Sans zu | merzialismus in ihre Beratungen zu tragen.” 
jpielen. — — „Nun,“ verfichert fie, „ist fein Grund mehr bor- 

banden, warum die Gade mit den richtigen 

Die Begnadigung des Vieh: | Prinzipien, nicht zu vollftändigem Erfolg geführt 
züchters werden ſollte.“ 

— Es war die Ueberſchattung des Geiſtigen 

Das ſchönſte Vorrecht des Herrſchers iſt das durch das Finanzielle, ſtimmt auch die St. Louis 
Recht der Begnadigung, auch in einem Staat mit Voſt-Dispatch (Unabh.) zu, welche die Gleichgil⸗ 
demokratiſcher Regierungsform. Die Strafgeſetze tigkeit des Publikums verurſachte, denn „der 
müſſen von den Gerichten genau nach ihrem Plan hatte mehr den Stempel und das Banner 
Wortlaut durchgeführt werden, aber die ſtrenge des Großgeſchäftes denn das Zeichen des ein— 
Anwendung der Gefekesparagraphen bringt es | fahhen Glaubens”. Sin der Tat, troß der Tat- 
häufig mit ji), daß die verhängte Strafe in ſache, dab eine „gewifie Einigkeit” der Kirchen- 
feinem — moraliihen — VerlMlinis zu der |gemeinden al3 eine gute Sadje anerfannt wurde, 
Schuld des BVerurteilten fteht, daß fie viel zujift Amerifa Talt gegenüber Berfchmelzung, die 
hart ijt. Sedes Gejek, bi zu feiner äußerjten | „ein wenig nad} der Art einer Wallftreet Korpo- 
Konfequenz angewendet, führt zu Ungerechtigkeit. |ration in Werk gefet wurde”. 

Gejege drüden im freien Volksitant den Der „Baltimore American” (Rep.) nimmt 
Willen der Volfsgenvjjen aus. Sie wollen feine | einen ähnlichen Etandpunft ein: 
Ungeredtiafeit. Wer fi) an feinem Nädjiten „Db e8 num die wahre Urfadhe des Zufam- 
oder dem Gemeinmwejen vergangen hat, joll dafür | menbruches der Firdlihen Weltbewegung war 
büßen, aber nur im Verhältnis zu jeiner Schuld, | oder nicht, ift doch ein gemwilfer Grad von Mahr- 
Den Umfang der Chuld Tann aber fein Gejeg | fheinlichfeit in dent Bericht, daß die Bewegung 
für alle Fülle gleihmäßig bemejjen, er hängt jan der Eandbank ihres Anterefjes in induftriel- 
bon den berjdhiedenen Umständen des einzelnen |fen Angelegenheiten zerichellte. Sauptfählich von 
Valles ab. Drum hat die neuere Rechtspflege | Wallftreet finanziert und durch Wallitreet ge- 
die „Bewilligung bon mildernden Umijtänden“ | führt, wurde die Bewegung von einigen Firchen- 
bei der Derurteilung eines Angeklagten ein- | gemeinden von Anfang an Scheel angefehen, wurde 
geführt. aber dennodh al3 ein Zug in der richtigen Diref- 

Auch das VBegnadiaungsredt von VBerurteil- | tion betrachtet, wenn fie durchaus unabhängig 
ten, da$ der oberiten Staat3gewalt, den Gouver- | und echt Hriftlich gemacht werden könnte.“ 
neuren innerhalb der Einzelitaaten und dem Abgefehen von diefen IUrfachen führen viele 
Präfidenten für da3 Gejamtgebiet der Vereinig- | Schreiber fpezielle Gründe für den Kehlichlag, 
ten Staaten bei Verurteilungen unter den Bun- | Geld aufzubringen, an. Die „Mandhefter Union“ 
deögefegen, eingeräumt ift, entipringt diefem Ge=| (Inabh. Rep.) erflärt, daf e3 ein Fehlſchlag von 
danken. ES verleiht dem hödjiten Beamten de | Anbeginn“ war, weil eine „Drive fir Geld jett 
Volkes die Befugnis, an der Stelle de3 jtrengen, | wenig Ausfichten hat“, das Publikum nicht ge— 
ftarren Gejeges menihlihe Milde malten zu | mau wuhte, um was e3 fich handelte und die Pro- 
lafjen, — nicht als einen Aft perjönliher Gunit- | paganda zu voll von „Trödel“ war. Die falfche 
bezeigung, fondern als einen Ausdrud der mora- | Borausfekung, mlaubt der „Neo Saven Kournal- 
lichen Gerechtigkeit, auf den der Berurteilte | Courier” (Unabh.), daß Menſchen durch Geld- 
einen berechtigten Anfprud) hat, und damit glei. | ausgaben zu Gott geführt werden Fönnen, ift die 
zeitig al3 einen Ausdrudf des Volfswillens. Erflärung, denn „das Zehen und die Macht der 
Denn and für die von ihm berfügten VBegnadi- | Kirche“ find „von einer Vörfe voll Geld“ nicht 
sungen ijt der höchſte Beamte feinen Bolfs- | abhängig. ES war eine Kombination aller die- 
genoffen verantwortlich. fer Elemente: Mangel an Vertrauen zur Leitung, 

So fhön das Recht der Begnadigung alß | ein Mißtrauen gegen die Kührerfhaft gewiffer 
Ausfluß des Menſchlichkeitsgefühls iſt, ſo ſchwere Reicher und ein Verſuch, zu viel auf einmal zu 
Pflichten legt es auf. Nur auf Grund gewiſſen⸗ unternehmen, zeigt der „St. Louis Star“ 
hafter Prüfung von den Milde heiſchenden Um-(Unabh), welche zu dem Fehlſchlage beitrugen, 
jtänden des Falles und der innerlihen Würdig- | der aber nicht feftftehend zu fein braucht, denn 
feit de DVerurteilten darf fie erteilt werden. | die „Kirchengemeinden Fönnen den Beweis für 
Politiiher Einfluß, Reichtum und gejellicaft- | die Bedeutung ihrer Sahe dem Bolfe aukerhalb 
liche Stellung dürfen nicht den Ausichlag geben. | ihrer Kirchen ebenfo Ieicht beibringen wie die 
Den reihen Bankier zu begnadigen, nicht aber | öffentliche Schule ihn für ihre Cache negenüber 


den armen Dieb, ijt feine Handlung von Milde) der Steuerzahlern erbracht hat, die feine Kinder 
übender Geredtigfeit. Haben“. 


* Trotz der ungünſtigen Bilanz fühlt eine 

Nürzlich iſt aus Waſhington berichtet worden, Anzahl von Leiartiklern, daß die kirchliche Welt. 
daß einer der reichſten Viehzüchter des Staates bewegung weniger einen Fehlſchlag als eine zu 
Illinois vom Präſidenten einen teilweiſen Straf⸗ Hoffnungen berechtigende Sarmonie unter den 
erlaß erhalten hat. Er war wegen betrügerifchen | Proteltantifchen Kirchengemeinden gegeitigt hat. 
Migbraudes der Poitbeförderung zu act Zah. | Wie fich die „Grand Rabids Preß“ (Unabh.) 
ten: Zuchthaus verurteilt worden. Acht Iange | uSdrüdt, „erfcheint es mehr als ein finanzieller 
Jahre als Zuchthausfträfling verleben zu müffen, | denn al religiöfer Sufaommenbrudh“ und die 
iit gewiß eine fehr ftrenge Strafe, namentlic; für | Dlofe Tatfahe, daß die Kirchengemeinden „Fich 
einen an alle Sreudert des Dafeins gewöhnten | gemeinfam für eine geile Zeit über den Sef- 
Millionär. Allerdings nod) Iange nicht jo ftreng |tengeift erhoben haben, ift ein hoffnungsbolles 
als jene Strafen, die in den Iekten Zahren über | Vorzeichen für die Zukunft und mahrfcheinlich 
viele Männer und Frauen verhängt worden find, | alle® Geld tert, tmeldjes ausgegeben hmurde“. 
die bon dem Net der freien Rede, wie fie es Die „New Norf Mail“ (Unabh.) nimmt 
auffasten, Gebraud) gemadjt hatten und die nod; | emen hoffnungsbollen Standhunft ein: I 
heute auf Begnadigung warten. Was aber hatte „Wir neigen zu dem Glauben, ba diefe 
diefer Millionär getan? Unter feinen uhherden | Abneigung, für eine gute Sache beizufteuern, 
war die Tuberfulofis ausgebroden, der Erzeuger | nur eine borübergehende Phaſe unferer fommu- 
der Schwindfucht, der „weißen Plage“, der fürd- | nalen und nationalen Nfuchologie ift. Ir der 
terlichiten Geitel der ganzen Menjhheit, der | Iwilchenzeit wird jeder Anhänger der Tätinfeit 
alljährlich ungezählte Leben rettungslos zum | organifierter Religion hoffen, dak die Firchliche 
Opfer fallen. Als ihren Heiland hatte die Melt | Weltbemegung in ihrem moraliichen‘ Aapeft und 
einit jehon in voreiligem Glüdsgefühl den deut- | dem Geifte der Fooperatinen Anftrengung in einer 
{hen Gelehrten gepriefen, der ein Seilmittel | gemeinfamer Sache, welcher. fo fchlagend bewie— 
gegen diefe gräklihe Krankheit gefunden zu | fer morber ift, fortfahren wird, ihr angehörigen 
haben hoffte. Als Teufel in Menichengeitalt | die Firhlihen Denominationern zu ermutigen.“ 
erfhien dem Geriht unfer Millionar. Was 
fiimmerten ihn feine Nebenmenichen, wenn nur 
fein Geldfat immer größer wurde. Sn Reflame- 
anzeigen, die mit der Roft durd) das ganze Land 
verihidt wurden, pries er feine franfen Kühe 
als Holfteiner beiter Sorte an. Mocdten Er- 
wadiene wie Säuglinge mit ber tuberfulöjen 
Milh den Keim des Todes trinken, er bradite 
fein Vieh auf den Markt. Act Sahre Zucht- 
haus waren eine milde Strafe. 

Bmei Sahre find feitdem verftrihen. Präfi- 


— — —— — — — 


Familienſtammbücher. Am Vermwaltungd- 
ausihufle der Stadt Münden tft angeregt wor⸗ 
den, bei den Standesämtern fogenannte Yami- 
lienftammbücher einzuführen, in denen jeweils 
die Eheichliekungen die erforderlihen Daten 
iiber da8 Ehepaar und fortlaufend alle Geburt3- 
und Todesfälle, die fich in der betreffenden Fa— 
milie ereignen, eingetragen werden. Diefe Bü 
cher jtellen zimeifellos als — die 1) * 
dent Wilfon hat die Strafzeit auf die Hälfte| Generation zu Generation bererben, iertvolle 
ermäßigt * 5 —— | ne Behelfe für die Behörden dar. Bayern fei er 
rung, die einem Millionär nicht jeher wird, gentlich der einzige Staat Deutfchlands, in dem 


Tann unfer Viehzüchter nad einem weiteren | derartige Bücher nicht eriftieren. 
Sahr wieder unter un mandeln und bie * * * 
Schwindfühtigen, die feiner Gier zum Opfer Einer längeren Betradhtung, die die Köl- 
gefallen find, als freier Mann begrüßen. nifche Seitung dem Ergebnis der Reichstags. 
Wie läßt fi diefe Begnadigung vor dem | wahlen widmet, ift Folgendes entnommen: „Es 
Volk verantivorten? hat fich manches geändert feit dem November 
v. 1918, wo wir die angeblich beite Regierungs3- 
form erhalten haben. Geändert hat fih die 
' ’ .ı. Lage des deutſchen Neiches, da3 aus einer rei- 
Amerikaniſche Preßftimmen chen und blühenden Großmacht zu einem beſieg⸗ 
Mten und verarmten, verſtümmelten und in ſei— 
nen Grundveſten — zw 
2 : : : herabgefunfen ift. Zu einem Etaatöwefen, das 
Sind die Kirchengemeinden erfolglos ? noch täglich um fein nadtes Qeben fampfen muß, 
Dbmohl die „am meisten verheiende finan-| deffen Tun und LZaffen argmöhniiche Feinde un- 
zielle Aktion in der Gejhichte der christlichen Ne-| aufhörli umlauern und mißbdeuten, dem Die 
ligion“ ohne Erreichung ihres Zieles abgeichlof- | Schlinge eines unausführbaren Syriedensvertra- 
fen worden ift, weigern ſich piele Zeitungsichrei-| ges um den Hals gelegt iit, den die Befekung 
ber zuzugeben, daß die Tirchliche Meltbewequng | wertvoller Gebiete durch feindlihe Truppen den 
felbft völlig erfolglos fei. Die Unmöglichkeit, | Schmerz nationaler Abhängigkeit und Ohnmadt 
eine fo gewaltige Summe von $336,000,000 zu- | immer von neuem fühlbar madjt. Zu einem Ge- 
fammenzubringen und die Enthüllung eines rie- | meinmwefen, da8 die Hilfsmittel verloren hat, um 
figen Defizit3 beruht nad der Meinung vieler | die Millionen feiner Bürger auf feinem eige- 
auf der Reaktion des PBublifums gegen „Drives“ | nen engen Naum zu ernähren, da3 fein Hab und 
bon irgenmweldher Art. Andere fchreiben e8 der) Gut an das Ausland verfaufen muß, damit 
ihledhten Geihäftsführung zu und der Unfähig- | feine Arbeiter Beihäftigung haben und feine 
feit, da8 Großgejhäft mit gewiffen Tätigfeiten| Schulfinder fidd wenigitens halbfatt eilen fön- 
der Organifation zu berföhnen, befonder3 -mit|nen. Zu einem Gemeinmwejen, in dem alles Sin- 
den de3 Anmites für induftrielle VBerhältniffe. | nen und Trachten, alles Schaffen und Bollbrin- 
Die „Neiv Norfer Morld3 (Dem.) betont) gen feiner Bürger nur dem einen Siele gelten 
den letteren Wunft in einem Leitartikel: „Gott| follte: Wiederaufbau der niedergebrannten 
oder Gary?” Eie Sagt u. a.: Stätten, MWiederaufriätung de3 nationalen 
Menn die Firdliche Kommiffion fo weit mit) Wohnhaufes, Rettung vor dem gänzlihen Zu«- 
den Stahlitreifern in Sompathie erfannt myerde, | fammenbrud. Wie ein Ameifenheer, deifen Hü- 
da fie ihre Forderung gemeinihaftlichder Kohn- | gel zertreten ift, in wilder Arbeit jagt und fchafft, 
verhandlungen unterftüste, bezeichnete ein DOr-|um das Kunftiwerf feine® Staates wieder her- 
gan der Fabrifanten in Ohio die Firhliche Welt- | zuftellen, fo follten wir alle um die Wette daran 
bewegung als anardiitiih. Später, wenn e8| arbeiten, die Ketten unferer Schmad zu Yodern 
befannt wurde, daf der Bericht eine fompathifche | und die Grundlagen unferer nationalen Wohl. 
Stellung gegenüber den Forderungen der Arbei-| fahrt wieder herzuftellen. Mögen wir immer- 
ter im Pittsburgher Diftrift einnehmen follte,| hin wieder in Parteien auseinanderfallen wie 
waren viele reihe Kirhenmitglieder und borauß| in unferer glüdlihen Zeit; der Wiederaufbau 
a a 
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Sörner und Spren, 


Nur faliche Weisheit fpornt bich an, 
Das warme Blut zu meiftern: 
Wen heute nicht® ergrimmen fanıt, 
Wirb morgen nichts en 
Oskar Blumenthal, 


Die beiden Handidatenliiten für 
die Präfidentenwahl haben nod) ein 
ungewolltes Jiiue in fich, das an- 
fcheinend wenig beachtet wurde: 
Alter und Jugend. 

Die rebublifaniihen Bewerber 
find ehriwürdige reife, die demo- 
fratifhen Männer in den beiten 
Sahren. 

Die Demofraten haben jedenfalls 
das „ſchönere“ Ticket aufgeſtellt. 
Was ihnen vielleicht viele weibliche 
Stimmen eintragen wird. 


Aus Milwaukee wird ein beſonders 
kraſſer Fall von der Hartherzigkeit der 
Hausbeſitzer gemeldet. Ein Säugling 
im Alter von einer Woche wurde in ei— 
nem Korbe gefunden und in das Emers 
gench Hoſpital gebracht. Seine Eltern 
ſchienen keineswegs notleidend zu ſein, 
denn der kleine Erdenbürger war mit 
einem koſtbaren Gewand bekleidet. Die 
Pilegerinnen nahmen ben Findling zärt- 
It“ auf und pflegten ihn auf3, Beite. 
Nach einigen Tageh traf ein Brief von 
feinen Eltern ein, lautend: 

„Xabelt nit und — tabelt bie 
jelbftjüchtigen und rüdjichtslofen 
Hausbefiger in Milwaukee, von wel⸗ 
hen man glauben follte, fie wären 
ihr Leben lang „nur Erwachjene” ge- 
mweien. Wir fonnten fein Heim für 
da3 Babh finden, nichts als Keller« 
räume, in welchen andere Leute nicht 
einmal ihren Fido mohnen Tafien 
würden.” 

„Gott fegne fiel“ war auf dem beis 
gelerten Zeitungsausfchnitt geichrieben, 
der von dem Empfang de3 Findlings 
durch die Pflegerinnen berichtete. 


Welcher meltfremde Idealiſt hat dieſe 
Welt „a man's morld“ genannt? Wer 
ettva bon diefer ANlufion befangen ilt, 
fehe jich die vielen Automobile an, in 
welchen die teibliden „Herren ber 
Schöpfung“ da3 Steuerrad lenken, 
mährend bie männlichen Nichenbröbels 
beicheiden im Winfel fiten. Co mirb, 
nad) einem gemoiß nicht gewagten Schluß, 
die Volitit diefes Landes in zehn bis 
zwanzig Jahren. mahrjcheinlid auch 
ausjehen. 


Ein Soldatenbrief. 

„Werter Herr Wilfon: Ach habe be 
reit3 an Herrn Hauptquartier gefchries 
ben, und wenn i&$ von Ihnen Teine 
Untwort erhalten follte, merde ih an 
Onkel San felbit jchreiben. Mit beiten 


Grüßen: 
A. Bud, Private.” 


Bon ber ruffiihen Front. 

Beim Appell gejhah ed, daß der bie 
Namen verlefende Offizier niefen 
mußte. Sogleich riefen bier biebere 
Muſchiks: „Hierl“ 


Schwer zufrieden zu ſtellen. 
Ein Mann in Pennſhlvania klagt 
auf Scheidung, weil ſeine Frau drei 
Jahre lang nicht mit ihm ſprechen 
wollte. Der Mann weiß nicht, wie 
gut es ihm geht. 


Ein kleiner Scherz in Texas. 

Einen recht eigentümlichen Witz 
mit gefährlichen Folgen geſtattete 
ſich ein „Witzbold“ in einem Theater 
in Wichita Falls, Tex. Der elef- 
triſche Fächer begann plötzlich roten 
Pre zu fprühen; eine Panik 
folgte, in weldher mehrere Menfchen 
auf der Yludht nad) den Ausgängen 
verlegt wurden. 


Aus Wechfelblättern, 


Obwohl Kohle in NKonftantinopel $100 bie 
Zonne Toftet, hat die Türlei Teine Schivierig« 
leiten, Europa einzuheizen. (Nörfolt Birgit» 
nian Pilot.) 

Wenn die Megilaner Billa mwirklih Io3 mer. 
ben wollen, folken fie ihn zum Präfidenten 
mwäßlen. (Sioug City Nournal.) 

Die laufenden Ausgaben eine mezifanifen 
Kandidaten find hauptſächlich fürs Pferde 
futter. (Zurbam Eun.) 

Nah einer Konvention zeibt man die Delo 
tationen herunter, aber die Plattform bleibt 
bis nad der Wahl, (PBridgebort Poft.) 

Denn man bon den Kämpfen in Irland Tieft, 
möhte man glauben, fie hätten fon ihre 
„Some rule” dort, (Bolton Trapscript.) 

Die republilanifhe Adee ift bie, einen Prä«- 
fidenten, der Ratfchläge gibt, dur einen fi 
sion, ber melde annimmt. (Qouidbille 

oft, 

Präfibent Milfon wird biefen Sommer in 
Mafbington verbleiben, fagt eine Zeitungdnad- 
tiht: aber im nädften Sommer? (alt Late 
Seralb.) 

Deutfhe Kommuniften mollen bie beutiche 
Kriegsihuld zurücdmweifen. Wenn BDeutfhland 
feine Kriegsihuld abfhilttelt, wa3 wird ihm 
dann no bleiben? (Dmaha World-Herald.) 


Eheftanbs » Barometer. 
olgt ber Mann Hübfch feiner Frau, 
ser Simmel — Mar und blan, 
® 
Nahgıgeben tft geicheibter, 
68 bleibt ber Himmel — banı au — 
heiter, 
“ 
O, baf e8 bodh ewig fo bliebe, 
Sonft wird der Himmel fehr bald — 
trüse. 
“ 

Wenn ganz allein er einmal fehwelgt, 
Wird der Himmel bald — bewölkt, 
* 

Wird ber Mann nun gar berwegen, 
Wiberfpricht er, folget — Regen, 

* 

Zeigt er männlich Ehrgefühl 
€ .iner Würde, wird fie — fühl. 
Zahlt er nicht, i9a8 fie beftellte, 
Offenbart fie eid’'ge — Kälte, 
® 
Für des Weibdiens Fehler blind 
Muß er sd fonft gibt 8 — Wind. 

* 


And wenn er gar ihrem Plan 
Wiberitrebt, folgt ein — Orkan. 
— 
Drum ehrt die Frauen wie die Götter, 
Dann habt ihr auch ſtets —gutes Wetter. 


— In Santa Fe, Mexilo, iſt El⸗ 
bert W. Blandeit, der am 23. Olto⸗ 
ber 1916 Clyde D. Armour ermor⸗ 
det hatie, durch den Strang hinge⸗ 
—* ne De 
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(&dr die „Mtenbyoft”.) 


Bon der Warte am. Rhein, 


— — 

Es war einmal. — Eine neue Beſcherung 
des Finanzminiſters. — Noch immer 101 
Kriegsgeſellſchaften. — Die große Pleite 
des Eiaate3 und der Gemeinden, — Eine 
Weisfagung Bismards, — Unfere Reihd- 
getvaltigen, — Im Eihieberheim auf 
Chtwanenwerder, — Brieflontrolle.. — 
KRommuniitenaufruf, — BDeutfchenverfol 
gung in Belgien, 


Horchheim bei Coblenz, 

22. Juni 1920. 
Wenn ich abends 
auf dem Balkon 
unſeres ſtillen 
Landhauſes ſitze 
und meine Blicke 
über den Rhein 
Jhinweg nach den 
bewaldeten Höhen 
der Ausläufer des 
EL Hunsrückens Hin- 
über fchmeife, dann erwacht in mir 
häufig die Erinnerung an die alten, 
vergangenen Zeiten, an meine fröh- 
liche Yugenbzeit, wo ich mit Alters: 
genoffen in ben Ferien und ſchul—⸗ 
freien Stunden bort oben forglos 
herumftrich und die Schönheit meiner 
theinifchen Heimat al3 etwas jelbft- 
berjtändliches anfah. Das Verftänd- 
nis dafür ermachte erft in mir, und fo 
geht ed mohl allen Zandaleuten in 
der gleichen Lage, als ich nadh-Ianger 
Ubmwefenheit in fremden Ländern 
hierher zurüdtehrt, um meinen Le- 
bensabend in bejchaulicher Ruhe auf 
biefem reizenben Trledchen Erde zu 
verbringen. Dicht vor meinem Heim 
fließt ber NAhein mit feinen grünen 
Wellen dahin, wenn fie nicht infolge 
bon Regengüffen im Oberland eine 
gelbe Farbe angenommen haben, auf 
ber jenfeitigen Höhe, der Kartaus, 
ererzierten wir einft im Schweiße un 
feres Angefiht?e im Goldatenrod 
und darüber erhebt ich der Kühtopf, 
der ſchöne Ausſichtspunkt, und gut— 
gehaltene Wege laden zu Wanderun— 
gen ein, nach Kapellen mit Schloß 
Stolzenfels, Boppard und durch das 
romantiſche Kondertal nach Winnin⸗ 
gen an der Moſel, wo man bis vor 
wenigen Jahren gut und billig aß 
und trank und Rhein- und Moſellie— 
der ſang. Das war einmal. Wohl 
iſt der, leider infolge der allgemeinen 
Not etwas ſtark gelichtete Wald noch 
vorhanden, aber die Wanderluſt hat 
ſehr abgenommen, weil man am Ziel 
angelangt nur noch wenig zu eſſen 
findet und das bischen nebſt dem 
Wein nur zu kaum erſchwinglichen 
Preiſen. Wir machen ja zuweilen 
noch Ausflüge, aber dann führen wir 
wie der ſelige Diogenes all' das nö⸗ 
tige für eine höchſt beſcheidene 
Sitzung bei uns, und eine traurige 
politiſche Lage läßt eine fröhliche 

Stimmung nicht aufkommen. 

Sozuſagen iſt uns über Nacht wie⸗ 
der eine Beſcherung des Finanzmini⸗ 
ſteriums zu teil geworden, die alle, 
die davon betiroffen worden, mit Be—⸗ 
ſtürzung erfüllt. Vom 25. Juni ab 
müſſen alle Arbeitnehmer zwanzig 
v. H. ihres Lohnes*) an bie Steuer» 
kaſſe abführen, und zwar geſchieht 
das in der Weiſe, daß die Arbeitgeber 
für dieſen Betrag in eine Arbeits— 
karte ihrer Angeſtellten Marken kle— 
ben müſſen, die käuflich zu erwerben 
ſind. Sie ſollen dieſe Steuer dann 
bei der Lohnzahlung in Abzug brin— 
gen, in welcher Form die Arbeit⸗ 
nehmer ihre Steuern fernerhin ent⸗ 
richten ſollen. Unter den Arbeit— 
nehmer befinden ſich auch die 
Dienſtmädchen, deren Einkommen— 
ſteuer ſo berechnet wird, daß ihr Lohn 
in barem Gelde und die Verpflegung 
der Beſteuerung zugrunde gelegt wer 
den. Die Verpflegung wird mit 300 
Mark monatlich berechnet; hat ein 
Mädchen nun beiſpielsweiſe noch 60 
Mark monatlichen Lohn, ſo hat es 
von 360 Mark monatlich 72 Mark 
Steuer zu entrichten. Bisher muß— 
ten ſchon jeden Monat 3.50 bis 25 
M. als Beitrag für die Krankenkaſſe 
bezahlt werden, die aber nicht der 
Arbeitnehmer, ſondern der Dienſtherr 
in Wirklichkeit bezahll. So wird es 
auch mit der neuen Einkommenſteuer 
der Fall ſein! Zahlt der Arbeitgeber 
nicht die Steuer aus ſeiner Taſche, ſo 
fordert der Angeſtellte einen nach 
oben abgerundeten höheren Lohn, 
oder ſtellt die Arbeit ein, wenn er 
nicht bewilligt wird. Der Staat er⸗ 
hält die Steuer in jedem Falle, und 


es iſt ihm gleichgültig, wie fi bie|x 


ohnehin mit Steuern fhmwer belaftes 
ten Arbeitgeber mit ihren Leuten ab⸗ 
finden. Die 10 v. 9. von Zinsein- 
nahmen und da3 jogenante Notopfer 
pon minbeften3 10 v. H. müſſen ſo— 
aar bon den ärmeren Leuten mit ge 
ringem Einfommen entrichtet ier- 
den; fie können fpäter in jedem ein- 
zelnen Falle Gefuhe um Rüderftat- 
tung einreichen, mad mit großen 
Schwierigkeiten ädht bürofratifcherh 
Art verbunden ift. 
* — * 


Ein Krebsſchaden der ſchlimmſten 
Art an unferem MWirtfchaftsleben ift 


die Zwangswirtſchaft der Kriegsge⸗ 


ſellſchaften, die an den ſchier uner⸗ 
ſchwinglichen Preiſen der Lebensmit⸗ 
iei und Verbrauchsgegenſtände die 
Hauptſchuld tragen. Es gibt dann 
noch 101, nicht 92, wie ich ſ. Z. 
ſchrieb, die ſich aus Profitgier als 
richtige Wucherer gegen ihre Aufhe⸗ 
bung mit Zuſtimmung der bisheri⸗ 
gen Regierung mehren. Das Bolt 
verlangt ftürmifch, daß diefen Raub» 
rittern da Handwerk gelegt mir, 
und hofft, daß die. nunmehr * 
Gefud) föleunigft entf i 
Die Gemeinden find 


" Briefkaiten. 


Unfengen müffen den Namen und bie Ubreife bes Frageftellers kra⸗ 
gen. Auf Wunfch wird die Antwort unter einer beliebigen Ebiffte erteilt, 
Schriftlicde Unfragen, die fi auf Nechtsangelegendeiten beziehen, werben 
bom Mechtöberater des Brieflaftens, Anwalt Bred Blotke, Bimmer 920 Im 
Unity- Gebäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieflaften unentgeltlich bes 
anitwortet. Solche Anfragen bürfen aber nicht an Anwalt Plotle direkt, fon« 
dern müfjen an bie „Wbenbpofi” eingefchidt werben. Alle Unfragen müs 
fen möglicft Har und FZurg gehalten, deutlich gejchrieben und der Brief 
umſchlag mit dem Vermerk „Für den Vrieflaften” verfehen fein, 


Frau TH. — Yet der über jeden Zweifel er» 
babenen Reellität der Firma mar jeder Vers 
dadt, die Kunden beichiwindbeln zu möollen, 
völlig ausgeihloffen. Wir waren bon Anfang 
an feft davon überzeugt, daß all die gelauften 
Maren an die Adreffaten abaefandt wurden, 
und freuen und, unfere Annahme aud in Ih» 
rem alle bejtätigt au finden, Offenbar wurde 
die Abfendung aus dem einen oder bem ans- 
dern Grund beträhtlih verzögert. 


Gh. 3. 2.— Die Halsweite der Hemden wird 
in Deutfhland j 
nad) Boll gemefien. Da 2% Zentimeter etiva 
einem Zoll gleihlommen, ilt die Nummer 39 
die amerilanifhe 15%. Man Tfollte dazu 
einen Kragen bon Nummer 16 tragen, — Die 
„Abendpoft“ auf ein Jahr nad Deutfhland au 
fhiden Loftet $i1, die „Sonntagpolt“ $3.50. 

E. 3. — Die beutfhe Chuhnummer 40 ent 
fpricht ber amerilanifhen 6%. 

9. X. — Da lein Mietöbertrag borliegt, 
tönnen Sie den Mietern an dem Tage, an 
melhem der Monat um ilt, die Wohnung Fün- 
digen, Cie müffen biefe dann in 30 Tagen 
räumen. Einen Grund brauden Eie nit an- 
zugeben. 

F. M. — Offenbar fehlt e3 Ihren Hühnern 
an Grünfutter. Sobald ihnen diefed in geni- 
genden Mabe zur Berfügung fteht, wird fi 
da3 Eidotter bunller fürben. 

C. E. — Warm die Mark mwieber ihren nor- 
malen Wert haben wird? Dieſe Frage lönnen 
tie wirklich nicht beantworten, E3 gibt auf der 
anzen Welt niemanden, ber Ihnen hierüber 

uslunft au geben vermödhte, 

„ D. — Der berühmte Duartaner Karldhen 
—— ift eine Schöpfung des „Kladdera⸗ 
datſch“. 


&,. F. W. — Wenn Sie leinen Mietslon⸗ 
tralt haben, Tann der Hausherr Ihnen ‚bie 
Mohnung fündigen, wenn immer es ihm 
vakt; daß Eie htets pünktlih die Miete bes 
zahlten, Ihr Mann vier Monate im Hofpital 
war und Eie feine andere Wohnung zu Anden 
vermögen, braudt er niht in Betradt Au 
ziehen. &r bat dad Gefe auf feiner Ceite. 
Ob er bamit dom Standpunlte der Menfd- 
lichfeit aus recht tut ift eine andere Frage, 
die ganz entihieden berneint werden muß. 

% — Cie lönnen au jet im Commer 
Sped und Fett nah Deutihland Ihiden, mül- 
fen aber darauf feben, daß eriterer befonders 
für den Ervort geräudert mırde und daß lch- 
tere3 fich in abfolut luftdiht IchließendenDled- 
büdfen befinbet. s 

u. Wegen be3 Rriegdgefangenen in 
Sibirien wenden Cie fih am Bellen _an ba 
American Red Erob, Bureau of Eiberian 
Prifonerd_ of Wars, Wafbington, D, C. Sta 
gen ie bei diefem an, ob e3 bereit ijt, dem 
Unglüdlihen das zz feiner Heimreife nötige 
Geld zuauftellen, 

Kohn Pi. — Cie fagen in Ihrer Anfrage 
nicht, ob Cie verheiratet find oder nicht. Sit 
eritere3 der Fall, fo haben Cie auf hr 
Sabreseinlommen bon $2000 feine Steuer zu 
bezablen, denn man bürfte Gie, da Sie um 
die Einbürgerung nadhfuhten, ebenfo wie die 
amerilanifden Qürger behandeln, find Sie 
aber ledig, ſo iſt nur ein Einlommen von 
$1000 fteuerfrei. Cie hätten dann aber bie 
Cteuer für da3 bergangene Jahr, 4 Prozent, 
längft bezahlt haben follen und haben als 
Strafe eine erheblihe Zufatitrafe zu gewärtis 
gen. Bei Abrer für nüdite3 Jahr geplanten 
Reife nad der Ehmweiz wird_nmur darauf aefes 
ben erden, dab Eie die Steuer für 1920 
entrichtet haben. : 

Alter Adenppoitleier. — Wir würden Ahnen 
gerne belfen, fünnen aber aus Ihrem Briefe 
den Sahverhalt nicht Har genug erfennen, um 
Ahnen irgend melden Rat geben zu Tönnen. 
Dfienbar haben Sie Ihr Hausa verlauft, aber 
nur Sandgelb darauf erhalten, und ber 
treffende Agent hat e3 dann re bers 
lauft. Das ift natürlich vollitändig gefeklich. 
Aber ber Verlauf wird do exit bollaogen, 
indem Sie die Berlauf3urlunde, den „Deed“ 
unterzeihneten, wa8 Cie boffentlih nicht ge⸗ 


Sie 
tan haben, ehe Sie Abr Geld Hatten, Bir 


bes 


machen bei diefer Gelenenheit die Lefer bor | 


Neuem darauf aufmerlfam, daß fie be 
er ra einen Sadberftändis 
gen au Rate ziehen To e 

wahrnimmt, die Gefahr, daß fie fonit von ges 
twiffenlofen Leuten übersOhr gehauen werben, 
ift eine au große, 

3 100, — Cie mülfen fi perfönlid an bad 
betreffende Gefhäft wenden und Auslunft über 
den Verbleib be3 Gelbes verlangen. Haben 
Cie bei ber Bank in Deutfhland Erkundigun- 
gen eingezogen? 

B. 2. — Sie haben bie Eade fall, ber 
ftanden, Bas Privateigentum bon feindlis 
hen Ausländern ift während ded Striege3 bon 
der amerilanifhen Regierung nicht beilag- 
nahmt worden. Es bandelte fih bor allem 
um das Eigentum bon deutfhländifhen Ges 
fHäftsfirmen u. f. mw. e 

Maſchiniſt. — Der Hausbeſi 
dig geſetzmäßig vorgegangen. 
gige Kündigung genügt. 

Veter B. — Zer Brief des Generals von 
Bücher an ben König von Preußen hat viel—⸗ 
leiht einen bedeutenden Wert, er müßte aber 


Eine breißigfü- 


in Deutfhland Cahverftändigen unterbreitet ı 


werben. Hier bIverden Cie laum einen Cent 
dafür erbalten. — Altbma, beriodifh auftres 
tende, mit Erftidungsangft berbundene Atem- 
not, beruht entweder auf Etörungen de3 Ner- 
benfbitems oder auf Khronifhen Erlranfungen 
der Brufte umb SHaldorgane, namentlih auf 
Lungenembbhfem. E3 iverden Anfvrigungen 


mit Talteın Waffer, marme Yußbäder und Eenfs | 


teig dagegen empfoblen. 
ärztliche Hilfe in Anfpruch nehmen. ö 

m. Et. — Der Grund dafür, daß bie Frei: 
heit3bond3, für bie 


dab der großen Mienge bes Publilumd3 ber 
Bindfuh, 4% Prozent, biel zu niedrig ift. 
Man will heutsutage wenn irgend möglid) fies 
ben, adt oder noh mehr Prozent auf fein 
Geld Baben, Wer jckt verlauft, muß ben Ber» 
Iuft tragen, am Berfalldtag werben die Bonds 
aber zu ihrem bollen Betrag eingelöft. 
00 „Abendpoit“. — „Separate 
tenance“ bedeutet aerichtlihe Trennung bon 
Ziih und Bett. Die Koften find diefelben mie 
bei einer Scheidung. Der Richter beitimmt, 
wie biel ber Mann zur Beltreitung de3 Les 
bendunterbaltz feiner Frau beizutragen 
Degen der unbezahlten Rednung für den Lei 
henbeftatter und den Grabftein Brauden Sie 
fih Teine CEorge au maden, die wird Ihr 
Mann bezahlen müffen, z 
Frau R, — Db man Ahnen al einer Rei 
deutihen geftatten wird, in diefe8® Land zu— 


Leis 


rüdsufehren hängt bavon ab, wie man die 


Einwanderungdgefege geſtalten wird. 
werden genau ebenſo behandelt werden, wi 
alle anderen Einwanderer, daß Sie 
hier waren macht keinen Unterſchied. 

E. — Der Koffer wird mit dem Schiff 


F. 9 
frei befördert werden. Vaſſagiere der 1. Klaffe 


und 2. Klaſſe haben etwa 20, bieieninen der|i% 
r 


3. Klaſſe etwa 10 Kubilfutß Freigeväck. | 
Koffer mißt nur etwas mehr als 9 Nubil— 
fuß. Das Gewicht wird auf dem Schiffe nicht 
in Betracht gezogen, es lommt nur auf den 
aum an, 

Rally R. — Auf die bon Ihnen erwähnte 
Weife wird Ihr Mann, Ihwerlid Kundfchaft 
erbalten, maq er aud ein nod fo guter Ardhi« 
telt feim Er follte fi nad einer Etellung 
bei einer gut etablierten Arditeltenfirma ums 
tun, und dann fpäter, naddem er fi einen 
größeren Belanntenfreis3 erworben hat, felbft 
ein Gefhäft_ eröffnen. b 

Frau D., Springfield, II. — Mie biel Ihre 
Mutter in Deutihland für die $5 erhalten 
wird, melde Cie ibr fhiden tollen, Tönnen 
wir Ihnen nicht fagen. E3 lommt das auf 
ben Wedielurs an, der fih befanntlih bon Tag 
zu Tag berändert. Unter bem heutigen Kurs 
würde fie etwa, 180 Marf belommen. 

9. GC, — Ueber die Koften der Lebensmittel 
und Wobnungdvreife in der Nähe ber Etadt 
Züri in ber Ehiweiz Tönnen wir Ihnen leine 
Ausfumft neben, Cie lönnen aber, wenn Eie 
in ber Nedaltion borfvredien, Einficht in die 
Büriher Zeitung nehmen, in der Sie man» 
cherlei Anhaltsvpunlte finden dürften, 

Mufiter. — Bereitivilliaft Tommen mir ‚Xh- 
rer Aufforderung nad unb maden biermit 
darauf aufmerffam, daß bie bon ben Mufilern 
berlangte Gebalt3erböbung nicht, 75_ Prozent 
Betrug, wie bon ber Tageäpreife beriiet wur, 
be, fondern 50 Prozent. Die Bezahlung in den 


pon 1,175,000,000 Mark, nach Ab⸗ 
zug bonGuthaben, rund 522,000,000 
Mark; Coblenz, mit 60,000 Einmwoh- 
nern, über 100 Millionen Mart, und 
in diefer Lage befinden figh alle an= 
beren bdeutichen Stäbte und Gemein 
ben bi3 zum Eleinften Dorf. Man 
fonn fi darüber nicht wundern, 
wenn man weiß, daß die Zahl der an 
ber öffentlichen Krippe fehenden Be- 
amten und Arbeiter in allen Dienft- 

ährend in unheimlicher 


‚ab ‚bon 40 Ne 


ah Zentimetern, in Amerita| P 


| Konful der betreifenden Hafenftadt, in mel 
Iten, der ihre Intereffen | < 


e ift bollftäns | 


Der Siranle follte | 


man $100 au bezableıt | pie XH ; ii 
hatte, heute auf nur $85 fteben, liegt daran, — die semänite 


Mains | cinnatt, 
| d 


hat. f 


A D 
* ebruar Si 
bereit | Im la, Hot Die ziveite 


* * 


ilmtheatern war, wie Sie ſagen, eine ſo jäm⸗ 
Ge daß fich jeder Mufiter fhämte, ihn 
feinen Mitmeniben zu nennen: $36 bis $38 
die u fieben Abend» und zwei NRachmit⸗ 
tansborftellungen. 

8. 3. — Die beutihen Shuhnummern 36 
und 37 (Srauenihuhe) entfpregen ben ames 
tilanifhen 3%, und 4, die deutihen 41 und 
42 (Männerfhuhe) den amerilanifden 1 


(aroß) und 8, 

‘ eb 9. M. — Bir haben Ihre Abreffe aufs 
eboben, Falls fih Baron d, Torm, frühen 
in Starnberg bei Münden, bei und meldet, 
werden wir ihn an Cie berweifen, damit Gie 
ihm den Brief aus der alten Heimat auftellen 
lönnen. " 

% ®. 1660. — Es müffen nad Erlangun 
des fogenannten eriten Papier bolle zw 
Jahre vergangen fein, ehe man um bie Eins 
bürgerung nahluden Tann. Sie müffen alfo 
bis nad dem 12. September warien, Die Ges 
rihtöferien dauern nur bi Mitte September, 
e3 dirften dann aber noch mehrere Monate 
beraeben, ehe Sie zur Prüfung borgeladen 
werden. * 

2. G. — Nein, wir wiſſen nicht, wo Gie 
Hollunderbeeren in größeren Mengen, etwa 40 
Quarts, pflücen lönnen, Collte uns eines 
der Lefer dieie3_ mitterlen, fo find wir gern 
bereit, Sie durch ein paar Zeilen dabon im 
Kenntnis zu jeßen, 

Frant S. — Der Anzug follte in Deutliche 
öfterreih aolifrei eingelafien werden. Nahdem 
die „Abendpoit“ bei der ölterreihifhen Regies 
rung dorftellig geworden ift wird man bort hofe 
fentlih endli zuc Vernunft lommen und vor 
der Erhebung bon Boll auf Liebesgaben abe 
fehen. Cchreiben Cie recht beutlid dad Work 
„Liebegabe” auf das Palet. 

.B. S. — Dat die Reife bon Bırbapeft na: 
Breft in Frantreih 2000 Aronen beträgt, i 
durhaus nicht unglaublid. Der Yahrpreis ifh 
auf allen Bahnen in Europa in legter Zeit 
ganz bedeutend erhöht worden, Willen Cie 
au, daB die 2000 Kronen bei dem jegigers 
Bedhfelturd nur eima $15 find? 

Hartford, — Den Namen „Vanlee* 

man den Neuengländern bei, Bere 
fhiedene Epradforiher glauben, e3 mit einez 
berfebrten Ausiprade des franzöfifhen Wortes 
„Anglais” (Engländer) zu tun zu haben, ars 
dere dagegen find der Meinung, bab das 
Wort von Ianlin, wie die niederländifchert 
Koloniiten bon Neiv ._ die englifhen im 
Eonnecticut nannten, ltammt. 
G. U. — Das Gebäude des Bolton Etore if 
260 Fuß boh und foftete $3,500,000, wähs 
rend dasjenige bon Marfball Field & &o. eing 
Höbe von 225 Bub hat und einen Koftenaufe 
wand bon $3,500,000 erforderte, Bebeutend hös 
ber ift der Freimaurertempel, der 354 — 
mißt. Die Baufoften ftellten fi. au 
$3,000,000. ne 

Mm, 3. 6. — Bir haben Ihren Brief, in 
weldem Alois Hammel, Colin bei Münden, 
Bart Etr. 1, feine Mitmenihen anfleht, ibm 
und feiner Frau abgetragene FKleider und 
Schuhe zu ſchiden, erhalten. Bielleiht nimmt 
ji einer der Lefer der Unglüdliden an. Dex 
Dann wurde im Striege drei mal berivundet, 
und die Frau bat fih lürzlih einer fdiveren 
Dveration unterziehen müflen. 

B. A. —3* Warten Eie mit dem Berpflans 
.n des B 


J 


legte 


äumden3 bis zum Herbit. & 
„Ss. — 126 Centimeter jind 49,6 ameris 
tanifhe Boll, alfo eine Yard ımb 13,6 Boll, 
. 9. — Ter Etadtihreiber wird Ihnen bei 
der Erlangung eines Baffes Au einer Europas 
reife wenig helfen lönnen. Cie müffen fih — 
angenommen daß Cie amerilanifher Bürger 
find — unter Beilegung zweier nicht aufaczoe 
gener Photoaraphien an das Department of 
Etate, Bureau of PBahports, in Wafhington 
wenden und um einen Baß zu einer Hicife 
in ein an Deutihland angrenzende3 neutraleä 
Land, am Beiten Holland oder Dänemarf, trade 
fuden, Bielleiht Iann Ihnen der Poftmeiften 
Ihrer Etadt, al3 der bödfte dortige Bun⸗ 
desbeamte, dabei behilflich fein. Dem Geludh 
nüffen Cie den Betrag bon $10 Beilegen. Has 
ben Cie den Paß erbalten, jo müllen Ste 
unter Veilegung bon $2 an bie ee > 
Gelandtihaft in Wafbington fchreiden und fie 
um ein Embfehlungsichreiben an den bemtfcherg 
des 
{ t Aufgrund biefeh 
GHreibens werden Cie bann dort ben % 
nah Peutfhland erhalten. Haben Sie de 
Rag nad Holland oder Dänemark und aubems 
dem da3 Empfehlungsihreiben, jo Fünnen 
übrigen3 direlt nah Hamburg fahren 
nen deiner] 


dort landen, wird J 
Fo tB, — Die Aus u 
9% 

na 


© 


Cie landen follen, bitten. 


man 


Schwierigleiten in den Weg 
n 

3 und 14 hatten ihren Sig in dem ®eb 
tr. 1510 Hhde Park Boulevard, aller 
fcheinlichleit nah wird es fid alfo um 
ı bon diefen beiden handeln. 

Tr. 9. 2. &. — Chreiben ®ie ar ba 
Staat3devartement in Wafhington, büreaıgy, 
und bitten Cie e3 unter der Angabe, daß Gig 
um bie Einbürgerung nachfuchten, feinen 8 
| liner Vertreter dahin zu infteuieren, daß 
den Baß Ihres Sohnes, welden diefer fi borg 
der deutfhen Regierung zu berfhaffen babe 
wird, bifiert. 
N. &, — Ihrem Wunfde, Ihnen daß Rezept 
für die SHerftellung bon SHollunberwein mit« 
—— fönnen wir leider nicht Folge leiſten 
da uns fonft die Prohibitionsbeamten _ bei 
—— nehmen und vor Gericht ſchleppen 
urften. 

Gen, W. — Notenftecher beißen auf enalifch 
Engraver3 of Mufic. Ob Der in Ehrcago 
Nadhfrage nad ihnen berriht und ivie fie bes 
zahlt werden, Lönnen wir Ihnen nit fagert, 
| Sie finden aber auf Eeite 481 be3 Ilaffifiziers 
ter Zelevbonadreßbudes unter den Rubrifen 
Mufic Engraberd and Printer forwie Mufie 
Rrinter eine Reihe bon yirmen berzeichnet, 

Auslunft geben vers 


MR. 8. — Der „American Madinift” ift 
tedenfall3 da3 beite Sadhblatt für Cie. Auher« 
dem Fönnte bielfeiht in Betracht Ioımmen der 
| National Engineer und der Practical Engie 
neer, beibe in Chicago, ber Eoutbern Engineer 
in Atlanta, Ga., „Bower“ in New York und 
der American Madine & Tool Record in Eins 

©. Nähere Adreffen find nit erfors 


a. € Mm. — 3 ift eine Ghmad und 
Chande, wie den uns bon Ihnen augeftellterr 
Berihten nah die Rumänen in Ungarn haus 
ten. Cie werden aber, wenn bie Zeit dazıs 
gelommen ift, ihre Etrafe dafür erhalten. Bots 
te Mitblen mablen langfam aber gerecht. 
Y Ch. — Halt jede Bank wird auf Ihr 
Erfuchen gegen eine entfprehende Gebühr Geld 
ber Kabel nah Zeutihland fenden, . 
R 2. — Tie — durch welche ſich 
die Sevöllexung, des nördlichen Teils voñ 
änemarf entfhied, fanb im 
1 ‚Bone bat bei deu 
ärs ftattgehabten Abftimmung befanntlich 


mit großer Mehrheit beihloffen, bei Deutiche 


I 


land zu bleiben, 

Tr. W. — Der Bert bed bei Eintritt deu 
ereinigten Staaten in ben Strieg befdhlag« 
nahmten feindlihen Cigentums teird au 
etwa eine balde Milliarde veranfchlagt, da: 
demnädft an feine Eigentümer zurüdzugebende 
dürfte aber nur einen Wert bon ungefähe. 
$150,000,000 haben. 

* 


* 


Beantwortete Rechtsfragen. 


D. B. — Db eine Schadenerfagflage gegen 
die Mieter, melde die Wohnung erft auf ridh« 
terlien Befehl Hin räumten, von Erfolg fein 
mürde, ift fehr zweifelhaft. Wahrfheinlih würs 
den Cie biele Echerereien damit haben, abes 
wenig ausrichten, 

N. D. — Hnpothelen Yönnen nur im Sreids 
und im Cuperiorgericht eingellagt _ iverden, 
fonft niegends, Falls Cie wilfen, wie bie Ata 
ten zu finden find, lönnen Cie fi mit lei 
ter Mühe Einfiht in fie berfchaffen- fo 
aber werden Cie wohl einen anderen Antoalg 
zu Rate ziehen müfen. 
om: G. — €3 fragt fi, ob der Sohn das 
Automobil mit BZuftimmung des Vaters oden 
ohne fie benußte. In dem erfteren Falle it 
ber Bater mit für den llnfall verantwortlich 
und fan auf Schadenerfat verklagt werben, 
in dem anderen Falle danegen nicht. 

. M. — Ih babe diele age bereits wies 
derholt beantmwortet, Ein mündlider Bertrag 
hat für die Daudr eines Jahres Giltigleit 
banbelt e8 fih um eine längere Frift, fo m 
ein fhriftliher SKontralt abgefhloffen werben, 


hilfen, die jevem höheren papierenen 
Tagelöhner zur Verfügung ftehen. 
Daß e3 in Deutfchland fon vor 
ber Revolution bergab ging und 
während des Strieges geradezır ber= 
ſchwenderiſch mit den Steuergeldern 
gewirtſchaftet wurde, weiß jeder, der 
Gelegenheit hatte, dieſes Treiben in 
dienſtlicher Eigenſchafi zu beobachten. 
Daß die unſelige Reichspolilik ihren 
Teil dazu beitrug, das Wert, das 
—— glatte * zu ver⸗ 
nichten, iſt eine ichtliche Tat⸗ 
ſache. Nach Profeſſor Dr. Schwen⸗ 
ningers, des Leibarztes Bismarcs, 
feußerung, habe biefer bie 


4 





* 


* 


Todeeanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nad- 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter, Schwie⸗ 
germutter und Großmutter 3 
Anna Maiwalb 
am 8. Zutt fanft im Seren entiälafen ift. 
Die Beerdigung finder itatt am Eamstag, ben 
10. Juli, um 8:30 morgens, von %. Burfbart 
& Cond Leidienfapelle, 2157 Irving Part 
Blbd., nad ber Et. Benebiltd-Kirche, mo Nor 
ontem Hodamz zelebriert wird, von da mit 
Autos nad bem Et. Zofepyb&-Gotiesader. Um 
ftille8 Beileid Bitten die trauernden Sinter- 
bliebenen: 
Frau Anna Walber, Toter. Gharled MWalber, 
Ehiviegerfohn, Marita, Elifabeth und Wil. 
Kam Walder, Enteifinder, nebit Verwandten. 


Todedanzeige. 
‚Breunben und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab unfere gelichte Gattin und Mutter 
Mathilde Bluhm, geb, Bohfen, 

Mutter des verftorb, Louis Bluhm, entfKhlaten 
iſt. Beerdigung am Eamätag, 2 Uhr nadıım., 
bom Trauerbaufe, 1643 Auftin Ave., mit Autos 
nah dein MontrofesSriedbof, Um ftille Teils 
nahme bitten die trauerndben Hinterbliebenen: 
Henry Bluhm, Satte. Margareih, Tilfie, Ca. 
roline Blnhm, Frau Anna Waller, Kran 
Mato Hundt, Frau Bertha Et. Hilare, Frau 
Dora Elldworib, Henrh, Bernard und Theo. 

dore Bluhm, Kinder. 
Council Bluff,Ia., Zeitungen bitte zu Topleren, 
Um Eite bitte Auftin 1137 EEE. 
ofr 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſere vielgeliebte Mutter 
Anna Marie Hart, geb. Dt, 

422 Michigan Ave, Hammond, Ind., im Alter 
ton 55 Nabren jelig im Herrn entidhlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Eamötag, ben 
10, Sult, um 9:30 vorm, von Leo M, Briedles 
Leihenlanelle, 3037 Lincoln Ave., nad der Et, 
AldbonfusNirhe, von da nah dem Et. Boni⸗ 
fazsiuß-Gottesader, Unı ftille Zeilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Gharled, Bernard, Alonfiud und Alfred, Eühne. 

Sabina Rice und Marie Hart, Töchter; ncbft 

Verwandten. 


Mitglied de3 Et. Alphonfus Hof Nr, 5, 
W. C. O. F. oft 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte, unſer lie⸗ 
ber Sohn und Bruder 

Herman Elaſau 
am 8. Jull im Alter von 45 Jahren nach 
ſchwerem Leiden ſanft entſchlaten it. Die Res 
erdigung findet ftait am Samstag, den 10. 

uli, nahm. 2:30, dom Trauerhaufe, 252 N. 

eeler Ade,, nad dem Waldheim⸗Friedhof. Um 
stille Teilnahme bitten die trauernden Hinter» 
bliebenen: 

Effie Claſan, Gattin. Sophia Clafan, Mutter, 

Loniia Moltrod, Charlie und Anguit Clafan, 

Geſchwiſter. 


Tobdebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Mary Weber, geb. Steir, 

am 9. Juli 1920 im Witer bon 58 Jahren ent. 
ſchlafen iſt Beerdigung am Montag, den 12. 
Suli, 2 Uber nadm., vom Zrauerbaufe, 1519 
N. Epringficld Ave, nad Waldheim. Um 
frille Teilnahme bitten die trauernden Hinter- 
bliebenen: 

John Weber, Batte. Lilian M., Dits, Eifte, 

Emily und John Weber, Kinder, 
Mitglied des Eintradt Frautenberein, frſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxige Nach⸗ 
richt, daß mein lieber Gatte, unſer Vater und 
Großvater 

Brederid Lange, 

Bater der bexitorb, Anna Grieb, im Nlter 
bon 80 Iabren geftorben ilt, Die Beerdigung 
findet ftatt am Montag, den 12. Juli, um 1:30 
nadm., vom Trauerhaufe, 4252 33, 21. Place, 
nad) der deutihen Emanuel M. E, Kir, 22. 
und Lincoln Etr., von da nad Waldheim. Um 
frilled Beileid bitten: 

Ghriftine Lange, Gattin, Frau Meta 2. Lint, 

Zoßter; nebit Entellindern, frfa 


Todebanzzige. 


— —— — 


"Die Dolarjagd. 
Richter Landis Tieft Aerzten und Apo⸗ 
thetern bie Lebciten. 


Merle Ints, mit Irene MeXuliff, 
der ehemaligen Poftoorfteherin von 
Franklin Park, wegen angeblicher 
Uebertretung der Mannatte in An 
Hagezuftand verfeßt, murbe gejtern 
dem Bunbesrichter Lanbid borge- 
führt. Der Ungellagte hatte fich, 
wie dem Richter mitgeteilt murbe, 
feiner Berhaftung miberfegt. Zur 
Rede geftellt, gab Inks an, daß er 
zur Zeit beirunten geiwefen fei und 
ven fraglien Whidtn auf Grund eines 
bon Dr. H. M. Peterfon, Nr. 442 


IN. Cicero Uve., außgeftellten Rezeptes 


bon dem Apotheler H. W. Harris, 
Nr. 442 N. Cicero Upe., erhalten 
habe. Der Richter lie den Arzt und 
den Apotheter holen und nahm beide 
ins Gebet. Der Arzt erklärte auf Bes 
fragen, daß er dem Angellagten, meil 
diefer an Magenverftimmung und 
hochgradiger Nerpofität Iitt, ben 
Whisky als Medizin verfchrieben habe. 
Das Verhör ergab ferner, daß Dr. 
Peterfon in den legten drei Monaten 
etwa 75 Whiskyrezepte ausgefertigt 
hatte, die ſämtlich bei Harris gegen 
die ſo äußerſt wirkſame „Medizin“ 
umgetauſcht wurden. Harris gab 
zu, für 24 Pints Whisky 826.50 ge⸗ 
zahlt und für jedes Pint 83 erhalten 
zu haben. Nachdem nun noch Inks 
zugegeben hatte, daß er, als er den 
Arzt beſucht, nur etwas nervös gewe⸗ 
ſen ſei, ihm ſonſt aber nichts gefehlt 
habe, hielt der Richter dem Arzt und 
dem Apotheker eine derbe Stand» 
pauke. Es ſei klar, erklärte er ihnen, 
daß ſie gewiſſenlos gehandelt hätten. 
Jeder zahlungsfähige Kunde, denn 
von Patienten könne kaum die Rede 
ſein, könne von ihnen Fuſel erhalten, 
ganz gleich, ob er ihn brauche oder 
nicht. Für ſie käme eben nur der 


Dollar in Betracht. Er könne ihnen 
aber nur den guten Rat geben, 


in 
Zukunft gewiſſenhafter ihres Amtes 
zu walten, da es ihnen ſonſt ſchlecht 
ergehen dürfte. Dann erteilte er dem 
Hilföbundesanwalt James R. Glaß 
die Weiſung, die beiden Herren unter 
die Lupe zu nehmen, die Sache ſehr 
genau zu unterſuchen und ihm Be⸗ 
richt zu erſtatten. 
Muß brummen. 


J. R. Lang, Nr. 1953 Dahton 
Str., der überführt wurde, die Pro— 
hibitionsatte übertreten zu haben, 
lift geftern von Richter Landis zu 
ſechs Monaten Arbeitshaus verur⸗ 
teilt worden. 


— — — 


Für das Thüringer Kinderheim. 


— — 


Milch find in Deutſchland 


———— |, 
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Usweflerbehktbe plans fie in ©. Glair, ||: Die Konhyepeefer Daten 10 frmn 
Niagara und St. Lawrencefluf. Ne innen Hk 
Seit Sahr ind Tag dringt bie 

Bundesregierung darauf, daß die 

Abwafferbehörde dem See : nicht 

mehr Waffer entziehe, ald wie ihr 

jeinergeit vom Kongreß geitattet 
wurde, da jonit der Wajjerjtand der 

Binnenfeen dermaßen verringert 

werde, dab die Schiffahrt fhiwer ge- 

ihädigt werden mitrde. “ Die Ab- 
wafierbehörde hat fid) nit darum 
gefiimmert, und jegt hat Bundes- 
richter Zandis ihr mit völliger Ab- 
fperrung der Walferableitung ge: 
droht. Das hat fie betvogen, einen 

Nlan ausarbeiten zu laffen, monad) 

fie im 6&t, Clairfluß, ferner im 

Niagara und aud) weiter talabwärts 

im &t. Zawrencefluß ein Syitem 

bon Riefendammen und Scleufen 

anlegen mill, weldhe e3 ermöglichen 
werden, den Wajjeritand der Bin- 
nenfeen bejtändig auf gleiher Höhe 
zu erhalten. Die Kojten der Bau- 
ten und deren Instandhaltung mwer- 
den jih) auf ungezählte Millionen 
bon Dollars belaufen und von ben 

Steuerzahlern -de3 County Cook zu 

fragen jein. Der uralte Plan der 

Ablenkung der Abmwafjermajfen auf 

ein ausgebehntes Syitem ponRiefel- 

feldern, deifen Ausführung weit 
weniger fojtipielig und wirklich 
jegensreidh wäre, iit nie wieder an- 
gerührt worden. Der Schleujenbau- 
plan wird, wenn Nichter Landis 
ihn billigt, dem Kongre zu Ge- 
ncehmigung unterbreitet werden. 

— — 1 .- — 


au et 
Deutsche Uhren! 


> : 


(Dies ift die Größe der Uhr.) 
(Thiel, Rubla, pfeingen. Jede Uhr mit 
dein deutfhen @temvel und garantiert.) 

Wir haben diefe Uhren foeben in einem 
einen Vorrat für die Lofer der Ghlcagoer 
„Abendpoſt“ importiert, 


53 ‚25 ba3 Ctüd, 


‘ * $3.50 per Boft. 

Diefe bdeuifhen Nidelubren find biel 
inebr wert und lönnen für die „Mbenb» 
poft“Lefer zum erwähnten Preis bezogen 
werden, wenn diefelben diefe UAInzeige mit, 
bringen ober einfhiden, 


Wir haben auch noch einige echte import. 
tierte Solinger Raftermeiler für die „Abend, 
boff“sLefer, $2.25 da3 Ctüd, $2.50 per Roit. 
Auch einige Solinger Taſchenmeſſer (ge 
ftempelt), $2 das Stück, 82.25 per Roft. 


Newspaper Premium Syndicate 
140 Naflau EStr., New Mork Gity. 
Nur für „Abendpoft”.Lefer! 


Baſeball. 


Das Ergebnis der 

Spiele war wie folgt: 
American League. 

Chicago 8, Philadelphia 5; 
Gleveland 4, Wafhington 2; Cleve- 
land 9, Waihington 6 (ziveites 
Spiel) ; Detroit 4, New York 3; St. 
Zouis 4, Bojton 0, 


* 


geſtrigen 


Deutſches Altenheim. 


Bericht des Verwaltungsrats. — Der 
neue Verwaltungsausſchuß. 

In der geſtrigen Monatsſitzung, 
den der Vollziehungsausſchuß des 
Deutſchen Altenheims unier dem National League. 
Vorſitz des Präſidenten Louis Sala Chicago 8, New York 85; 
im Hotel Atlantie abhielt, wurde Pittsburg 1, Philadelphia 0; 
Herr Paul Witteck auf Empfehlung Brooklyn 14, St. Louis 2. Das 
des Aufnahmeausſchuſſes für berech- | Spiel zwiſchen Boſton und Cincin- 
tigt zur Aufnahme in die Anſtalt er. |nati fiel infolge Regenwetters aus. 
klärt. Nach dem von der Sekretä-“ Für heute ſind die folgenden 
rin des Verwaltungsausſchuſſes, Spiele anberaumt: 

Frau E. Hennig, vorgelegten Mo— American League. 
natsbericht haben ſich die Geſamt. Chicago in Phiadelphia; 
ausgaben auf $4309.59 belaufen. Cleveland in Waſhington; Detroit 
An Löhnen wurden infolge des in New York; St, Louis in Bofton. 
Mangels an Hilfskräften 3643. 66 NRationalkea gue 
meniger ausgezahlt. Frau Wilhel-| New HMork in Chicago: Phi. 
mine Srcefe it in die Anftalt auf- |Tadelphia in Pittsburg; Brooklyn in 
genommen worden, Ner neue Ber- | St. Louis; Bolton in Cincinnati, 
mwaltungsausihuß beiteht aus den — — — 

Herren L. Sala, Vorſitzer; G. 
Kuehl, Theo. Mueller, John 
Rumpf, Heinrich Heine und Auguſt 
Lueders und den Damen Klara 


Ein Lichtblick. 


Keine Kohlennot im kommenden Win— 
ter zu befürchten. 
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Brighton Rebtew Nr, 40, W. B. A. D. X. a Achtzig Kiſten 


Den ‚Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Marie Wahlgren 


angelangt. 


Ein an Frl. —— —* 
die Sekretärin des Thüringer Kin— 
eſtorben iſt. Die Beerdigung findet Sams⸗ 
{aa, ben 10. Yuli, nad. I .. u derheimd, bon dem Zentralfomite 
aufe, 1923 RN. California Mbe., na em Dal, f : 
woods · Friedbof ——— finb er- der Deutihen Vereine bom Roten 
fu, um 12:80 in der Rogenhalle zu fein, um Kreuze gerichtetes Schreiben beftä- 
der berit. Echwefter die Iekte Ehre au ermweifen, | tiat 5 R die 80 Kiiten Milch die im 
Minnie Ehodeit, Commander, |1at, dab Die —* 
Johanne Siegel, Tollector. Auftrage von Frau Dr. Krifhna und 
Tobesangeige. ihren Mitarbeitern Anfang Januar 
ge und Belarnten bie traurige Madd- | ac) drüben berjandt morben waren, 
ne en dort endlich angelangt find. Vierzig 
al; T, . . . . 
Vater ber veritorb, Luella U, Seutber, fanft |Kiften find . an den Magiftrat * 
Beerbigung finbet flott am Sleimig meitergegangen, die ande- 
Samdtag, n .. ar ‚3 Uber, . — — 4 
Srauerhaufe, 3047 Milton Ave, mit Mutod nad jren bieräig an die Fernhilfe in 
bem — 5 —— Wien, Oeſterreich. Dieſes Schrei— 
itten die trauernden Hinterbliebenen: — 
une Maelzader, Gattin, ben war vom 28. Mai datiert. 
nebſt verwandten. Für das Thüringer Kinderheim 
Todesangeigne. find weitere Beiträge eingelaufen, 
‚Freunden nd Berannten bie traurige Rad. die entweder an Frau Dr. Kriihna, 
sit, ba en E- nn 1057 Belmont Ape,, oder an den 
nr Schatmeiiter 
Sattin des verſtord. Carı Winkel, entfälafen | _ ey . 
ü —— _ Sonntag, — ll. zul | Schul, 5521 Slenmwood Ave. ge⸗ 
a L., 0 auerbauje in co B 2 2 
Boint. NL, nah dem Ct. Koferbä-riebäor. richtet wurden, und für die das Sto- 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Kinder |mite hiermit allen freundlichen 
rau Hohn C. Aloepfer, firau Peter Balmes, b 2.83 
33 9, Guidbah und John 2. Golbbam. | Vedern herzlich dankt, Das hiefige 
frfa!Komite hat nad Bezahlung von 
zivei Stabeldepeihen $76.99 in Hän- 
den, da8 deutihländiihe, mit der 
Schatmeifterin Exrzellenz von Ban. 
genheim, 220,450.00 Marf. 


— — — 


Mehr ‚„„Bello Girls‘, 


Die Telephongefelihaft Hat nad) 
Einführung der höheren Raten die 
Löhne der Zelephoniitinnen erhöht, 
zit, dab unfer gelichter Batte ımb Nater und dadurch iſt es ihr gelungen, 1700 

Wilkelm Lange bis 1800 Mädchen zu veranlaffen, 

Sat Bien, SL. am 7. Juli im Mlter dem 88 in ben Telephonbdienft zu treten. Sie 
— — ei 3 Ube nacm,, | Werben gegenwärtig außgebilbet, und 
* Dei Bien. Ju. Um ftille8 Beileid bitteniman darf auf baldige Berbeiferung 
en: de3 gegentwärtig recht mangelhaften 
Ielepbondienftes hoffen. 


TSodesanzeige 

Humboldt firauenverein, 
Den Beamten und Ehweltern zur Rachricht, 
bob Echmeiter 

Emilie Schill er 

geſtorben iſt. Die Beamten naben ber Eine 
fer bad Geleit bei ber Beerdigung am 8. Juli 
auf dem MontrofesFriedbof. 


Anna Meinte, Bräfidentin. 
Gath. Liewergen, Selretärin, 
2207 N, Eramwforb Abe, 
Todebanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


Aunga Lange, geb. Haufer, Gattin, 
und Kinder. 
Geſtorben 


Charles Lenz, 


Der Sohbahnfahrpreis. 
55 u alt; aeliebter Bruder bon rau Ber: | — 
ıba Some und Frau Anna Damler; lieber Onle 


I — 2 . 2* * * 
bon Ed, Howe, Frau Adelia Hanle und Tin, Stantöfommiffion wird bemnädit ihre 
Entiheidung abgeben. 


Some, — Beerdigung Montag, den 12, Juli, | 
2 Ubr nadm., von ber Kapelle 1023 N. Gali«| 
formia Me. nah dem Baldheim- Friedhof. | 

frfa | 


Gewerfiäuft der Gärtner und 205: infor um oft 
“ w rt jtaDiı t 
Blnmenzühter 10,615 IS. Cleveland nahm gegen den Der 


Mitglied ber Cicage un Americanfyeberation langten erhöhten Fahrpreis von 10 
o or. 


i h —— + 4 —* 
Gilbert E. Porter für die Hochbah⸗ 
Spezial -Keriammlung nen |prad und zu beweifen verfuchte, | 
a 
Sehen Marne a a areiar. der Korporation gewähri werben 
müſſe. Cleveland betonte, eine Ra⸗ 
tenerhöhung ſei durchaus ungerecht⸗ 
fertigt und eine direlte Ausbeutung 
des Volles. 

Die Entſcheidung der Kommiſſion 
wird demnächſt erwartet. Ein An— 
trag Clevelands, die weiteren Ver—⸗ 
handlungen auf ein ſpäteres Datum 
zu verſchieben, de die Anwälte der 
Stadt wenig Zeit gehabt hätten, ſich 
vorzubereiten, wurde von der Kom⸗ 
miffion zurüdgemwiejen. 


Soziale Turnhalle 


1651 Belntont Ave. und Pauline & 
ı I mweltli bon Lincoln Kan 


— hür suten — 


und; n. erfiklaffige Getränke 
forgt ftetö der Herbergäpater: 1 
Conrad Mueller 
2dapfafontr® 


Großen Erita-Tonrnee 


—— 1r — 


Ehicago Skat League 


ben 10, Zu, abends 7:30, in der 
Zutugalle, Clort Etr. und Chicago 
Jaber alle Elatipieler freundlichlt ein: 
Dt. Gör. Griiner 


. Gr. 
®. 3. Avenig, Bräfident, 


e3 bein Vetter nicht frumm genom=- 
men, i 


Seren Richard 9— 


— Eein Zuftand.— Frau: Hat 


Klaas, S. Heißler, M. Tewes, A. 
Juergens, John Hetzel, F. v. Wy⸗ 
ſow und E. Hennig als Sekretärin. 


— 1 — — 


Derden nicht ftreiten, 


Die Angeitellten der Aurora, 
Elgin & Chicago Railroad haben 
beichloffen, die von der Gefellihaft 
angebotene Lohnzulage anzuneh- 
men und nicht zu ftreifen. Die Mo- 
torführer und die Schnaffner erhal. 
ten eine Zulage von 27 Prozent, 
aber die Zeute in den Werfftätten 
und anderen Zweigen de3 Dienftes 
müſſen fi mit weniger zufrieden 
geben. Die Gefellihaft hat den An- 
geitellten eine weitere Zulage ver- 
ſprochen, für den Fall, daß ſie als 
Eiſenbahn im Sinne des Transport. 
gejeges anerfannt wird und ihr, wie 
den Dampfbahnen, ein Einfommen 
bon 51, Prozent verbürgt wird, 

+ — i 


Die fhwarze Band. 


Peter Bafhiales, 4421 Calumet 
| Avenue, von der Polizei der „König 
der jhiwarzen Sand“ genannt, mur- 
de gejtern Bunbestommiffär Mafon 
unter der Anflage vorgeführt, - an 


Tr. Papa George, 600 Blue Z3- 


land Avenue, einen Drohbrief ge- 
IGrieben zu haben, in dem er $3000 
torderte., Der Häftling wurde unter 
$10,000 Bürgfchaft der Grandjurg 
übertviefen. 
— —— — 

— Geiſtreich. — Ein Herr äußerte 
im Geſpräch über die Gattin eines 
Bekannten ſein Bedauern darüber, 
daß dieſe keine Kinder habe. „Ja frei⸗ 
Ti,“ bemerkte darauf ein Arzt, ber 
fih in de: Gefellihaft befand. „Kin- 
berlofigteit ift ja entichieden ein Un- 
glüd, ich Habe aber beachtet, daß fie 
in fo mancher Syamilie ala Erbfehler 
borfommt.“ 


Vor der Staatäfommiffion für! 
öffentliche Nuheinrichtungen tamen Bequemlichkeit 
geftern die Verhandlungen wegen des 
Hochbahnfahrpreiſes zum Abſchluß. 


Cpargeldeinleger bei The Mer- 
hant3 Qoan and Truft Company 


Bank werden dieje Bank fjchr be- I} 


quem finden für ihre Erfparnifie. 
Ber Erledigung ihrer Spar- 
Angelegenheit werden fie fomohl 
Zeit, wie Fahrgeld fparen, denn 
diefe Bank liegt in bequemer 
Gchdiftenz von irgend einem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 
Dienstag, pen 13. Juli, gemach⸗ 
ten Einlagen ziehen 3% Sinjen 
oom 1. Yuli an. 
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Waſhington, 9. Juli. Wie George 
H. Cuſhing, der Betriebsleiter der 
American Wholeſale Coal Aſſocia⸗ 
tion, in einer heute abgegebenen Er- 
Härung verfichert, werden genügend 
Kohlenvorräte vorhanden fein, um 
allen Anforderungen für den Haus- 
gebrauh zu genügen und bie Ge- 
rüchte von einer angeblich beborfte- 
benden Kohlennot im Lande entbeh- 
ten jebimeber NE, 

„&8 herricht fein Kohlenmangel“, 
ſagte Cuſhing, „und es iſt auch kei— 
nerlei Gefahr für einen Kohlenman⸗ 
gel vorhanden. Für bie gegenivär: 
tig hoben Kohlenpreife im offenen 
Markt gibt es wohl einen Grund, 
aber feine Entihuldigung. Der 
Grund beiteht darin, paf feitend ber 
Regierung eine gewaltige Agitation 
mit Bezug auf einen angeblich bro- 
benden Kohlenmangel geführt wird.“ 

Yür unbegründet merben ferner 
die Schredenggerüchte erklärt, denen 
zufolge Chicago nur noch Kohlen: 
borräte befibt, die für zmei Tage 
ausreihen. Durh eine Unterfu- 
bung, die feitens der Kohlentommil- 
fion ded3 Präfidenten borgenommen 
wurde, wurde ermittelt, daß es fi 
bezüglich diefer Behauptung um mei- 
ter nicht3 al unbegründeie Mut- 
maßungen banbelt. 

Die Eufhing verficherte, heimien 
| bie Grubenbefiter in etlichen Gebie- 
ten beim Verfauf von Hartlohle einen 
Profit von Hundert Prozent ein, in= 
dem fie die Käufer zwingen, $8 bis 
ı$9 pro Tonne für bie Kohlen zu 
zahlen, während die Förderungs⸗ 
toſten ſich auf etwa 34 ſtellen. 
Er gab dem Publikum den Rat, 
vorlãufig keine Kohlen zu kaufen, da 
die gegenwärtigen Preiſe auch nicht 
die geringſte Berechtigung hätten. 

Zuckerwucher. 

Kubaner weigern ſich, die von ihnen 
| feftgehaltenen Zudervorräte für 1854 
Gentd das Pfund zu verkaufen, 
Habana, 9. Juli. Im Namen 
|de3 Zuder-Berfaufsausichufieg wur. 
\de e8 heute von Salvatore del Vale 
in Abrede geitellt, daß das Komite 
|Buder zum Verfauf angeboten habe. 
Er fügte Hinzu, dem Ausſchuß ſeien 
1814 Cents pro Pfund angeboten 
worden, aber diejes Angebot fei 
prompt abgelehnt worden, Das 
Komite wurde fürzlich in einer Ver. 
fammlung der Zuderintereifenten 
ernannt und hat das ausichliekliche 
Reit die Zuderporräte, die diefen 
Interefienten gehören, zu verfaufen 
oder auß.dem Marft herauszuhal- 


ten. 

Nach der Berfiherung del Valle’s 
würde der Berfauf des Zuders zu 
den gegenwärtigen Preifen einen 
gewaltigen finanziellen Berluft für 
die Fubanifhen Pflanzer bedeuten. 
— *8* Der „„Steumpfbant‘, 

t Plymouth, Eonn., 9. Auli. 
Die bier anfäffige Ela McMWoopfon 
liegt an einer Bluivergfftung barnie- 
der und nad ber Anficht ber Aerzte 
wird ihr aller Wahrfcheinlichteit nad 
das rechte Bein amputiert 
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RX 
Konvent der Ells geht mit dem beu- 
tigen Tage zu Ende. 

Die Amtsgeſchäfte des Elkkonvenis 
ſind erledigt, die Großloge hat ihre 
Sitzungen beendet, auch ber große 
Feltzug ift vorüber, und nun fünnen 
Delegaten und FFeitbefucher fich voll 
und ganz dem Vergnügen hingeben. 
Das wird heute nachmittag bei ber 
Fortfegung des Wafferfports3 und 
der Regatta an ber ftäbtifchen Mole, 
bet einem Bafeballfpiel der au 
gen bie New Morker und bei den Bot: 
führungen der Kuhhirten im Grant 
Park gefchehen. 

Die froben Fefte nach getaner Ar: 
beit begannen fon geftern abend 
mit einem großen Xanzvergnügen 
auf der Mole und einer nicht minder 
großen Waubepillevorftelung im 
Mubitoriumtheater, jomwie Ball tm 
Congreßhotel. Während auf ber 
Mole zu azzmufit zmanglos das 
Tanzbein geſchwungen wurde, war 
man im Congreß Hotel formeller, 
denn dort nahmen die Großbeamten 
und die Beamten der hieſigen Elk— 
loge an dem Vergnügen teil. Im 
Auditorium wurde die Detroiter Ka— 
pelle, die beim Wettkonzertieren den 
erſten Preis errungen hatte, die 
Zuaven aus Michigan und Charlie 
Grakelow aus Philadelphia beſon— 
ders bewundert. Grakelow iſt der 
Drillmeiſter, deſſen Riege beim 
Wettexerzieren den zweiten Preis, 
$350, befam. Der Check wurde ihm 
geftern abend überreicht, aber im Nas 
men der Philabelphialoge fehnte er 
mit dem Bemerten ab,‘dah bie Riege 
nur zur eigenen Erbauung und ber 
der Aufchauer ererziert habe, nicht 
um jehnöden Mammon. Die Loge 
bitte, da& Geld einem Chicagoer Ho» 
ſpital zuzuwenden. 

In der Schlußſitzung der Groß—⸗ 
loge wurde Los Angeles für den 
Konvent auserſehen, der in der erſten 
Juliwoche des nächſten Jahres abge— 
halten werden wird. Bis dahin will 
man verſuchen, die Mitgliedſchaft 
des Ordens durch eine große Werbe— 
kampagne auf eine Million zu 


bringen. 
Vollziehungsausſchuß der 


Der 
Großloge war geſtern bei der 
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CHICAGO 


Biel M eines mac 
ein Großes 


n den legten zwölf Monaten haben 

die Einwohner Chicagos weitere 

$103,000,000 ihren Erfparnisfonti 

in den Chicagoer ‚Banken zugefügt. 

E Das Einkommen diefer Sparer ift auf 

VE $3,090,000 jährlihd angewachſen, 

LE und ihr Geld arbeitet auch für das 
Gemeintohl. 


Spareinlagen kommen nicht nur den 
Einlegern zugut, jondern der ganzen 
Geſchäftswelt. 


Zinſen auf an oder vor dem 183. Juli 
gemachte Einlagen werden vom 1. 
Juli an bezahlt.. 
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Die Spargewohnheit iſt eine gute Gewohnheit. 


Dieſe Bank hilft, ſie heranzubilde 


n. 


Offen Samstags von 9 Uhr pormittags bis S Uhr abenss. 


CONTINENTAL 24 COMMERCIAL 


"TRUST ano SAVINGS BANK 


LaSalle Adams,Quincy and Wells 
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Schlachtung eines Elchs in den Vieh⸗ 


höfen zugegen und ſchmauſte ſpäter 
Elchſteak in der Morrisſchen Anlage. 

Das Wettkonzert im Grant Park 
lockte viele Zuſchauer an, die Preiſe 
fielen den folgenden Elkkapellen in 
derſelben Reihenfolge zu: Detroit, 
Milwaukee, Atlanta, Philadelphia, 
SanAntonio, Camden und Minnea— 
polis. 

Ein paar hundert Elks, die ſehr 
weit von Chicago wohnen, traten ge⸗ 
ſtern abend die Heimreiſe an. Die 
Konventwoche ſchließt heute um Mit⸗ 
ernacht. 

„Grand Esquire“ Harry Bacharach, 
Mayor von Atlantic City, der Leiter 
des großen Feſtzugs am Mittwoch, 
at in einem Schreiben an den 
„Eralted Ruler“ Sinek von der 
Chicagoer Loge dieſer und der Chi— 
cagoer Polizei Dank und Anerken⸗ 
nung ausgeſprochen für die Art und 
Weiſe, in welcher bei dem Feſtzuge 
die ungeheuren Zuſchauermaſſen in 
Ordnung gehalten wurden. Weniger 
zufrieden ſind Mayor Thompſon 


und Rolizeichef Garrity. Der Um-| 


Itand, daß an mehreren Stellen der 
Zug bon den Menihhenmauern ein- 
geengt wurde, ärgert fie, und fie 
erflären e3 damit, dab es an Seil 
gefehlt Habe. In Zufunft follen bei 
folhen Gelegenheiten Marjcdiveg 
und Rublitum durd Seile getrennt 
werden. 

Der Manor Hat nit, wie be- 
richtet worden ift, den Polizeichef 
darob getadelt. Der Chef weiit 
darauf Hin, daß infolge eines Srr- 
tum in den Ankündigungen das 
Nublifum eher zur Stelle gemwejen 
jet, als die Bolizet. Vielleicht hätten, 
fagte er, ein paar PBolizeifapitäne 
e3 an richtiger Beurteilung der 
Sadlage fehlen Iaffen, und wenn 
dad jo gemweien, würde er ihnen 
einen Tadel erteilen. 

1 —+4+ 1 —— 
Senator Gronna unterlegen. 
Hargo, N. D., 9. Zuli, Qaut den 

nunmehr vorliegenden, nahezu voll. 

Iftändigen Ergebniifen der Staats. 

|vorwahl find zwei unabhängige Re. 

publifaner al3 Kongreßkandidaten 
nominiert worden, während für den 

Bundesjenat der Kandidat der Par. 

teilofen fiegte. Im erjten Kongreß. 

diftrift wurde der gegenwärtige 

Kongrekabgeordnete Sohn M. Baer, 

ein Parieilofer, von dem unabhängi- 

gen Republikaner O. B. Burtneß 

mit einer Mehrheit von etwa 2800 

Stimmen geſchlagen. YBundeziena. 

tor A. J. Gronna wurde mit etwa 

3500 Stimmen von dem Kandida- 

ten der Barteilojen Dr, €. %. La 

bon Fargo geſchlagen. 


u 
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GRAHAM E MORTON LINE 


Kühl, erfriihend, mäßige Breife. 


LAKE EXCURSIONS 


jeben Eamdtag und Eonntag 
a4 Mitigens — Tbſtsurtel· 
n. 

St. Joſeph —Benten Harbor 
a bon a 6 
* vorm. — —— s obb3, 

" umblahet 32.00. F 
Rurze Babıt, lange in Erinnerung. 


9:30 vorm. täglig— at. 
— at 
*  Braub Wapibs, Hol 


Mate anzüglide Temerkungen? 


Wortwechlel ;wiihen CH. Wringmeier 
und Thomas Lechos hatte [hlimme Folgen 

Charles Wringmeier, ein 28 Jahre 
alter, Nr. 1657 Nord Halfteb 
Strafe mohnhafter Kutfcher, wur: 
de geitern an der North Upvenue 
und Burling Straße von Thomas 
Lebo3 fo 503 vermeffert, daß feine 


Clara Beterfon, Nr. 5863 ©. Ra- 
cine Ave, madten. Er verhaftete 
Robert Brophy, Nr, 842 Garfield 
Boulevard, Thomas Ward, Nr. 529 
WB, 51. Straße, und Henry Nelfon, 
Nr, 5023 Aberdeen Str., al 
mutmaßliden Täter, 
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Uederführung nah dem Xlerianer 
Hofpital nötig wurde. Lebos, der 
Nr. 1005 Nrayle Straße einen 
Obſtladen betreibt, floh nad ber 
Tat, wurde aber fpäter verhaftet und 
in ber Nord Halfteb Str.-Wade ein: 
geloht. Wie ea heikt, fol Wring» 
meier, al3 er Zebo3 mit feiner Gat- 
tin auf der Straße traf, anzügliche 
Bemerkungen gemadt haben; es fam 
zu einem Wortwechſel und ſchließlich 
zu Tätlichkeiten, wobei Lebos zum 
Meſſer griff. Frau Lebos befindet 
ſich im Frauenhort an der Hudſon 
Avbe. in Zeugenhaft. 


St. Sebaſtiausgemeinde. 


Morgen wirb ihr jährlihes Sommer- 
feit ftattfinden. 

Tie Mitglieder der Fatholischen 
St. Gebaftians „ Gemeinde, deren 
Seelforger ber Pfarrer Wilkiam 
Bnrne ift, erden morgen auf 
dem Gemeinde =» Grunbftüde an 
Wellington und Halited Strahe ihr 
jährliche Pilnif abhalten. Das Tzeit 
wird nachmittags beginnen und bis 
zum fpäten Abend mähren. Der 
Tlat wird eleftrijcy beleuchtet wer- 
den. Fur Ilnterhaltung‘iit in aus 
oibiger Meife geforgt, auch wird von 
den Tamen der Gemeinde ein gutes 
Eifen ferviert werden. Fall3 e3 reg- 
nen follte wird das Felt in denSchul- 
räumen ftattfinden. An den veridie- 
denen Verkaufsſtänden werden Frau 
P. Dougherty, Frau Kojeph Don- 
nelly, Frau J. Kaſer, Frau B. Kühn 
und Frl. B. Kuhn tätig ſein. 


— 1.1 


Angeblich irrfinnig. 


Menn aus Nebrasta verwundete einen 
Roliziften und einen Bürger. 

Der Bolizift Eugene Herbin traf 
geitern an Clark und Ranbolph Str. 
auf einen Mann, ber mit einem 
Chauffeur einen heftigen Streit 
führte und ihn zu töten drohte, 
Bon Herbin umfonft zur Ruhe ver- 
wiejen, wurde er verhaftet, 309 
aber plöglid ein Meffer und jtad 
SHerbin in den Arm, worauf er da- 
vonlief. Herbing Kollege Tim Do» 
novan und ein Straßengänger 
namen? Hermann Zeichen, 1451 
Sullerton Ave., nahmen die Verfol. 
gung des gefährlihen Menichen auf, 
den ZTefchen zuerjt erreihte. Der 
Mann mit dem Mefier bradte ihm 
eine Bunde am linfen Ohr bei, er 
wurde aber fhlieglih überwältigt 
und unter großem Menihenarflauf 
zur Wade gebradit. Dort namııte 
der 35 Sabre alte Häftling ſich 
Sohn G. Todd aus Norih Platte, 
Nebr., und gab an, daß er dort eine 
Randy beiige und wegen Angriffs 
auf ein Mädchen unter , $1500 
Bürgſchaft ſtehe. Nach Chicago jei 
er gekommen, um ſich eine Arbeits- 
ſtelle bei einer Eiſenbahn zu ſuchen. 


Serden ihre Strafe erhalten. 
» . 


— 
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Edward P. Mipleys Vermögen betrug 
etwa $900,000. 

‚ Edward P. Ripley, der Iangjäh- 
rige Präfident der Santa Febahn, 
bat, laut bes geitern Richter Cortell 
im Nachlaßgericht unterbreiteten ns 
bentarienverzeichniffes, $600,000 in 
Wertpapieren und $300,000 in [&huls 
benfreien Liegenfhaften, darunter 
feinen prachtvollen Wobnfig in 
Riverfibe am Dedplaines, fein Win- 
terheim in Pafadena und Bauftellen 
in Santa Barbara, bem lieblichen 
EN Seebad, hinterlaf- 
en. 

Der Nachlaf bes am 19. Mai ver- 
ftorbenen Albert Alfhuler befteht, ge- 
mäß Inventur, aus $200,000 in 
Yahrhabe und $1000 in Grunbeigen- 
tum. Erben find die Witwe, Carrie, 
im Madifon Part Hotel am Hhbde 
Part Boulevard wohnhaft, und bie 
zumeift verheirateten Finder. 

Der unlängft verftorbene fFreb 
Krufe Hat feiner Witwe, Ada, 4931 
Nord Hamlin Une, und den bier 
Sindern $30,200 Hinterlaffen. Das 
Zeftament wurde geftern von Richter 
Devine beſtätigt. 

Die Stadt muß bezahlen. 

W. F. Cummings war vor drei 
Sahren von der Stab: die Arbeit der 
Umlegung und Grmeiterung bed 
Straßenbeleuchtungsſyſtems mit Bo⸗ 
genlampen ſüdlich von der 55. Sir. 
übergeben worden, er hatte ſie nicht 
rechtzeitig vollendet, eine Friſtver⸗ 
längerung erwirkt, und ſchließlich 
war ſie ihm, obwohl nicht vollendet, 
fortgenommen worden. Er verklagte 
die Stadt auf Schadenerſatz, und 
Geſchworene in Richter Fiichs Gericht 
ſprachen ihm 8317,000 zu. 

Eigentümlicher Unfall. 

Frau Mary Berman hatte in 
einem Laden an der Weſt Diviſion 
Straße Einkäufe gemacht und ihr 
kleines Kind mit dem Kinderwagen 
mitgenommen. Ein Lampenputzer 
der Gasgeſellſchaft kam zufällig auch 
gerade hin, um die großen Lampen 
zu putzen. Dabei fiel ihm eine aus 
der Hand und traf Frau Bermans 
Kind an die Stirn. Die Verletzung 
war nicht lebensgefährlich, Geſchwo⸗ 
rene in Richter Kavanagh3 Gericht 
fpradhen geftern der Mutter für das 
Kind aber $3500 Schadenerfaß gegen 
die Beoples Gas Light and Eote Co. 
zu. 

Die vielen Kraftwagenunfälle. 

„Zatfählih kommen vor mir jet 
mehr Schabenerfagtlagen, bie fi 
auf Krafimwaage.:unfälle ftügen, zur 
Verhandlung, als folche infolge von 
Straßenbahnunfällen“, fagte geftern 
Richter Cooper vom Superiprgericht, 
por dem gerabe folde Klagen feit 


5 eines Bantpräfidenten. 


Jahren ununterbrohen verhandelt | 


werben, zu :inem erireier ber; 
Abendpoſt“, als infolge gütlichet 
Vereinbarung eine derartige von os 
feph Rylto gegen ana Schwinn 
angeſtrengie Klage dadurch erlebigt 
murbe, daß letzierer erſterem 88500 
bezahlie. Schwinns Kraftwagen m 
an der Diverſey und Kedzie Ave. in 
den des Klägers / efahren. 


— — — — 
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|Nr. 


mar jene MW 


jebesnaben 


IL 


find Dentfäland, Orferrid, | 


Ungarn, 6zeho-Slovalia 
und allen anderen europäjſchen 
Ländern in kürzeſter Zeit unter 
vollſter Garantie abgeliefert. 


Bringt Eure alten oder neuen 
Kleider und Nahrungsmittel nach 


für Euch. Keine Koſten für Ver⸗ 
padung oder Kifte, 


* Bir haben aud ein großes 
Sortiment von Lebensmitteln 
auf Lager für die Bequemlichkeit 
unferer Kunden, die ertra für 
Erport verpadt find, und bie wir 
zu Wholefale-Breifen verkaufen. 


Unfere Raten find die biffigften. 
Wir Holen Zhre Batete ah, | 
Um Sendungen wendet Euch am Ä 


181 N. La Salle Str., | 
nahe Late Str, Ghicags, SIE -F 
Telephon: Franklin 6126, 
Telephoniert an uns um weitere 
Auskunft. i 
Offen tägli von 9 the morgens T 
dis 7 Uhr abends, i 
Cpezialvertreter: Hans Bober, 
552 W. North Ave., Zimmer 200. 1 


zıa2 die 


Lie „kriegerifchen” Krieger. 

Frau Efther Bergmann bat Abe 
B Krieger und feinen Sohn Henry 
auf $25,000 Schabenerfah verklagt, 
weil fie die Klägerin, als fie aus 
dem Haufe der Berflagten, 1027 ©. 
Hermitage Aoe., auszog, gefhlagen - 
und getreten, auch ihre Kleider in 
Brand geftedt Haben follen. 

Schmerzen- ber Filmleute, 

Richter Foell hat den46 hieſigen 
Filmgeſellſchaften einen vorläufigen 
Einhaltsbefehl gegen die Stadi ge⸗ 
währt, wodurch dieſe an der Durch⸗ 
führung der neuen Ordinanz verhin⸗ 
dert wird, der zufolge die Films nur 
in durchaus feuerſicheren Gebäuden 
und in Gewölben mit eigenen Rauch⸗ 
fängen gelagert werden dürfen. Die 
Kläger behaupten, die Durchführung 
der Ordinanz würde ihnen Bauloſien 
in ber Höhe von Millionen von Bol⸗ 
lars verurſachen. 

—— —⸗—ñ —· — 


Griff zum Revolver. — 
Die Polizei der Bezirlswache an 
Maxwell Sitaße fahndet auf einen 
Knaben, welcher vor dem Hau 
1020 Sid Loomis Girahe 
ven fechzehnjährigen - 0 
Ealacrefe, Nr. 803 Süb Loomis 
Straße, anſchoß unb leicht verwun⸗ 
bete. Die Schhieerei fol bie Fol 
el3 gemefen fe 
welchen eine Anzahl junger Bu) 


hatten. Zwei von ihnen befi 
in J 





unferer Office; wir verpaden fie] 


er 


Vergnügungs-Wegweiier. 


Berlangt: Männer und Sinaben 


Riverdien Barl, — Allee Berguä- 


5* DK Gooıs“, 
. ei „A Little Iourneh“, 

— „Greenivid village Fol⸗ 

Bibsesten. — Ronzert leben 


mittag und 
nie» 2 Nortd Ave, — Jeden 
nntag nadmittag Konzert. 


Kleine Auzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben 


lBinzeigen unter diefer Rubrit 2: daB Wort.) 


HREDPITRA 


Männer, _ 
um Meffingjhilder an Türen zu 
putzen. 

Tag Vorters, 
ebenfalls: 
Fenſterputzer. 

Nachzufragen in der Office des 
Superiutendenten 9. Stockwerk. 
Marihall Field &E Co, 
Retail, 


Benrath 
Li 
etüde Sand, die jest in Gubdivis 
ionen auögelegt und zur Gri = 
me vorbereitet werden; alle 
fferungen ierden fofort 4 
rt und Mir erbaiten auf bie en 
Bais biefelben Häufer mie auf al 
unfern eg Subdibifionen, 
welches die einzig rihtige Methode 
dt, um ben Stäufern Seimftätten 
und Geivinne au fihern. Wir brau⸗ 
den lofort Berläuf.:, bie ausgebile 
bet. werben für ee Un 
der Tommen ‚tobald bie 
‚Bieier — —— — be⸗ 


ne füb 
nd unterftüßen = 
&tellung berihaffen, 
or 000 DaB Sabre, einbringt, wenn 
Sr, uns zeigen lönnt, ab ADe 

Br Kommt fofort; ce 

it ff en von 9 Uhr morgens bis 9 

Fr se 


— 
ty &s,, 


Bafhingion Eir, Bo 


—— 
verlangt in Taftinenwertfei 
H. G. Gast 604 


_— 


10 Navenswoob Avenue 


— — 
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Tulito® 


| Dept.  Stetige Stellungen; gute 
\ Zähne gum Anfang Gpredit vozs 
RO Nord Helle Sin 
En 
nnd 


Berlangt: Borter und S 


keine Senntagarbeit. Brennan“, 400 
N. Wells Str. 


Berlangt: MWüdter für Batrouille- 
rd Spezial = Volizeidienft. Vorzuipre- 
den nach 3 Uhr: 746 N. Brauflin Str. 


Berlangt: Wagenlenter für Kohlen- 
und Baumaterialien - Yard. Stetige 
Arbeit. Henry Fret Sons, 8185 Bel» 
mont Ave. fria 


— — — — — 55 

»erlangt: Arbeiter in Kohlen«- und 
Baumaterinlien« Yarb, Stetige Ar: 
bei, Zahlung jeden Abend. Henry 
Frert Sons, 3135 Belmont Ave, fria | 


— 4 


Berlangt: Guter Porter, der auch Bar 
tenden kann, 835 W. North Ave. dofrſa 


t: Erfabrener Yiniiper an Epielivas 
ums, —* 


im Dippen bon größeren Stüden 
ze ge Vorzufpichen Gamdtag 
— 
* er 


2:30 im Zimmer 603—160 

ex. —— zo & * 

t: Erlier Klafle Lund Man, Marz 
* — 84 Weit Madilon Er, *— 
— t Eriter Klaffe Sortender; Referen⸗ 
en — 3 Man; &o * Reſtaurant. 84 > 
abifon hal 1 frf 
—— an an und fee 


y = fofort a * en. 6111 NRormood BE, 

uchen; 

Xelepbon: New Taftl e bat, —— 
et 


Der! * Bartender, ivel morgen 
Worterarbeit beifen farın, 374 Riber ffa 
n für 


Der der, guter allaround 
Mub gut an Ealed und 


auberbal der 3 

Brot ſein. Nachzufragen: 4 —— Sohn N, 
Thombion Eo., 350 N. Glar t RZ 
Berlongt: Eriter KRiaffe Dye — auher⸗ 


er Stadt; guter Kohn Wrant Brochl, 
435 K  arondale Ave. frſaſon 


vVerlangt: — — ⸗ Dperatord, 
Arbeit und 


tetige c 
3 en I unb Sadion Ei EIob, 
e 54-6 €, 


tal 
@utter u Eine! quie 
Lale Etr, fıfa 


Deriangt: Caloonporter, ber Ealoon-Lundg | € 
oben Yann; guter Lohn, 418 N. Welld Ctr. 

erlangt; enter und Kolleltoren für Prüs 

mienbüder, 203 N, La Gaulle Eir., BE 
do — 

Berla Am für Umünberungen. — 

475% N — dofrfa 


an 


T ſch nen⸗ 


Ioon und Reltau« 

en gr guter Lohn. 3329 
gegenüber NRiverbiew Part, 
doftſa 


I 


eiöhte Kunſtadter 
Bros 224 


Ne Eu fin er er. RS Quinch. 
Uelterer Mann, über 55, für leichte 
rila eit, turze Stunden. Untiichtic Liquid 
Co., 564 Randojvb Sir. 

langt: Berläufer, 
Chicago Bädern befannt fein; guter Lohn für] 
Bie rigtigen Männer. Mdr.: 
dofria 
Bezahlung, eine 
Malleris, 164 Nord 
do—ion 


Berlangt: 
Sonntagsarbeit. 
State Str 


Borter; gute 
Louis 


Ser Tangt: Tediger Dann fir Porter» und 6 
Sonitor-Srbei: sis ben. Monat, Koft und Zim⸗ 8 


mer, 6659 ©. SHalfteb Etr do—fon 
Berlangt: Bufhelman, 2230 Belmont Abe. 

dofrſa 

ocerb Clert; lommt 
4000 Lincoln Abe, of 
ofr 


2089 


angt: Erfahrener 
fertig zur rbeit. 
GSracelanb 6756. 


—— Selſer in Sardware Store. 
e, 


Fu „guter 
. Etr 


* a 


u öffnen uf. 
Beceiin (Roots; fetige Arbeit und guter 
en ure &o., 257 Madifon 3 


STR, 
Berlanet: Mann für allgemeine Fabrilarbeit, 
zus De geisänieum. Simmer 1037, 536 Co, 


silimt 

Berlangt: Zufhneider mit Erfahrung an 
Gummi Regenröden: itetige Urbeit das aan;e 
Sabr, Samstag zwiiden 12 und 1 Uhr nahm. 
Eoraifpregen. e. B. ne GCo., 222 seit | 


doiria 


Tas muß bolmf& Tresen. 
Krumm, 1508 Sullerion ol 


zu — 


IK ne et im Dard 


— 


Ge aſcher u air 217 
r Daptfon € Eir. Guter Lohn. e 


: erer Mann ‚für Elevator; | 


ı 8 235 Abendpoft. 


J Pr S 
WLalbburne Abe. 


(Ansetaen unter bieler Rubrit 2c dad Wort.) 


Männer, 


Wir haben Stellungen offen für 
Mönner in unferer Ehirping und Mer- 
Handile Departments für Tagelöhner, 
Pader für Paletpoft-, Expreh- und 
Fracht-Beitellungen, Stod:Arbeit ufw. 
Permanente Stellungen. 


Seers, Roebud & Go, 
Homan — urd Arthington Sir. 


fon fr 
Urfon Special Madine Go. 


benötigt 
erfchrene Männer für Tag- nnd Nadıt- 
arbeit al8 


Yrilling Machine Sctters und Operatorß |- 


automatiſche Schraubenmaſchine 
Setters und Operators, 
Drebbank- und Schraubſtock-Arbeiter 
für Feilen an kleinen Stahlteilen; 
Handy Men für Stellungen als 
Truckers, Packers; 
Handy Men für Maſchinenarbeit. 
Employment Department offen Mon⸗ 
— und Freitag abends bis 
2 
Union Special Machine Co. 
311 W. Auſtin Ave. 
ſon ſa 


— 


Berlangt: Shaper und Sticker Hands, 
erfahren an Holzbearbeitungsmaſchinen. 
Reichlich Arbeit bei guten Löhnen vor» 
handen. 

Pullman Car Works, 
110. und Cottage Grove Ave., 
Pullman — Chicago, Illinois. 


Männer 


für Arbeit in Büchſen-Fabrik; 

Grfahrung nicht nötig. Stetige Stel. 

lungen; gute Löhne, Spredht vorz 
720 Rorb Halfte S 


Een —⸗ — —— 
Verlangt: Tüchtiger deutſcher Kauf⸗- 
mann zur Leitung der Schiffskarten⸗ 
und Geldverſand- Abteilung einer 
Chicagoer Inveſtment-Firma. Offer⸗ 
ten mit Gehaltsaniprüden und Anga- 
beit bisheriger Tätigkeit unter R. 480, 
Abeutvoſt. djul iwæ 
Ein lediger, in mittleren Jahren 

ji faie € Spauffeur, um Etubebaler Automobil 
—— Ber Di die nötigen Ptep — 

Kann und — iſt, leichte ten 


guter dat ua —— ER 


ben reiten M 
rg Bm 3148 N, Abland übe., nade 
frfafon 


Ede Lincoln und Belmont Abe, 
Ey er Koch. —— en 
€ eha ung. achzufragen 
— uhr, 1007 Webfter Ave. 


Aria 

Berlangt: Drahtarbeiter und Arbeiter. 
Sprecht vorx fertig zur Arbeit, 552 W. 
Monroe Str., 1. Floor. do—ia 


Berlangt: Knaben, 16 Jahre uder 
darüber, für leichte Fabrifarbeit. $20 
die Woche. 835 Orleans Str. do—fa 


Berlangt: Mann für allgemeine Ar» 
beit in der Bäderci. 1757 Schgwid 
Straße. dofr 


Berlangt: Bladijmith Helfer und Fin«- 
ifhers an Wagenarbeit. Emith, 207 ®W. 
Auftin Ave, midofr 


"Perlangt: Auto und Wagen PBainters 
an Wagenarbeit. Smith, 207 W. Auftin 
Avenue, midofr 


Berlangt: Erjter Klaffe Kellner; gn- 
ter Lohn. Chicago Lincoln Club, 108 
Germania Place, midofr 


verlangt Teamfters. 6211 ©. Pa- 
cine Avenne, 6tulimz 


Berlangt: Termfter. 1050 W. Kinzie 
Strafe. 6julimt 


" Rerlangt: Mann für Kücdenarbeit. 
Alexian Bros. Hoipital, 1200 Belden 
Avenue. do—fa 

Rerlangt: Bardfäger, mub die Eügen felber 
feßen und feilen Zönnen, Mann mit Erfahrung 
an Hartgummi oder Fiber borgeaogen. Stetige 
Stellung und guter Lohn. Nahaufragen in uns 
ferer Fabrit, 1656 Besleh Court, nahe North 
er und Elfton Ude, Diamond Etate Fibre 

6il,im& 

—ãzE— Erfahrener 
Mann bevorzugt. Vachzufragen 7510 Madiſon 
Str. Foreſt Park, Ill. Do—bi | 
. Berlangt: Nacht⸗Koch in eriter Rlaffe Heftaus | 
rant. Glarl Er. iria | 

erlangt: Uelterer I lediger Mann für Nadıts 
arbeit in Hotel, Bimmer und Board. &. 4. 
Deiihler, 622 NR, Clark Str, frſaſo 

erlangt: Zweite Hand Bäder an Brot und 
tolls. 5048 ©, Alhland Yldenute, 

Verlangt: Mann, der etivad bon Necelbing 


Room beriteht; guter Lohn; ſtetige — 
Kunftadter Aros,, 224 ©, Sranllin Etr,, 
Duinch, dofr 


erlangt: Ehloffer für Dei Arbeit, aud) June | 


22T N. 


d ofelon | ger, Mann mit etwas Erfahrung, zum Lerner 
müſſen perſonlich mit > 


lunft w vcgen Erfahrur ig, 
Abr.: R 486 Mbendypoft, 


Verlangt: 


Ulter und &ı von, 
dot: fm | 
Erfahrener Porter. 


$21, Simmer | 
und Board, 2156 "Montrofe be, dofr 
Holz» umd 


Verlangt: Mctallarbeiter, welter | 
Neparaturen und neue Arbeit an Automobil- 
DBodied derrihten Tönnen; aud Leute, melde 
lag einfegen Zönnen. C. ®, Kimbell & Co, 
900 Midinan Ave, dofrfa ! 

terlangt: Borter, der etivas dom PBartenden 
berfteht, Goodman’? Road SHoufe, Morton 
Grobe, JU, Tel, Morton Grove 2. midofr 

Verlanat: Junger Däder. um an Biscuit3 
und Eales zu arbeiten, 2952 Wallace Etr. 

mibofr 
Biwei Männer, um in bellen ‚lufe 
Ställen zu ‚arbeiten: auter zn 1065 

_Mbe._Xel., Cana! 29%. __midofe 

Erfter ya — an Brot und 
3103 ®, Boll St — 


= 


Verlangt: 


— 
Nolls. 


Verlangt: Gürmer — Acuc Kommt 
fertig zur Arbeit. 1405 Central Er, Evan- 
tn mi—fon 

erlangt: Anftrumentenmader; ftefige At- 
Beit, auter Lohn. American — Co., 
2728 Michigan Abe. 6ilimf 

Berlangt: Säner, Mann, an Tleiner Rend- | 
Eüge zu_arbeiten, Fiber Tubing zu fügen. | 
Stetige ©t ellung und auter Lohn. Epredht vor; 
| In unferer Sabrit. 1656 Be3lep Court, nabe 
North Me. umd Eliton Abe Diamond | 
| State Biber ©. 6j1,108 | 

Berlangt: Vartender. 818. W. ‘. Nanboiph Eir. 


6ilumt 
Berlangt: Porter. 3657 Eoutbport Apenuc. 


2jlım& 


— — — —— — — — 


— — 
Verlangt: Männer und Franuen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Mort.) 

Beriangt: Tüchtiger Mann oder Frau 


zum — — 820 N. Clark 
Str,, Turnerhalle. do —ſa 


gern — 
.Eerlangt: Sofort, junger Mann oder 


Mädchen als B 


Suchhalter. German Pil · 
grim Preß, —S—— 


nn nn an 


4 mit 


AWendpoſt, 


— 


—— 


Berlangt: Männer und Frauen | " Berlangt: (roman ern Verlangt: u 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2e das Wort.) 
Berlangt: Ehepaar in «Jah 
ren, um bie Aufficht Über einen Land- 
fig, 60 Meilen von Chicago entfernt, gu 
übernehmen, Mann muß Kühe, Nafen 
und Garten verfehen, Frau muß gute 
Köchin fein und Hausarbeit für Familie 
bon vier Berfonen verrichten. Neben- 
gebäude mit Möbeln ausgeftattet als 
Wohnung. Antworten brieflih mit 
Lohnangaven vder telephoniert Auftin 
585. Walih Preii & Die Eo., 4709 W. 
Kinzie Str, do—fa 
Verlangt: Deutfhe3 oder deuti-ungariihed 
Ehepaar zur Bewirtfhaftung meiner Scons 
fin Yarın. Lohn an —— eil, * ſolche 
Erfahrung m melden, Wm. 
Hardt, 540 — < © 3 frfal9 
Berlangt: Ehepaar, in großem — 
au arbeiten, 841 Cab Str, dofrſa 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 das Mort) 
—— Junger berbeirateter Mann, mit 
Ehau feur:Ligeng, bat Erfahrung ald Mildhs 
und PBroifabrer, guter: Verkäufer, just Stelle. 
Zelephoniert nah 5 Uhr Abends: Lincoln 171. 
Gefudht: Junger verbeirateter Mann wünfcht 
ftetige Etellung; bat gute ge! als Fein« 
mecanifer an wiſſenſchaftlichen Inſtrumenten; 
ift mit allen Mafchinen aut vertraut und bat 
eigenes Werkzeug. Adr.: R 242 — 
rſa 
Geſucht: Mitteljähriger Mann ſucht Stelle; 
— Chicagos. Adr.: Karl Roth, 1684 
Wobawl Str. Chicago, 
Gejudt: Zunge, 16jährig, möchte Calebäde 
er erlernen (Zagarbeit), 2112 Odgood Etr., 
2. S$lat, hinten. u | 
Veludt: Erite Hand Bäder fund bauernbe 
Etelle; Tann an Cale uud Brot arbeiten; 
felbftänbiger Mann, Nicht unter $50 Die 
Woche. 1715 Otto Etr. Louis Kitle Tel, 
Lale Vietv 9434, frſaſon 
Geſucht: Aelterer, ſauberer Mann wůnſcht 
einige Stunden vefchäftiguna am Tag. Adr.: 
Mt 859 Mbendpoft, frfamo 
Gefugt: Mitteljähriger Mann, gut beivans 
bert in Garten- und Hausarbeit, burdaus ber 
trauenswert, wilnfcht Stelle, Etabt oder Land, 
Adr.: R® 239 Abendpoft. fırfa 


Gefudt: Rod, tühtig, fuht Samstags und 
Sonntass Eextraarbeit, Nordfeite, u 
Lincoln 9191. bofr 


Gefuht: Erfahrener Calebäder und Konditor 
fuht Etellung. el, Tiverfeu 9576, dofrfa 


“ Gefuht: Eriter Nlaffe VBrotvormann Tuct 
Urbeit; beite Referenzen, Xelepbon Late 
View 5019. dofriamodimi 


Gefugt: Mann, 30, fuht irgend welche Ar⸗ 
Seit für nahmittag don 1—7., Adr.: A 
Abendpoft. 


Gefuht: Bäder fuht Stelle an Brot oder 
Cates, erfte oder zweite Sand, r.: K a 


AUbendpoit, 
Bäder, siveite Hand, fucdht — 


Geſucht: 
gum — oder ſtetig. bbr.⸗ 
endpoſt m born 


Gerät: Bäder, zweite Hand, fuchtUrbeit, 
1657 Pivifion Gtr., oberftes lat. mbofr 


Berlangt: Franen und Mädchen 


(Anzetgen unter diefer Nudrit 2c das Wort.) 
Läden und Fabriken 


Schofolade Dippers 
und Verpaderinnen verlangt für 
unjere tageshelle Candy-Küche, fte- 
tige Stellung, wenn brandbar. — 


Nacjzufragen in der Candy-Küche, 
13. Floor, South Wabajh Ave.- 
Gebäude, 


— Bield & En 


Wergaubife und Shipping Depart- 
ments. 


Die Arbeit befteht aus einwideln von 
Tafeten, wiegen von Rafetpojt-Beftel» 
lungen, Bejiellungen aısfüllen, Stod- 
AUrleit ufw. Permanente Stellungen. 


Eears, Roebud & Go, 
Homan Ave, und Arthingten tr, 


[ul 


Reinmachefranen, 
von 5 Uhr nachmittags bis 11 Uhr 
abends. Nachzufragen in der Office 
des Superintendenten, 9. Stockwerk. 
u” zu & &o, 


MANN 


2 


Berlangt: Stideriunen 
und Ctiderei - Stampers an erft= 
Haifiger Kleidung. Stetige Arbeit 
und gute Bezahlung. 


Arthur Reif 
317 Weit Adams 


_fefon 


Eud. 

Neues Feld offen für rauen, 
rein, anfpredend, angenehm. Cs 
wird Euch —— Zeit von Euren 

cushaltpflichten genommen, oder 
‚is Kr Bere feid, Teine Beit 

bon (Gurer jegigen Be Koss. 
Das Einlommen ift a. 
Eure Erwartungen. ande 
Frauen berdienen bi3 gu oo bie 
"ode. Geht den Manager bon 9 
Ubr morgen? bi3 9 Uhr abends, 


Room 253, 111 ©. Bafbingten 
Etrabe, 


Serlangt: Mäddien von 14 bis 16 
Jasren, um Labeling von Zigarrentijten 
zu erlernen; guter Kohn und beitändige 
Arbeit; Samstag nadımittags8 frei. 114 
W. Superior Str. 2siunzm£ 

Verlangt: Mädhen oder junge Frau, im 
Büderladen zu arbeiten, 2556 Laivrence —* 

o 

Berlangt: rauen für —— Bez 


und ®erlenarbeit an Enits u a 
Praum, 1830 Mobawt Er "hinten unten, 
Verlangt: eh Label. Nuswmen in Coft 
Srin? Sabril, 318 N. Midigan — 
w 


— HA 


erlangt: Frau Die —A 


zung bat im Bemalen bon bon Epieli 
aufprchen Cams! bon 1 bis 2:30 
603, 160 


ei. ünverfal de 


fr (daft au 


(Unze unter bdiefer Mubrit 2c das Wort. 
Rüben und Gabellen 


Hiermit allen Brauen sur Nachricht, 
weile ſchon bei ber Weftern Electric 
Company gearbeitet haben, dafı bas 
Baper Infulating Department wieder 
Tag und Nadıt in Betrieb iit, und daß 
für biefe Arbeit Srauen jet 41 Cents 
die Stunde garantiert wird, oder $20.45 
jede volle Woche. Sie fünnen jet $22 
die Woche vırdienen oder mehr nad) ei« 
ne: furzen Zeit. Wenn Ihr nicht felbft 
wiederfommen künnt, fhidt Eure Nadı- 
berin, Employment Dffice offen ben 
ganzen Tag, einichliehlih Samstag 
nacmittagd und Dienstag und Don» 
nerötag abenb8 von 6 bis 8:30 Uhr, 


Weftern Electric Go, Inc, 
48. Ave, und 24, Str, 


INN 


a 


Brauen verlangt für teilweise Zeit an 
Sucdbinderei-Arbeit; wmüllen Crfah- 
rung Haben. Teilzeit arbeiten gum 
Stidarbeit-Lohn. Stunden von 11 Uhr 
morgens 5bid 3:45 Uhr nahmittags; 
Tifhperbeitz angenehme Umgebung. 


Sears, Noebud & Co, 
Homan Ave. und Arthington Str, 


Im: 


il 


Bindherei ». Mäshen 


Grfabrene und unerfahrene Opern« 
tors für Arbeit in unferer Vinberei; 


grter Lohn zangenehme Umgebun 
halben Tag Samstags. 2. 


Sears, Roebnd & Co, 
Homon Abe, und Arthington Str, 


Al 


fore- ts 


— — ç — — — 
—— an mit * ohne 

um Nähen v ibenen 
Lampenihirmen. Gute Röpne = fte= 


tige Irbeit. Venetian Art Lamp Co., 
7238 S. Wabaſh Ave., 2. Fl. "dofefon 


Berlan : Tü 
nie gt: ge Berfäuferin in 


erei, 
Halited Str, dar 4 - 


cu ar —— und 


B {2 = ttreß Fi & 
* : Waitreß für —— für Sup⸗ 
—— täglid und Sonntags; $15 hoöchentlich. 
8 ©. Kedsie Une, "Rhone: Nodtvdell Ar 
frfa 
ee 1: |. 
Verlangt: Mädhen, um in Gtirid-Tab 
arbeiten; ftetige Belhäftigung und guier Kot 
> Kmitting Mills Eo., 2408 B. Chicago 
Aven frſaſon 
Bedlansf: Mädhen für Delifateffenlapen: 
feine Gonntagsarbeit; guter br. 4403 
Broadwah. ſaſondimidoft 
—— Anen füg Bäderei, 2419 Mil 
wautee U midofr 
— Mädchen für Bacetee ftet 
Stelle; Lobn. 3506 Ogden Abe, ehe 


Ver : Mädchen für NWäderlaben. 733 


North U mibofr 
Hausarbeit 


Berlangt: Mäddhen für allgemeine Sausar- 
beit; gutes — outer Lohr, us 6043 
Eberhard Av doftfa 


Derlangt: Sräheen für allgemeine Hausars 
Beit, feine Mäfche, guter gr kleine — 


Rob, 919 Glengple Place, 8 . Apt., nabe Che- 
ridan, in Uranle, bofr 


erlangt: Geihirrwafherin, $18 bie Mode; 
fommt fertig zur Arbeit. 4000 Lincoln Ave. 
boftfa 
Verlangt: Haushülterin bei erwadhjfene as 
milie; befte Behandlung *8 Lohn. ”.- FR 
finger, 2030 LeMopne u 2, Flat. bofria 
erlangt: Erfahrenes hen allge 
meine u; lein En —— 
821 E. do—jon 
erlangt: Mädchen für allgemeine Sausars 
beit; Zeine Mäfche; gutes Heim: guter Lohn, 
Mrs, Baum, 4825 Grand Blbd,, 8, Flat. 
Pbone: Drerel 2303. midofr 
Berlangt 
Sen; ele kirde Maſchine — Mangler vor 
banden, Friedman, 3929 N. Hohne Abe. 
dofrja 
Verlangt: Mädchen oder Grau in mittleren 


Sadren für allgemeine Saudarbeit, ’ 
Auftin 2609, — nn — 


Verlangt: Frau für allgemeine — 
Zel.: nn 10381, dl Fletch je 


Ayartmen do daten 


erlangt: Ködin um einmal täünlich amei 
Moden ang in einem Induſtrial Reltaurnt 
au lodhen. Adr.: U 862 MAbenbpoft, dofr 
Verlangt: Saushalterin in miſtieren en 

| gutes Heim: erwachfene Familie. 2721 Poli 
Sitr., 2. Flat, dofrſa 
Derlangt: Mäbhen für allgemeine Hausar- 
beit und Kochen, lein Wafchen; Tleine Familie, 
$15, Privatzimmer und Bad, Telephon Re 
ger3 Barl 560 
Berlangt: ELTT Mädben o er rauen * 
Kochen und für Hausarbeit; 2 in &amilte, Teine 


Wäfde, 3%4 Maffington Biod,  Zefe * 
Kedzie 2602 Ton ve 


‚Berlangt: Delferes —— über 18 für 2 
jährige Mind, Te taceland 5714. 567 
Etratfordb Place. en fon 

VBerlangt: Frau mittleren Jahren, 
Soltor8 Office in SP su Balteır, Reine 
Finder, Helle Bimmer, und Heizung frei. 
1050 N, Aſhland Ave, midoft 


Verlangt: —— um für unfere Ungeftellten 
u toden; $65 monatlih, Simmer und Board. 
Ein Tag ei in ber ode, Lale Ehore 
Comirh Elub, Glen Grove, III. midofr 
erlangt: en Heat a wur 
dem ehll au febr un ehr 
leite Hausarbeit. oe Harriſon Sr 


erlangt: ubereö  englif —* 
Mädchen oder rau für are 
| Arbmore Ave. Vird. Mireller. ’Rhone: Sum, 
fide 861. silimt 
" Berlangt: Frau zum Waiden und Neinis 
gen an „reitagen, 851 Daldale Uve, midir 
Verlangt: Frau oder Müdden für Füchen- 
arbeit, die au beim Kochen mithelfen Tann. 
Sonntags frei. 1201 Belmont Abe. Tiulim& 


Berlangt: — BR Ködin. Hotel 

nor, 138 Canal “ ® bot 
tlangt: N n, mm bie ga 

mutterlofem Selm. 


Schnur, sog Ban Etr. 


Berlan Rellnerinn us 
3. | mädchen ip cine Bälserin — E noir 


Antioch I 
rla 


Be 2 
5 den Sur. Ba; einen ng 
ei in Te a ei Slub, 


en \‘ 


Yrau für Wafden unb Reinma- | 


' (Uinzetgen unter biefer Mubrit 2c dad Wort.) 
eit 


Bekası .. — * Koöchin. 
un e Be 

en nad 5 Uhr, 1007 ones | fer 

Avenue, frfa 


Berlangt: Mädhhen für allgemeine 


Hausarbeit. 808 Newport - Avenue, 
1. Glode. do—fa 


erlangt: Köchin für Neftaurant von 
5 bis 9 Uhr abends; Hoher Kohn, 1 
N. Dearborn Str., oben. Sjulim 


BVerlangt: Frau zum — —— 
im Reſtaurant. 300 W. North Abe. frſa 


Verlangt: gute © in in Privat-Wltenheim 
für Srauen, ©, ollett, 1943 Lawrence Übe, 
Phone: neh 2802. 

Berlangt: Kücenftau für Gefhirrmaihen 
allgemeine Kücenarbeit; Arbeitöftunden 
bon 9 pr bi3 5 nadm., $15. 8, Wanbrie, 
4000 Lincoln Upe., Reftaurant, oben. ftfafo 

Verlangt: Frauen zum Gefdirrtrodnen in 
der Küche. — Seeger, Eafino Reitaus- 
rant, Riverbierv Park Co. frfa 

Verlangt: Sunaes Mädchen, bei der Hausars 
beit au helfen. W. U. Bopp, 2138 Larrabee 7 


Verlanat: Zivei Mädden für Küche, gauter 
Lohn, Zimmer und Soft, Nach zuftagen ſofort 
beim Küchen⸗Stewart, Edgewater Beach Hotel, 
5349 Sheridan Road, 


Berlangt: Frau für Hausarbeit; 9 biß 1; 
feine Sonntagsarbeit; 88 die Woche und Car: 
fare. Tel.: Graceland 124. 

Verlangt: Gefhirrwalderin für Reftaurant; 
Vachts, a 4 bis 2. $20 wödentlidh, 1568_©. 
Kedzie A frfa 

Belang Weltere Frau oder Mäddhen um 
taosüber 2 Mädchen aufaupaffen. 2963 Cly- 
bourn Abe. 


un aniis Sausmäbden; 1 Sind. 8007 Logan 
bd,, 

Berlangt: GEHT e erfahrene - ein 
Stund — guier Kopn. 82 iadf © 
Zurnballe. 

— Gute zuverlafſige Frau her ee 
Gen für allgemeine Hausarbeit, 1106 Fuller» 
ton Übenue. tfafon 

Berlangt: Eine eritllaffige — oder 
zeutſche ochin;z guter Lohn; Reſtaurant. — 

2757 Welt Divifion Str, frfafo 

Berlangt: Tühtiges Mädchen für allgemeine 

uSarbeit;_ au Hilfe mit Obft auf einter 
bitfarm; Michigan; bis Dftober, Geo. €, 
Dawfon, 8. 1445, Firft National Bant x. 


Verlangt: Erfahrene u. als Haushältes 
rin, Vorsufpreden nad 6 Uhr abends, 5733 
S. Hermit e. fi 

Verlangt: yo. 

Lohn. ante 148° W. Norid U 


Stellung judhen Franen u. Mädchen 
—— unter dieſer Rubrik 1e das Wort.) 
ta® beſten haratters ſucht Saus⸗ 


ſuch 
. e bet mohlhabenden Leuten; Teine 
Kinder, 1221 Burling Str., nahe Dibifion. 


frſa 
Gelugt: i Saudbälterin von 
Frau mit 21, tährigem Kind, WUlleinftehender 
ittver mit einigen flindern borge- 

WUdr.: FR 238 Abendpoft, trfafo 
Geludgt: Junge Dame, gute NRäberin, bie 
beutfch, franzöfifh und stemlih gut enalif 
fprict, — Stellung, am liebſten in beleb⸗ 
tem Hauſe. riuliw 


Stellungen ſuchen: Ehelente 
—— unter biefer Nubrit ic das an 


t: Mann unb grau uden & 
ersalb Ehicagos. Ubr.: Karl Roth, 1654 "Di 
bett t Str,, Chicago, 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c bie Beile.) 
—Fubrs deutfd-ungar, Büro, Tägl. befte Etels 


Ien für Privathäufer, Hoteld und Neitaurants, 
540 Norih Abe, Zelephon: Lincoln sun 


Zu vermieten 
(Unzeigen er biefer Nubrit 18c Die Beile,) | U 
—— Bine wi 
Bad, 184 Str. 
— — —— — — — — —— — Ze 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter — — 18c bie g 


€ Subſch 

zes gute esse. 

52 

Zu bermieten: Großes — Tafaimmer 
an adtbaren- Herrn. Tel.: PDiveriey 5170, 

Zu vermieten: Schönes, helles Zimmer mit 
Bad, 2238 Geminarh Ade, Tel,: Diverfeh 1837, 

Zu bermieten: 


Möblierte3 2 Brontzimmer; 
nahe Lincoln ‘Park, 1914 Sedgwid Eir., top 
Sloor. 
Zu bermieten: Kleines Srontzimmer; Dampfs 
eiaung; Zelepbon. 1606 N. Wells Eir., 3. 
loor, rechts, frfon 
Bu vermieten: Einzelne Bimmer; fauber, 
ruhig und luftig. Tel, Irving 1985. wmibofr 


Zu mieten gejudt 
(Anzeigen unter biefer Mubril 18c die Betle.) 


Mann fuht Zimmer nahe Chicago Abe, ımd 
Wells Str, Ph. Goeß, 154 E, Erie Str. 


dir 

Bu mieten gefucht: Aelterer Herr fudt rein, 
lies 
geben. 


belle, möbliertes Zimmer, Preid ans 
Mdr.: KR 478 Abendpoft. bofr 
Zu mieten gefuht: Mann mittleren Alters 
fuht möbliertes Simmer bei alleinitehender 
Frau oder Tleiner Familie al3 Alleinmieter, 
Nordfeite, Adr.: E 241 Ubendpoft. fefa 
Nelterer Herr fuht Zimmer und Board nabe 
PBaulina oder Mddilon Hohbahnitation, nörd« 
id don Belmont Abe. Wpdr.: 481 Abbpoft. 
frſaſon 
Familie von 4 Ermwadienen fucht 6-Siummers 
geitane, —— Jat en⸗ oder Qurnncehelsung. 
8. Barch Abe. ofr 
= eher aefu 
Toilet und —* 
Diverſey 876 
Herr en Zimmer mit Sreühftüd bei 
alleinitebender Frau oder Witwe mit 1—2 
Kindern borgezogen. Ubdr.: K 254 Abenbpoit. 
midoje 
Bu mieten geludt: Arbeitäraum für Dreh» 
banl» und leichte Eifenarbeit. Nabe Mlmond 
Str. Ausführl, Off. erbeten. Adr. T 817 Sl: 
1 


: Edttage, S—A er, 
mit Breidangade, Shan: 
bofr 


Perſonliches 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18e die Zeile.) 
Sabre Mitte Juli nad Berlin, wo ich ein 

Erport-, Imvort- und Vermittlung&Büro er⸗ 
öffnen merde, Gefhäfte irgend melder Art, 
wie Un» und Verlauf bon Waren, Ermittes 
lung bon Unaebörigen und Erbicaften etc. 
werden prompt ımdb gewiſſenbaft beſorgt. — 
Bm Matdorf, 2253. — Etr, 
2oinfonmitr—Bil 


Yliegenleim 


in 1-Pfb. Büchfen; Brei 40; und Fliegen 
tüten, be Stüd, = u 78* be öfies 
amilton Abe,, 


a jenning, 3314 N 
Wellington 7289, 
211 


Chicago, Ill. 

Fleden und Warzen e fernt ohne Schmer⸗ 
en. Keine Narben, Dr. Kottler, 25 €. a 
oulebard, Room 920. Tilimt£ 
Duffide- und Infide Warnting und Decorat- 
ing; Urbeit narantiert,. 2134 Montrofe Avenue. 
Zelephon: Ravendmwood 6580, 9inimtt 
Bollmadten, „Heberfegungen, amlide Ba 
glaubigungen, Affidadit3 und. Applilationen 
für Bürgerpapiere werden audgefertigt vom 
öffentligen Notar der Abendhoft Eo., Yohn 
Biel, 225 ®W. MWafhington E*r, ni 


CSommerrejorts und Hotels, 


x) (Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 


Soeale Eommerfriihe nahe Aiverfide,‘ 


an; vorgüeline Verpflegung, mäßige Breife. 
egen Einaclbeiten telepbontert abend ober 
Conntaa dormittag Wellington 3273, firfon 


Billard und Puder Tifche 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 18€ bie Betle.) 


Nene und gebraudte Billard» und Podet 
Tiſche, alle Sorten; —— Anz —, 


mieten und ge 
Brit a Collender 


ichi⸗ 


2dorez| 5 
Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 18c dte 
Dfenteile_und ——— für alle En 

Oefen nidelplattiert. . 697 Milwaute 

Wenue. er 


miz | ae 


Se unter biefee Mubrit 18c u. Belle.) 
verlaufen: eleltr, — 
ri F AN. Leaditt Str. Irving 
Don ft habe —— * 
—— Delilat 
—— —B iſt ein ——— —* En in —* 
eziehung, moderne tured, großes Waren» 


lager, mad gute Ge Gelahte: Yann un —* 
führen. 10853 Melroſe Str. dido 


Zu vertaufen: Tire Retreabing und an 
ising Bernätt; alter Pla; beſter Verlaufs⸗ 
grund; billige Miete; gro er monatliher Ges 
winn; nur $ 33000, —&onleclionerh W. Madiſon 
— 
Seht bug wenn jebi tauft. Gardner & 

F 


Green, 220 S. State S 


—Helllatellen, Grocerp mit Wohnräumen; 
Preis — Pallenisogen: 640 Dole Üpvenue, 
nabe Elart fefafon 


Zu verlaufen: = anfechioners und Ice Eream 
Parlor, eriter Alaffe Einrichtungen, in feiner 
NRachbarſchaft gelegen; muß ie — Verlafſſens 
der Gtabt verlaufen. Andreas Ya N. 
Dearborn Straße, SiLfe® 


Bu verlaufen: Flafhenbier-Route (Near 
Deer) mit Trud; nehme eventl, Bartner, — 
Nordfeite,. Adr.: 8 245 Abendpoft. 

Delilateffen, Gröcerh, 2 Vlod3 vom Lincoln 
Bart, lange etabliert, tehbakter Platz, fehr * 
lige Miete, muß jqhneli verlaufen; $3500 Par 
Keine Agenten. 1943 Sedamwid Etr. sillimft 


a Habe $6000 an Sand, wünihe gutgehended 


Gelhäft zu laufen oder mich “altiv an foldem 

zu beteiligen. Adr,.: FE 232 Abenbdpoft, dir 
Bu berlaufen: —— gutes Geraätt 

4411 Montrofe A —fa 
Bu berlaufen * 

laden; alter Platz. 

bollitändi & Berimiete 

e. 


u bermieten: Seiser 
ud Tleine Wurftfabrif, 
auch einzeln, 4530 
Lincoln Zel., Rabenswood 706. mi—fo 
Reftaurant, billig imegen 


Zu verlaufen: 
——— 850 Diverſey Varlwah. Tjulimx 


—I Europareife verfaufe mein gutgehen« 
des ! — — a: * — 
Nachbarſchaft. Räheres zwiſchen 2 und s.. 

ofr 


per Zeleybon Diverfeb BT 
Bu berfaufen: Gutgehendes Hellanrant und 
Bäderel, In Lapaorte, Indiana, 25 Jahre am 


Cut, !söne Giadt und nur 58 Meilen bon 
Chicago. 1020 Lincolnway, Laporte, KR 


Eritilaffiges, beit aahlendes Nooming Houfe, 
Lincoln Barl Diitrilt, immer vermietet, Teht 
preiswürdig au berlaufen, 1818 u 


Kauft ein Bocmingbans, ebtlihe Behandlung 
garantiert, 6 bi3 100 Zimmer, Nrofit bi3 $600 
monatlid, Billige reile, Teilzahlung. Spredht 
bor. Lange, 704 No. Dearborn Er. 

2il3mt£ 

Neftauränt, feine Lage, billige Miete, eles 
gante Firiures nuß verſchleudern wegen Ver⸗ 
laſſens der Stadt. Andreas, 127 N. — 

2in 


Geſchãftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1860 die Zeile.) 


Vartner mit gen hundert Dollars für 


tgehendes er geſtellt. Adx. 
Ken == ao boiefa 


Eſtate Geſchaft 
zu ———— % um T 


ıt lernen; 
was Kapital. ef Bbenbpoft, 


Finangielles 
(Anzeigen unter biefer Mubrit 18c die Seile.) 
Bu — 2 Erfte Hhpothelen zu 6 Pros. 


auf ebauted® Chicago Grundeigentum in 
Summen * Ku bi3 $3000, 
Richard A. , 25 N. Dearborn Gte,,7. Sl. 
Abends: 1a . Salfieb Etr,, Ede North he 
6fe 
auf ameite Hhpotbefen. Geo, 
5912 Grand Ude. ’B 
erbeifer rundeigentum; 
Baudar * 1 Sofortige Bes 
bienung. 9, D. Stone & Eo, 111 Welt 
Wafbington Etr,, * Main 1865. 23jl*2| 5 


Geld anf Möbel, Ealüre x. f. w. 
(“inzeigen unter biefer Nubrif 18c die, Beile.) 


Security Co. 
(Nicht Inkoryp.) 
140 N, Dearborn Etrabe, Zimmer 608, 
Geld auf Möbel und Köhne au gefegl. Raten, 
* ze einen Monat toten Euch $1.75 
r Zu Mongt I $2,83 


„100 —X en a Lof 8 Es $3.50 
——— —e 5408. 
Sllerz 
Aleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18e die 


Hyman's 
6 — 


— 


- 


re 5 fpäter. 


S— 
* 


— 
von 81.00 


ſind reinwollen und gut gefäänet- 
dert. Dies tft eine Gelegenheit, die Ihr 
Euch zunutze — ſolltet. 
—X an «“Co. 
215 N. — Str., nahe Late Str. 


pil*Z2 
Ehbrlide Kleider. Bretfe, 
Preife, die fih nad eines Jeden Portemonnate 
richten. Garantiert, Eu bon 10—50 Pros. an 
jedem Ginfauf au fparen; einige Artilel au 
weniger al3 WbolefalesKoftenpreis, 3 
nicht abgeholte Anzüge und — er für 
Männer und junge Männer, Gürtel, Waiſt⸗ 
line, eng anfgliebende und fonferbative Faje 
fong Preife $32.50 bi au $60., Seht um 
fere Tpezielle Auswahl in Unsügen unb Ueber» 
rg u $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u. 
Edwarze" Unzüge au $45 bis $65. Plaue 
nn zu $35 bis 3600. Anzuge u. Ueber⸗ 
* für Knäben und Kinder, 86.50 u. auſw. 
ofen für Märmer, $4 u. auftv, Blaue Cerae, 
ofen $5.50 bis $17.50, Ein fpezieller Rabatt 
bon 5% an jedem Einlauf, ber für den Ver» 
fand nad Curopa beftimmt tft. Offen täglich 
bis 9 Uhr abends; Eamötags bi3 10 abend3; 
Sonntag bis 6 Ubr, ey 


S. 
1416 S. ee Skraße. 
“ 12ma*% 


%. Marlomwi zahlt hochſte PBreife für getra- 


gene Männerlleider und Schuhe, — 
Gentral 4556. Ih Yomme, 4il1m& 


Nedhtsanwälte 

(Anzeigen ımter biefer Aubrif 18c bie Seile.) 
Fred. Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Base = allen Gerichten, 127 N. Dear» 
born Bimmer 920. Biv* 
Dethlef anfen, 30 N. LaSalle Sir., Tel, 
Main 4847-4848, Rehtsanwalt, Praitiziert in 
allen Gerichten; Patentanivalt, Europ, Berbins 
dungen, Abends Samst. nachm. Sonntags 
10—3, 432 Center Eit. Tei. Siberſeh un, 


Louis Gottlieb, u ne 
Abbolat, be orgt Prüfung bon Grund uchaus⸗ 
zügen u. Rechsangelegenheiten an allen Ge— 
titten in Umerila und Europa.—Bibil, und 
Straffaden, Verträge, Kollektionen, Ermittelun, 
gen, Dolumente, Vollmahten, Babangelegenhei- 
ten. 1572 N. Halited Etr, el, Diberiey * 


Bollmasten, Weberfegungen, ami Ber 
glaubigungen, AffidabitE und AUpyininiionen | 
fie Bürgerpapiere werden außgeleit tigt bom 
öffentliden Notar der Abenbpoft Eo., John 
Biel, 225 ®. Wafbinaton Eır. * 

Aichard A.Koch, 26 8. Dearborn Sit. 
Floor, belannter deu Ser Advolat und Notar, 
Übends: 1572 N, Halfted Etr,, Ede North on 

r. = adau Beast. 
r. walt und SIffentlicher Notar. 
ven En 651 Weit North — 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die Seile.) 
Hauspainting, Becorating, Ealcimining und | 
Baperdanaing wird gut und a ausgeführt. 

d Koffad Eo,, 2842 Burling Er, 

—— Wellington 813. mi-mo 
te Häufer auf eleltr. Beleuchtung boll» 
name g ein; Bar oder $10 monatl, Electrician, 
1829 Eddy Etr,, Zelephon Graceland 2643, 
Sma,mifrfon* 

aperhan und Ealfominin 

13 Melroje Str, Xel.: 

26in2m 


ainting, 
g. Sur 
View 1 


Dadideder und Alempner. 
(Anzeinen unter diefer Nubril 18c die Belle.) 
Dur dvorfihtines Ginfaufen eine3 großen 
Cager3 von Gravel-Roofing Material bin id 
im Ctanbe, bie befte :ad * Arbeit zu 
arantieren. 5 end 24 8. 
Ave. Tel.: ——— —S 13an3mt£ 
tantiert, $6; ge 
* ne da alten‘ Zeilen Ban Hocfig. € 
DUE" Doven Ude, Kelehben: I 


— 800. 
2a0rz 


Aerztliches 


———————— t 18c die 8 


a * Mohawtl Str. 


Bet 2 en en, Betten, 
Rust, u i3805; ea g. 1625 Barraber * 


| 3858_Wabanfia Ave, 
i£ $425 faufen 1918 Brislo Runabout; 


Hans und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter Dieier Mubril 18c bie Beile.) 


Die Iekten ber Heimernte in 
Kirfchen, Bohnen, Erbien, Karrot« 
ten, Rüben, Salat und Rettihe — 
heute morgen gepflädt — birek 
vom Farmer verkauft im 


Eliton $armer Martet, 
Elfton und Gentral Park Ave, 


Die Bargain » Woche ded Belmont 
Paint -» Store endet an Samstag abend, 
der: 10. Juli. Wer noch reines gekodj- 
te8 Leinfamen » Del zu $1.95 die Gal« 
Ione, Duth Boy White Lead in 100- 
Pfund Fäßchen zu $14.90 befommen 
will, komme früh. Den beſten Fuß—- 
boden-Varniſh für den billigen Preis 
von $3.25. Alle andere Waren im 
Retail zu Wholeſale-Preiſen. 

Der Belmont Paint Store, 
— 2149 Belmont Ave. — 
zwiſchen N. Hoyne Ave. u. Leavitt Str., 
Henjel& Meyer. 


Bu berfaufen: Robinfon — ſo gut wie 
neu. 945 N. Monticello frſa 


£|, 3u berlaufen: Kleine re bant, se 


bank, Werlfahen, Gra3 Eutter ufw, 3351 
Alband Abe 


Zu berfaufen; Bäderofen, 
torth 439 


rg Schreibmatgine zur verlaufen, neu, 
Billig. Adr,: R 228 Abenbpoft. oft 


Bu verlaufen: Kuh mit Kalb. 5650 Patterſon 
Ude. Phone: Kildare 4901, bofrfa 


No. 
frfafon 


Zelephon Went- 
Hilim& 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen um unter tiefer Aubrit 18c die Beile.) 
Zu berlaufen: Gebraudte Möbel, Bilder, 
Gla3 — N. Albany Ave. frfafon 
— Combination Br m 
ak Beibivalfer-Eimrictung, — 
Raczu 


gen 2429 Orhard Eir, <eiehton 
Diverfeh 5954, 


Bi verlaufen: Erfitllaffiige Möbel, Barlor», 
CH und Ehlafzimmer, Rugs, Gardinen, Floor⸗ 
lampe und Bictrola billig, pribat, 437 Urs 
lington Place. Tel, Diverfeh 4316. fr-mi 


Verlaufe einige Möbel, zwei Ziiche, Stühle, 
Schaufelituhl. 523 Center Etr., hinten. 


Zu verlaufen: — Bett und Springs. — 
2116 Cheffield Ape,, Sloor, 

Bu berfaufen: —7 — und Küchenlabinett; 
billig. 1655 Burling Str. 1. Floor, hinten. 
Zu vertlaufen: Rohr Velour Parlor⸗-Set 
Eßzimmer⸗Set, Du großer — — 
Zu berfaufen: Möbel, einzeln. 2112 Stoscoe 
&tr., hinten, oben, dofrfa 
Zu verlaufen: Guter Kiihenofen mit Heiß. 
—— 815: Porzellanſchrank, 315: Side 
board, 512; Sanitary Couch, 855. Vorzuſpre⸗i 
chen vormittags, 415 Wrigbtmood Ade,, Eitts 
gang dur Alley im Eourt,Bafementflat, Tip. 
Zu verlaufen: 


2 Betten, 1 Dreiler, Piano; 
fat neu; alles billig. 


4250 N. Sacramento 
Adenue. _b 


oft 

Bu verlaufen: Ein Bale Rite Ofen und Bus 
Sr berlaufe feparat, Telephon Edgewater 
6julimm& 

Seiten —— de, ‚aim 
— ingbetten, — lampe, 
—D—— Bode Be Ph AB, preiss 
wert, 2415 nahe Sullerton, 
bi—fon 

re te —— Derlaufe meinen ganzen 
t, Möbel, Piano, — Betten, Comb. 

* u. en up: Drei er, Leder Bars 
lor-Set, 2917 Lincoln 3. Flat, Händler 
verbeten. midoſt 
Bu verlaufen: Möbel, fſeines Piano, Eis— 
ſchrante, Gasherde. PBrotwns Etorage, 2022 N, 
Racing Abe, BZmeigladen: 1153 N. u T- Str. 
3111wæ* 


en: Ulle m einen * 
bon mmern, db Mahagoni-Shies 
i und Bi Necords, billia, 

fofort genommen, 8220 Welt QYadfon 
Blbd, Tel: Kedzie 6893, Verlaufe einzeln. 
2m3*2* 
Händler. 

Seht umfer Lager bon neuen und ıebrauditen 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Zel. Lincoln u, 

Sms 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
Verlaufe Piano, wie neu (Slügelton); forts 
augasbalber billig. 2152 Lincoln Wove,, 3. 
Mub bderlaufen: —JJ Piano und Vic⸗ 
trola; fehr billig. 1961 N. Halſted Str. 

Tillm& 

Zu verfaufen: $100 faufen guted Eißendole 
Tiano. 2407 Latvrence Abe, mibofrfa 
Zu verfaufen: Bhonograph mit Records, $15; 
ferner Rohr Sinderwagen, 85. 5542 N, ui 
land _Abe., 1. »1., Dinten. mibofr 
$85 Iaufen ein Mahagoni Gehäufe Upelapt 
Sans; gut für Anfänger. Groß, 5081 PBrond» 
27mai*% 
$300 —— Eonzert 
Sie Necorb3, J R 


* laufen 
Aae b, 30 ausge 
Vabaſh Ape., immer 

Nur $40 ie — rn — 
35 Records. 2545 Indiana Ave. 


10% 


$40 Taufen $125 Eize Eabinet Bieren6, 
Records. 2205 Madifon Str. 


) ausgel 
u 


Automobile n. ſ. w. 

(Unzeigen unter diefer Rubrit 18c die Beile.) 

Zu verlaufen: Mitchell 5-BRerfonen 6-3hHlins» 
ber, 1916 Mopell, fo gut wie neu. Dies ilt 
ein feltener Bargain für $650 Bar. feine 
Händler. Kommt nad 7 Uhr abends, ECanı% 
tag nahm, oder Eonntag3, Tel. Belmont 5497. 
2jlim& 

wie 
neu. Bar oder Teilzahlung. Abends offen. — 
1811 W. Madiſon Str. Stulim& 


$600 Zaufen neuelte Dodge Zouring Car, 
wie neu. Bar oder Teilzahlung. Ubend3 offen 
1811 RW. Mabtfon Str. Stulim£ 


$550 laufen Belie Ss wie neu. Of⸗ 
fen abendd, 1811 ®V . Madtfon Eteahe. 

3jiulim& 

700 faufen 1918 Mitchell 7 Baffenger, tote 

neu, Winter und Sommer Top; dies ift ein 

twirflider Baraain. Bar oder Zeilzahlunn. 

1811 ®. Madilon Str. 3julim& 


$250 laufen 1916 Yord Aumabout: bar oder 
Teilzahlung. Abends offen, 1811 WB. Madi- 
fon Str. 

$375 Laufen neues Modell Touring Gar, 
wie neu, mit bielen Extrad. Bar oder Zeil 
aablung. Ubend3 offen. 1811 ®. Mabifon 
Straße. Sjiulim&£ 


—* $575 laufen 1920 Ford Zune Ear, drei 


Monate gebraudt. $200 wert Extras, 
oder Teilzahlung. Ubend3 offen. 1811 Weit 
Madifon Str. Sjulim&£ 


$675 Iaufen Ford Sedan, 1919 Mobell, volls 
fommen auädgejlattet. Bar oder Teilaahlung. 

Abends offen, 1811 W. Mabdifon Straße, 
Siulim& 


Bar 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter biefer Mubrit 18c die Belle.) 


—— Citizend u. rh 
[Bat au 5 au berlaufen: 75 Pferbe und Le Preis 
50 aufwarie ebenfali⸗ 50 Eeits Vferdege⸗ 
ſchirre und Wagen, billig. 2762 cher Abe 
Ede Throop Er. 1 


2 berlaufen: Zu billigem F 
lie rg zu Wagen. 6239 ©, mis 
Boulebard, 1. Fla di—fon 


Bu re: Em Gariort 2⸗Ton —— 
Truck. 3242 ©. Harding. Ave, Slim 


Kunde, Bögel n. ſ. w. 
(Uinzelgen unter diefer Mubrit 18c die Belle.) 
ER. ‚gute Biegen, 
ee re 


ein Mb» 
Loo 


I, 
ilim& 


Hohlichleifereien und Stahlwaren. |, 
— ger 


unter diefer Rubrit 18c ) 


einen. l. w 


für zwei Cars, 
mE — Abe, 


3julim&| 5 3 


jie# €. 


£ 8684; 


nme 


ruhen and — 
au verfanfen 
Anzeigen unter diefer Nubril 18 
mas w 


Zu verkaufen: Alley⸗Lot, 20108 
mit 3.Flat Brickgebände vorne nud 2⸗ 
lat Framegebãude hinten; 8 unb 
icht von drei Seiten; fan auch für Fa⸗ 
brifzwerde verwendet werben, wed 


gen ZTobesjall. 1160 Temujenh, BE Er. 
nahe — 
iegt 


30 ss — Avenue 
Lots und heimſt den Genies * 
der durch u 
ftern Avenue gelichert ift; Yener 
teht Vorteil aus unferer erte 
Such am. Belodrog der 


3553 Nor Weitere Ivesie, 
Lale Bien 8024. f 


Zu verlaufen: Nur $13,000 für Ihönes Ges 
(Säft3eigentum, breiftödiges Bridhaus, Laden 
und fünf Slats, 1—4 Bimmer und 4-5 Zim- 
mer, Bad, eleltr, Liht, nahe Eornella und 
Kacine Ave.; nur $3000 bar, Reft un 

Zohn Heim, 3148 N, Ufhland be, 


Bur veriaufen: Cpezieller Bargatni $5800, 
Bivei Ihöne 2itöd, Ylatgebäude, Store, ei 4s 
und amwei 3-Zimmerflatd, Bad, leltr. im 
Store, Miete etwa $78 monatlidh, nahe Semi» 
nary und Ehool Sir,; nur 8500 Bar, Melt 
monatlich, 


Bimmer Flatgebäube, Eleltr,, Diiete 
Bar, Reit monatlid. 
Sohn Heim, 3148 NR, AUfplanb Une 


Zu verlaufen: Ein fpegieller® 
Bridgebäude mit einer 5 — | 
Mobnungen, elektr. Lit und 
Stall, Lot 374x125, 4 3 und Dans 
lIina tr, Nur $2000 Bar, Weit auf monate 
lihe Abaghlungen. ! 
Sohn Heim, 83148 N. Aland nahs 
Ecke Lincoln und Belmont 
frlaſon 
Zu vertaufen: Nur 84 zwei — 
Fiataebaude, Bad. Gas Koni ament, 
nahe voeworth inid Adiſonz mug 1000 Bar 
Reit monatlid. 
John Heim, 3145 R Mklaub We 


Bu berfaufen: Nur 00, 
Ylatgebäude, nahe Elifton und 
$500 Bar, Heft monatlich. 


John Heim, 3148 N, Aſhlard We ; 
ofen! 
Zu berfaufen: Nahe Wilfon_Ube, See, 
2⸗ð lat — 7 und 8 Bimmer, Dampf‘ 
betzung, eleftr,. Lit; 3 Gar Garage Binten;! 
Miete $2520; Preis $16,500, auf Abzahlung. 
"Bhone: Edgemater 5778. 119—18 ‚teiato; 


$6300 faufen zwei 6-.Zimmer Ylat-Brid» und, 
Sramehaus, Surnace; 38 Bu — Lot, Melcofe 
Eir., nahe Broadmwah, Zeil 
Carl Wulf, 3268 * Str. ſrſaſo 
Bu berfaufen: Kann fofort in Do 
men erben, pas. Hnsoblung NY — 
Zimmer Fiats Bridhaus, 
tage, öftlih von Clarf, —F 
___Earl Wolf, 3266 R. Slart Straße. 
Großer Bargain: $3800 Laufen Jeylat 
&a3, Pad, an Belmont und Goutbport ner 


nur $1300 Anzahlung 
Carl Rolf, 3208 N . Elarf Str. frſaſo 


Zu berlaufen: Eeltener Bargain, 9 5 
bringendes Property an N. Halfteb & ‚atmet 


Häufer, für nur 2400, Bu erfragen: Weir, 
1636 E&Ihbourn Abe, idofð 


Bu verlaufen: Nur $2250 für f 3. 4 Die 
5 mer Cottage, eroher . ' Be * 


nahe Ba 


Str.; 3500 t monat ie 
Heim, 5 4 die 


N. Mhland 
— 
Bu berlaufen: 2-%lat 
g —— feparate Kripateinganger Gehäube 
t 434 Jahre alt. „NReitricted“ @e enb; Vreis 
Seo $3000 bar, Reft nad Belieben, 
brabamfon, 
1909 Srbing Bart Blod. Wellington 2 


— 
n 


Zu berfaufen oder zu bertaufden: 6 
auf 57% uk Lot, nahe Belmont Ave., 
heizung Miete $1200 da3 Sabr, $8500. 


.® 
ung $1500 Anzahlung. — 3itöd, Brilhans, 
Dienbeisung, nahe Belmont Abe,; — 


bingung $1500 Anzahlun Submit 
„ blert> Cr. — onmifefatme‘ 


en berfaufen: — ümer Bere 2 Ye 
ges Frame Hau — er Berfaffun 
ee F $ den Monaf, iz 5 I | 
Er a Eementvfoiten, Lot 85 bei 1 du 
reiß $4950; eıbaablung J B 
mer 1. lat, 1450 Bhron © Konz gr 30 
Tagen in Xefit a Te 
u — ni ee imm 
e eine e, 
Surnaceheizung; KR 7% zuge db Sup Sal 
8 m, co Kr «€. 
32 @, 2 ek. State 67 
Guter Bargaini Dreif 6 


is 


2:5 Zim. und 


! Attie: © 
Preis $3600. 


u, Torpe, 


eidTlatS Hinten: am x Bo si 
T ntien; an Salite « 
— En $1140, Mde.: @ 248 &benbpefk 
fie * eh n welig: 4800 5 * 
ũr — * e 
leigte Pedingungen, Mreid 
= North Abe. 
Zimmer Bri und Klifs 
ton &lbe, Miete 81170. Preiß — U, 
ir — Abe. __fefafom 
3:5 Zimmer, 1718 Vilfell Ste; In gutem 
Buftand; $500 Anzahlung, $20 monatl. und 
Zinſen. 32500. U. Torpe, 820 North Abenue. 
_frfafon 
Bad; 1 1915 Dahton tr, 
820 North Avenue. 
SIEHE TEEN __ klafon 
3240 %. Lenvitt Etr., 3:4 Zimmer 1, Attiez 
feiner Buftand; $500 Anzahlung, Reit $25.00 
monatlich und Zinfen. Preis 500, — U. 
—— 820 North Abe. frfafon 
Verlaufe 2ftöd, — — * * 
immer Slat; Concrete Fundament, 
112%, an Kenn und Vebder Str., in Be (em 
Zuftande; Miete $4500 monatlid: $330 
fleine Anzablung, 1818 Sedgwid Str. 
Bargain: Modernes 2-Flat — 
I ie Drdn Mator „L”; Vapor » Helgungz 
8. Sins 5409 R. Paullna 1 
aſon 
—Au tofort berfauft werden: Schönes Haus 
mit 4 und 3 Bimmer Flat, Bafement, Garage 
nahe Addifon Hochbahnſtation 
Cars, für nur 33150. 
F 3409 N. Pauling Sir. 
frfafon 
Zu verlaufen: Sitöd. Bridhaus, Etore, ein 4e 
und awei 6-Zimmerflats, Dampfdeizumg, 4 —* 
Nähe von N. Clark Str, und Zrbing Park 9 
Preis $11,500, Ludwig, 3766 N. Elart 
20in,fo lit 
du aufen: 6-ylat Brid, Eteinfront, nabe 
ML Str. Hohbahn; Furnaces — 
Miiete $1608, Preis 814,250, 1574 N — 
oftſa 


Brid, Cteinfeont, 
Er 50x125, an 


Heinz, 


Zu verlaufen: 2:Flat 
Dampfhbeizing, Elektrizität, 
Oaldale Abe. nahe Mildred. Preis $13,000. 
1574 N. Halſted Str. dofrfz 


Ehe Ihr Nordfeite-Grundeigentum Tauft, bera 


tauft oder vertaufcht, feht N. ©. Lubiwig & Co,, 
3766 N. Elgrf Str., Ede Grace und Macine,; 


12nb ifrfa®, 
El Nabe Eenter Str. und Geminary = 


Bimmer Brid-Refidenz, 82800. © & R. Hau 
f"hert, 835 Center Str, bofg 


Zu verfaufen: Großer Bauplatz m yo Fiber, 
MeHenth, ZU, Lot 920x100 Fr 3 $1350% 
Ludwig, 3766 N. Elart Etrake, 


Verfaufe Bimmer moderne Refineng are. 

Lotten md Garage, 2223 Ordard & 

George Torpe, 2358 XLincoln Ave, unite 

Zu berfaufen: a —— enaces 

eizung, mit 2 Uder MeHenn, JI' 

Preis $6000. Kubi. 3766 "m Elarl Sir, 
n,lonmiftfaimt 


flats — 
3416 N. Roben ei 


erfaufe 2—6-Zimmer 

Lotten, Ridgewah or yore > a 

George Torpe, 2358 Lincoln Abe. Saite 
Bu verlaufen: 6 Zimmer und 

naceheigung, große Lot, gute Seregenbeir fi tie 

Photograbhen, ſehr billig, Preis $4500 

wig, 3766 N. Clark Etr. — —* 
Zu berlaufen: irn &Bimmerhah3, 

Surnaceheisung, Lot 114x132, iM MeHench, 

SL Breis $4500, Ludwig, .. * Elari Eir, 


Bu berlaufen: 23 mit 
ment. 1658 un ne 


Center S — 
6Bimmer Slate Se ba —— 97 

& R. Raufhert, 835 Center & en 

Muß umgebend verlauit ar ag 2 
Eottage3 an Lill Abe., $2000, EUER „Bar 
fert, 835 Center Eir. 

Su berlaufen: 3-Ylat Yramehaus, iete 


Br Prei3 $4000, Beltman, 2828 Lincoln 
2 = a 


“Ehe Ihr Nordfeite-Grundeigen 
taufı od. taufcht, feht U. Torpe, 820 er a 


1500 laufen zw 
$75, Preis $6000, Auebel, 602 9 


erfaufen: 8 
its, a, je 4 Zimmer, Dabio 
6500. John Dog 1 


fen , 


20jn, fenmifefetmt 


* 


etwa 
monatlich,nahe Nelfon und Pauline; Kite $1508 


x 


John Heim, 3148 N, Ulhland Ab 
Koteg ; 
Bu verfaufen: Nur $5900, fi , WW 


Zu verfaufen: * ame, awei 
— — 





ve 


— 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
ANnzelaen unter dieler Rubril 180 die Beile.) 


Nordweſiſeite. 

Log ant@auare, 

Bitöd, Brid, 26 Sim, Flats; Kuren. Heizung 

jedes Flat; ein modernes Gebäude; got 40 bei 

125; 14 Wiod don Logan Vfod, Ein auterNlauf. 

86000 bar, Reit monatl. Kür Inipizierung 
Iprct ver: 2846 N. Albanh Mbe,, 1, Apt. 

8, M, Sacobfon & Co, 

52 Welt Wafhinaton Ctr. State 6741. 


‚Ju berlaufen: Zweiftödines Framehaus in 
gutem Buftande, 3820 N, Mbipple Stri, 5 und 
Zimmer; eleltr. Licht: "ons und Bad: obere 

Wohnung Icer, Eigentümer 2111 Grace Eir. 
ſrſaſon 

Yu verlaufen: Haus, 2itöd, ‚Frame, „Dee. 
Fundament, Baſement und Aitie; Preis $5600; 
bom Eigentümer; feine Agemen. 2 Frans 
ciöco be, — frfa 
Bert ıfe ntodernes 2: lat Bridbaus, 4 Jabrz- 
alt, j Wohnung 2 PVettzimmer, Rarlor und 
große Küche; Ihönes Pafement mit Qaundris, 
1617 ‚Zowell Ave,, nabe Nortb Ave, $1500 
nötig, Preis $6300, Eigentümer Heinemann, 
3343 3 Irbing Rarf Nivd, friafo 


Zi ı verlaufen: Nur 83000, - fböne 6.Jimmer: 
Cottape, Eleltr,, nabe Drafe und Dell plaine, 
nur $800 Par, Reit monatlich. 

John Heim, 3148 N. Mlhland Ave, 
friafon 

"Feine 8 Sim, Refidens; elet. Licht; Heibwal- 
ferbeiaung und Garance; Kot 371% bei 125; 
E 900 Anzahlung, Reit ſehr leichte Dedinguns 

en; 3543 Welmont zorpe, 
e 0 Nortb Adenue, fefafon 

> und 6 Simt.: eleftr, Licht; Sot 50 bei 177; 
1841 SHSancod; Preis 56500. U, TZorve, 
RN Nortb Avenue. __Irfafon 

Yargain auf der N jorbivelteite ec! 22ftöd. 
Mrifgebäude mit Yafement, 2 lats jedes 4 
und 5 Zimmer; modern; jede& für $6900 ber« 
lauft, Su erfragen in der Hammann Morts 
cano Bant, 1924 Weit Chicago Ave, "Rhone: 
SD ımboldt 173. dofrfa 

3u der! aufen: : Jslat Frame, alles 4 4 Zim- 
riet bobes Baiement, in fchr autem | uſt ande: 
Skicte $63 morattid, nur $5000, Sohn & 
C gaers & Eon, 1931 Milmanfee Ave, irfafo 

ju verfaufen: Schönes Edgebäude, bier 4: 
Simmerflats, FZurnace, modern, 4 Nabre alt 
!ot 3644x125. nabe Chicago ımd Trumbull 
e.; Einlommen $1356; Preis $12,200, Tele: 
yon Kildare 7022, 

3u verlauien: 3itod. Aridbaus, Steiniront, | 
rei 6» und ein 4-Zimmerflat, Hartholz:Irint: 
rings, Miete $107 monatiih, nahe Humboldt 
* —* Bargain wenn ſofort gelauft vom Eigen— 

tümer, 4240 N, Mend Ave, fria 

3u berfaufen: Frame Cot tage an N. Clare 
mont Abe,, in fehr autem Zufltand, Bad, Gas, 
eieftr. gi at, hohes Baſe ment, Sismmer in Mttic, 
Süßmerbaus, nur $3250. John €, Eggers & 
Eon, 1931 Milwanfee Abe. frſaſon 

au deriaufen: An Diverfey Ave, 2ſtöck. 
Brickgebäude, 5 und 6 Zimmer, ein Furnace, 
mniete $35 jedes Flat, Treis von jedem nur 
$2500. Sohn CE, Egaers & Eon, 1931 Mil 
waulee Abe frſaſon 

Zu verieuen u wei— 
Zimmer⸗Wohnungen und 4 Lots, Garten und 
eines Glasbaus; 2 Blods von Cicem, %-1% 
Nlod don Relmont: nabe Schuler und Arche, 
S2000 in Caib oder möchte Reit ala Nortgage. 
Alles in ſchöner Ordnung und alle drin. 
Frank Radrutih, 5018 Senderjon Eir, 

Bu verlaufen: 6-; innm er-Saus Icer, auh 2 
tıöd, Häufer, 5- und GSimmerflats, ein Flat 
leer: eleltriſches Licht Steinbafement, PRoden, 
$4200; leihte Zahlungen. Drei Cars und 
Schbahn, Dtto Dobroth, 3150 JIrbing Pl. E Ir. 

irfa 


Menue A. 








AT, 1537: 


mei 


Südweitieite. 

Zu berfaufen: Zweiltödiacd Framebaus ſehr 
Billia, Gas und Zoilets im Haufe, Etrabe gc- 
vilaitert, Alles bezabit; mu& wegen Stabtber, 
Iaffens berlanit werden, Mgaenten berbeten, 

Nacaufragen 5020 €, Ceeleh Ave. do⸗ ſon 


zu verfaufen:. Margain, 4: Zimmer Srame 
Bungalow, 3 Nabre alt, Dad, eleltr, Licht 
Lot 373% bei 125, Nreis 83400. 6818 M. 26. 
Eir., nabe Dal Rarl AMpe,, Perionn. miboir 


Voritädte. 

Zu berfaufen: Epeaicller Vargain, 84.75 0 
isöne3 &Bimmer Norftadtdeir A, Furnace, I Bad, 
11, Mder Zand, Garage, Vorn, Ohitbäumg, 15 
Ahinuten Gang bon Elmburit Nortäweftern- 
@tation; nur $1000 Bar, Reft monatlide Ab— 

sablungen, 

Sohn Heim, 3143 RN. Afhland Ave. 
rfafon 

"Bu verfaufen: 1 Ader, an Roofevelt Road 
in Thicagos vrachtvollſter Vorſtadt ne on; gu⸗ 
t0e Grund und praditvolle Umaebung. 40 Mis 
zınten don der Edhleife an der C. x N. Bo 
Cifenbahn und U. € & E. Elcltrifden: ge 
r.itnend Züne nad umd tıa der Etadt: verfaufe 

Dieß zu $100 Anzablung und $15 monatlich, 
menn fofort genommen, Verfüumt diefe Gele 
genbeit nidt, Chreibt fofort. X 309 — 

1— nl 


Farmländereien. 

Zu berfaufen oder zu dbertaufßen: 40 Ader 
Farm, guter Grund, gutes 5-3 mer Haus, 
Ctall, 50 Bei 50, 3 Hühneritäile, Mage enfchurt )s 
re, Zeuabaus und Getreidelager, Corn Crib, 
auter Obitgarten, 3 Nferde, 6 übe, ı Sährling, 
genügend Hübner, Enten, Gänfe; 1 Meile zum 
Countofig; Waffer im Haufe, alle Karmacräte; 
alles am Pla; 2 Cihmweine; bertau Ihe nur 
für Stadteigentum \ bic 
Ernte: alles im beiten 2 
Jalob Reiter, W 


zu verlaufen: 
Soͤuth Haven, Mid., auie Hühne 
5 Zimmerbau: re und $i iömerhauz 
nad Birnenbäume: Pferd, 1 Kub, 50 Sü ur 
* reis 82500, R, känik 3033 Proad Etrahe. 
7049. frfa 

Zu berfaufen: Nur $14,000 für 14 Ares 
FSarın, 5-Zimmer PBrid:Refidens, Heifimaiier- 
beizung, elefır, List, Bad; 100 Obitbäume; 
Sront am Ni nich ehich allen Stock und 
Geräte; etwas meitlih bon KX jiimelte, Su. 
$5000 bar Rot auf Abzahlung. 

Sobn Heim, 3145 N. Afhland ve. 

mi—fon 


10:Acre Fa 


Rbor ne: Vards 


vlates 


Su vermieten: 2 der Gemülefarm, Nieb 
und Mafdincerie. 6358 Gunnilon Uve., zwei 
Block weſtlich —— ice Abe. Carende. 
mi—mo x 
Gemiliefarm; wich 
Strche, 2 
2. v Enbe. ;1E 
ınid ofriaf omo 
m belaufen: Gute warın, —  Ralatin | 
Sl., 85 Ader, aute Gebüude,nur 813,500, 9 
Auto Road, Baumann, 3065 8i incoln Aden * 


frſa 

Zwei alte Leute wollen ihre 40 Ader Farm 

gs verie: ur mit Trop. Näheres briefl ich 
Seit Gabe, 


R. R. 3. Grand ! He aben 


"Zu bermieten: 20 der 
und Maldinerie. 6358 Gunniſon 
Block weſtlich von Lawrence Abe 


Mich. 
Silimt 
Abzablımaen, lau ıfen 40 
Getreidefarm, gute Gchände, ant, 
Eteben®ville, Mihiaan ** 
Feine b0 Ader Farm cccon drei Ser 
len dom Xoton, dehmboden, tein fhlechtes 
Land: Rreid 82000: Mbsahlungen, Auch Eie 
fenbahnland an wirllihe Anlicdler. Eoo Line 
Canodian Racific Tide: Office, 140 So. Clark 
Etraße. bin*E 


"81200 Xar, Nett I 
Acker 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kanfen geſucht 


(Unzeinen unter diefer Aunrit 18e die Seile.) 


Zu Laufen gefuht: CGottages und 2-wlat| 
Gebäude, PYrid oder Frame, Norbieite, Habe 
fıartende Kunden. Laht Euer Grumdeigentun 
in bie Kilte eintragen = der alten, auber 


taftinen Real Eitate Firm 
Aſhland Mine. 


abn Heim, 3148 sl. a 
mi—fon 
en enge 
3u laufen geiudt: Gıne Kottage oder flat 
gebäude; nur Eigentümer tollen näbere Ve 
en Eee an Cha3. Edilote, 1714| 
arrahee Etr. 
Zu faufen gelucht: 


Cottage. 
balt, 4323 Vernon Abe. 


mibdofrfa 


Krante Leute 


| 
Es loſtet nichis, Dt. 
Roh wegen irgend ei- 1 
ner Krankheit mbex | 
Stwähe ‚u Fonfultie- 
ren. Die neueiten Heil- | 
metboden für Rhbeu⸗ 
matismus, Magen⸗ 
Leberleiden, Katarrh | 
&ronifde 
Blutftö en, enftetz | 
tende anideiten, 
Nervenfwäde, Hro- 
niſche, — u en 
Sarnleiben. ifs 
—— mo» | 
me Behandlung, 


e esenbet. ein en bie Ge⸗ 
—— € ar na, und Xebenäfraft F rũd. 


czeichneie db mittel 914 
2 606) für ey von Bini- | 


Rob 25jährige praltiſche Exfabrun als | 
sr Bietet den Kranlen Eierbeit ua 


nebeiten, 


olgreiden unb ehrlichen Behandlung. 


ne ———— oder beriraulide Unter | 
6 Ioliet © * } 


8, 
en Ei e bier ebe Ihr Leiben weiter | 


| 
ı Rein luſt. —A 
wig, ice —— Di en — 


Dr.B. M.ROSS, Speziatifl 


Eiabliert in Ghicass 1892, 
3 Yabre auf demfelben alien Zlay. 
ee Treheder uud Jung 


— 8 Dearborn Strafe. 


3}: 


fr fon D 


no lNotierungen bon Jepfen & 


ei 
Blaubeeren, 


| Börfennolierungen. 


Chicago, u 9. Auli 1920. 


Nahftehend die Notierungen an der 
Getreibebörfe, vom Beginn der Börfen- |. 
ftunden bi8 um 11 Mbr vormittags: 

_ Maid il vorm, Eihluh geftern 


—— 81.5614 
1.39% 1.40% 


2 ‚1812 
‚Tote 75 

o....30.40° 
Shmal— 


Sept 

_Nippen— 

Sept y 
Nadıstchend die heutigen Notierungen 

an der Vetrceibebörfe: 


Mais Hafer Speck Schmalz Rippen 
.78 30.25 10.72 17.07 


.. 139 7Ai. Be 
Der Markt murde heute nod 
ihwäder, und  Dezembermais fiel 
auf $1.38. Die Preife erholten jich 
aber etivas, ala befannt murbe, daß | x 
im Sübieiten Barmaiß um 2 biß 5 
Cents jtieg. E3 ift möglid), daß bie 
Maiszufuhr bedeutend geringer wer- 
den wird. Die Nachrichten über den 
Stand per Saaten lauten jehr gut, 
nur wird aus dem Norbmeiten bier 
und da ſchwarzer Roſt gemeldet. Ar⸗ 
gentinien bietet in New York eine 
runde Million Buſhel Mais zum 
Preiſe von 81.38 aus. Wie es 
ſcheint, wird alfo alle Nachfrage aus 
dem DOften in den nächſten ſechs Mo— 


«..19.92 


naten aus diefer Quelle gebdedt wer: 
den können. 

Freiheitsbonds. 
ra 3013 3, 4, Luproa.. Be 
‚85.904. 43 — ...86.00 
‚85.54 Bictod— 

86.401 3UWEDE, sonen... 95. 58 
...85.78 14% pros 


3lepro3. » 
1. 4pr03. ....... 
2. 4pr0o3. .. .- 
1. 44% pros 
2. su pros.. 


Europüiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan aud 
Zruft Co. 112 W. Adams Sir., ſtellen ſich die 
Guropätfaen Nerhfelraten für Beträge von 

25,000 oder mehr (für Heinere Beträge find 
fte entiprehend höher) im Verfehr ver Banlen 
unter einander heute wie folgt: 


BZEBe9- Dänemarli— 
2. 3.9514 BEE. 16.60 
3.04% 
Shwe d e ._ 
Cheds. . 16.60 
—— 
Checs... 


heds.. 
. 22.10 
© yanien— 
I J ali € n— 
Ghed3........ 


— 


S * wei 
Cheds.. 


Produkten-Börfe. 


Die folgenden Preiie jreile gelten für ven Groß. 
handel. Beim Eintauf Heinerer Duantitäten 
jind die Freife etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Motierungen don Wahne & Low, 150 Weſt 
South Woter Strabe.) 

„Creaomeryꝰ, extra, das Su Bl 

. 0.414 0.46% 


Hirit? * das Pfund. 
"Seconds" ‚bad Riund.. 

Geflügel u.» Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) 
(Notierungen von Scplen & Murmann, 226 
cit South Water Etraße.) 

(Die Breite gelten nur für fünf nttenfiften 
oder mehr, einzelne Lattenfilten %% bis 
ı Ecnt da3 ®iundb höher.) 

Sübner, dad Rfund 
Häbne, das Pfund 
Broilers“, das Plund.. — 
Truthůhnet, das Bund... or 98 
Gänie, bad Munde soooonunene 
Enten, dad Pfund.. 
Indian Runner Enten, Ffund 
Derldühner, daS Dutkend.. 
Alte Tauben, lebend, Qubend 
„Sauab3“, lebend, „zubend... 
do. u er Qutend.... 3.00 
leine me weniger. 
(Zur Balls für Geflügelfender! — Nur 
fleifhige Tiere find bier berläuflid.) 


Kälber (geſchlachtet.) 


Murxmann 226 
Weſt South Water Straßze.) 
50— 60 Pd. Gewicht, Pd. 0.15 —0.16 
60— 79 Bid, Gewidht, Tfd. 0.17 —0.18 
80— 90 Pd. Gewicht, Pid, a —0,20 
00—120 Id. Gewicht, Wfd, 0.21 23 
leberf&irere Kälber, das Bid, 013 —0.15 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
rg im Pfund 
Rippen, : 4, ,‚ 800; Nr. 8, 20c 
Loins“, Sir, 1. 38c: ”.x Nr. 3, 25e 
Rounds, 5 WB > Nr. 3, 17€ 
= lie: "Nr, 2, 10%e: Nr. 3, Be 
Beeren, 
16 Dan 
24 Rints.... 


Norwegen— 
— 16.75 
"ChedS..... 
en cutihlan de 
2.68 
0.75 


—6.00 
—3.00 
—5.00 
—425 


Brombceere 
Erdbeeren, 36 Quarts 

Simbecren, 24 Pints.. 
Sobannitbeeren, 16 uaris 
Stachelbeeren, 16 Quarts...... 1.5 


Friſches 


Aepfel. neue, Nr. 1, Buſhel.. 2.75 
Nirnen, N 
rien, 156 uartd,..... 

firfiche, der Buſhel 


‘ Aria men, 24 Quacts.. 


Melonen, die Kiits 
Faffermelonen, Carladung.. "300.0 00 


Südfrüdte 


Apfelfinen, California, Kifte... 5.00 
Sitronen, California, Kifte.... 2.50 


TEE ——— 
Ehifstarten von Europe 


werben jebt im Original bei mir 
audgejtellt über 


Trieft bis Chicago, 
für Paſſagiere von Oeſter⸗ 
Jreich, Ungarn, Jugo⸗Sla⸗ 

vien, Czecho⸗Slowakei, 
Polen. 
Rate: Ozean GC r 
mit Tate... 5115.00 
mit den Dampfern ber früheren 
Anftro-Americana Line, jebt 
Eofjulid Line ©. ©. Co. 


K.W. KEMPF, 


General Weftern Agent. 


120 N. LaSalle Etr. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
bon 9 biß 12. 


m;31 onmomi® 


Schiffskarten 
eldlendungen 


W. ‚KEMPF|: 


Rile 


bon der Kätebörf 
‚hebt a Bund. ..... 2 
miäfe, „Xwins“, —38 s Bi. 0 
„Daifies“, das Pfund. = 
„Long 2* das Pfund. .... 264 — 
oung Ber . ba us .. 0.27 u 
Prid? das Plund.. 0,26 
—— eK das "Hund.. 054 2 
dad Sun. RER ae 2 
03 


ae . 


er, Yrlanb-e tüd 
fund»Etüde. ass ou sone 


Eier 


Geisungen ‚von Wahre & Low, 159 Wet 
utd Water Etrabe.) 
„Extra“, er da3 Dutend.. 0.44% 
Semifchte Waren, Kiften 2» 
geiloffen, das Duxend 40% 
(Eier für Grocers ungefähr Sc Höher) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 

an der hieſigen Altienbörſe: 
Altien. 
Berläufe, Hoch. Medr. Schlußz 

Armour Leather .... 15% 15% 15% 
do., Vorzugsattien.. 358 4 
Armour, m en ‚670 
Beader Board P..... 28 
Vriscoe Motor „......250 
Canal and —— —R 50 

x Cafe Po 145 
& El. Rys., Ba“ 25 
Chic. Inneum. Xool,..200 
Cudaby Comp. 40 
Gommonw’lth ehiion. B 
Gontinental Motor . 
Hupp Motors 
Libby, Ac. 

do., Warrant3 . 

Rights cu... 84 


Bor ug3altien.. 50 
Nationag VBiscuit 
National zeaiber s 
Zualer Oats, Vorz... 82 
Reo Motor 700 
Scars- Roehuck 
Shaw Zari . oo... 50 
Steivart-R larner >. 
Stewart Mig, * 
id. Ga3 & Elec.. .325 
Swift — 23 
Swift & Comp.. .640 
Un. Earbide & Tarb. ui 
United Iron © BD. 
Wabl Comp, ......... 
Meftern Knitting .... 
MRilfon Comp. .......1 
Nrigley Comp, zur... 30 


Bonds. 
Chbic. Cith & Connect. 
RMys. 58.. 8400 
Teoples wo Reidg,, 


55 u. 59, 505 59% 


Die nacjiehenden Notierungen|| 


der New Norfer Börfe in den wid. 
tigiten Attien find heute: 


American Can Co 

American L2ocomotive Co..... 
American. Emelting 
Anaconda 

Atchiſon 

Baldwin Socomotive . 
Zaltimore & Ohio 5 
Dethlebem Steel 

Chicago, Milm. & St. Paul.. 
Central Leather Co 


Int. — 4 
Mexican Petroleum ueueeee.. 190% 
New York Central 
Northern Pacific ..... 
Pennſhlvania Linien 
Reopled Gas 
Reading 
Rey. Iron and Steel 
Scard » Noebud 
WERBREBERE anunonsesennene 0005 
Texas Dil ; 
Zobacco Products 71% 
Union 2 ROTER 115 
* S. Rubber . 

S. Steel 
F Sovber 


‚ " 4% dros,, 80.72 
4Mbproz. 1042........ 85.76 
Altienverfäufer erzielen Geminne. 
Ausmärtige Nachrichten Yaffen feine 
Veränderung der Lage erkennen. Für 
Geld murden 7 Prozent verlangt. 


Bi5 1 Uhr murden 635,100 Xttien 
verfauft. 


— z 


Die Baumwollebörſe. 


An der New Dorker Baumwollbdrſe wurden 
heute nachmittag 2:18 ſolgende Preile ver⸗ 


zeichnet: 
2:15 nachm. Hoch Niedrig Schlutz 
geſtern 


30.00 
32.84 


onen 39.02 32.50 
Oltober 32.55 32.52 


een > 
Bauerlaubnisfcheine. 


39.15 
32,82 


, Bolgende Bauerlaubnisfheine für Gebäude 
im Werte bon über $10,000 wurden auägeftellt: 
Chicago, Miltvaufee und Ct. Paul_Bahnge- 
leif? ar Howard ©tr., —— Baditjeins 
gebäude; Et. Raul Bahn, $3 $30,000, 
Taul Babngelcife und Zovola Abe., ein, 
ftödiges Baditeingebaude; Et. Raul:Bapn, 
$55, 009, 


—— ⸗ — —— 


Sein Ausweg. 


et. 


Wie der junge Herr Ryan feine leere 
Raffe füllte, 


Zhomad %. Ryan, ein junger 
Mann aus Wafhington, D. E., an: 
geblihd Sohn einer angejehenen Fa- 
milie, der Vater ift Oberft in ber 
Bundesarmee, murbe geftern abend 
unter der Anklage des Chedichmin- 
velö verhaftet. Er hatte, wie be- 
bauptet wird, bei ber Mafllerfirma 
Leiter Carter & Eo. im Rootery- 
em Attien für $550 gelauft und 
mit einem Ched bezahlt, der fich fpä- 
ter als gefälfcht herausgeftellt haben 
fol. Die Altien fehte er dann bei 
der yirma Andrews & Eo. im alten 
Heraldgebäude ab und erhielt einen, 
‚natürlicd; guten Ched über $470 da- 
für, Diejen mechfelte- er im Hotel 
B Salle für Geld ein, worauf er 
nad dem Mafhington Hotel verzog. 
| Dort wurde er verhaftet. Er jagt, 
ler fei in Gelbverlegenheit gemefen. 
Die Polizei verfucht, fich mit feiner 
Yamilie in Verbindung zu fepen. 


— 0000. 


Feuer in Rahmeisfabrik. 


Brandinſpeltor wird gründliche Unter⸗ 
ſuchung vornehmen. 


Feuer zerſtörte heute früh beinahe 
vollſtändig das zweiſtödige Holzge⸗ 
bäude Nr. 1412 S. Halſted Straße, 
in welchem ſich die Rahmeisfabrik 
von A. P. Anaſtas & Co. befindet. 
Etwa 100,000 der namentlich bei 
Kindern ſo beliebten „Cones“ ver⸗ 
brannten, und da auch durch Waſſer 
größere Mehl- und Zuckervorräte un⸗ 
brauchbar gemacht wurden, iſt der 
angerichtete Schaden mit 86000 
kaum zu hoch geſchätzt. Der ftäbti- 
ſche Brandinſpektor hat eine grünb- 
liche Unterſuchung eingeleitet; an⸗ 
geblich wurde die Firma in letzter 
Zeit wiederholt von Einbrechern 
heimgeſucht, und es erſcheint daher 
nicht ausgeſchloſſen, dah Brandſtif⸗ 
tung vorliegt. 


Entperife Ciaı @tadtmiffton. 
„ae — ber. hu 


Sa as Ri 


506] weil er die Ver, 


— — 


Senfe bis 8 Ahr abends, 


-11Jos.Aschkar 


& Co. 
Bankiers, Shiffahrt und 


Expedition. 
Im Gejhäft ſeit 1900. 


755 28. North Ave: 


Eüdoftede —2 &tr., zweiter Stud, Wi 
über Apotheke, 


Xelephon: Lincoln 6161. 


Heutige Preife: 
Deutihland ...... .$270.00 
Defterreih ........$ 77.50 
Ungarn ..........9 70.00 
Gzechoflowatei .... .H240.00 
Ingoflavia ....... .$147.50 
Polen .....0.00...9 70.00 
RAnmänien ....... .$270.00 

Bargeld: 


Dentfhland: 
10,000 Mark ..... .$285.00 
Czechoſſlowakei: 
10,000 Strosen.... .$275.00 


x Rußluͤnd: 
4 10,000 Rubel. ......$215.00 


Defterreid: 
10,000 Sironen.... $105.00 


Sranfreid: 

1000 Franfen..... .$100.00 
Schiff-karten 
über alle Linien von und 
nach Europa. 


Städte⸗-⸗Anleihen 
der Städte München, Berlin, 
Bremen, Mannheim, Franf- 
furt u. M. fofort lieferbar, 

folange der Sorrat zeiäjt. 


Die dritte Partei. 


(Fortfekung von Ceite 1.) 


27% |aur Unterdrüdung bon Volfserhe- 


bungen gegen eine Regierung, fon- 
dern nur zur Verhinderung bon 
Kriegen und zur Erhaltung der 
‚steiheit der Meere verwenden. Nad) 
je zehn Nahren nad) Gründung des 
Volferbundes kann irgend ein Bolt 
austreten. 

Ter geplante Völfervundvertrag 
ift nicht nur wegen der Auslaſſung 
aller Mabnahmen zum Echukß ber 
Tolfsregierungeen anftößig, fondern 
Staaten aud zur 
Unterzeihnung eines SFriedensper- 
trages nötigt, der vielfach Ungered)- 
tigfeiten enthalt und damit die 
Saat zu neuen Sriegen, in denen 
wir gesivungen wären, unterjodhte 
Tölfer zu befämpfen, und der die 
Nerträge, die befonders gegen China 
ungerecht jind, aufrecht erhalt. 

Ehe ein Völferbund nach unferem 
Plan zuſtande fommt, follten unfere 
internationalen Beziehungen na 
folgenden Grunbfähen geleitet wer— 
den: Kein Bürger, der fein Geld im 
Auslande anlegt, Hat Anfprud auf 
den Schuß dieſes Eigentums durch 
unſer Heer und Flotie. Das würde 
dem Handel mehr helfen, als die Po— 
litik phyſiſcher Gewalt und Amerika— 
ner vorſichtiger machen, damit ſeint 
Unternehmen nicht die fremden Vol—⸗ 
fer Shädigen, fomit würden freunds 
ſchaftliche Beziehungen geförbert 
werben, wofür die Schmeiz, ohne 
Heer und Flotte, ein Beifpiel bietet. 

Die irifche Frage. 

Man erivartet, daß es ziwiichen 
den einzelnen Faktionen zu higigen 
Debatten fommen wird. Auf den 
an 2100 Mitgliedern ausgejandten 
Fragebogen haben jic) beifpielämweife 
568 für und 244 gegen die irische 
Frage ausgeiproden, und e& heißt, 
die Kriänder wÄrden die dritte Par— 
tet auf feinen Fall unteritiigen, 
wenn sie die Sriihe Republik nicht 
anerfenne. Die Mitglieder der 
„Single Tar Barty” wollen angeb- 
lich nichts mit der dritten Partei 
zu tun haben, fall® Laiyollette 
nominiert werden jollte. Ob andere 
Draanifationen, wie die Arbeiter- 
partei der Ver, Staaten, die am 
Sonntag ihren Konvent hier abhält, 
die „National Nonpartiſan League“, 
die „Triple Alliance” of the North- 
weſt die „National People's 
League of Minneſota“, die „World 
War Veterans“ und die „National 
Publie Ownerſhip League“ ſich an— 
ſchließen werden, wird von der 
Prinzipienerklärung der Partei ab— 
hängen. 

Die „American Conſtitutional 
Party“, die im vorigen März mit 
35,000 Mitgliedern in New York 
organiſiert wurde, wird heute abend 
eine Sitzung im Auditorium abhal- 
ten, und die „Single Tax Party“ 
wird morgen, getrennt van den 
„Achtundvierzigern“, im Audito— 
rium tagen, wurde aber zum Kon— 
bent eingeladen. Wenn ihre Mit- 
glieder fi nicht -mit den Grund- 
füßen der dritten Bartei einveritan- 
den erflären, dann mögen jie eine 
„bierteBartei” gründen, und jchlieh- 
Ih Zommen die Rrohibitioniften, 
die am 21> Juli in Lincoln, Neb,, 
ihren Nationalkonvent abhalten 
werben, noch mit einer „fünften 
Bartei”, möglicherweife mit Billiam 
Sernings Bryan als u 
angerüdt. — 

— — — 


* 


— — — 


{A 
ine! 


— — 
Nicht weniger intereſſant als die 


Zuſammenkunft der „Achtundvier⸗ 


ziger“ wird die der Republikaner 
der Thompſonſchen Faktion ſein, die 
morgen nachmittag im Riverview 
Park ſtattfindet. Bei dieſer Ge— 
legenheit werden jedenfalls die 
Namen derjenigen republikaniſchen 
Kandidaten bekannt werden, die bei 
der Herbſtwahl auf die Unterſtützung 
der Rathausfaktion rechnen können. 
Als Redner werden u. a. auftreten 
Len Small, Gouverneurskandidat; 
Frank L. Smith, Kandidat für 
das Amt eines Bundesſenators; 
Richter Robert E. Crowe, Staats- 
anwaltskandidat; Koroner Peter 
M. Hoffman, der ſich um die Wie— 
derwahl bewirbt, und Charles V. 
Barrett, Kandidat für die Wieder— 
wahl als Mitglied der Reviſions— 
behörde. William H. Reid, Sekre— 
tar der Thompſonſchen County— 
Parteileitung und Kandidat für das 
Amt des Staatsſekretärs, wird den 
Vorſitz bei der Verſammlung führen. 
Harriſon will nicht. 

Der ehemalige Bürgermeiſter Car—⸗ 
ter H. Harriſon ſoll, wie vom Spe— 
zialzuge der Chicagoer Delegaten 
zum Nationalkonvent, die ſich jetzt 
auf der Rückfahrt befinden, gemeldet 
wird, von den Demokraten als Gou— 
verneurskandidat in Ausſicht ge— 
nommen worden ſein, die Kandida— 
tur aber zurückgewieſen haben. Es 
werden jetzt die Namen von Richter 
George Kerſten, Richter Norman L. 
Jones von Carrollton, Bruce A. 
Campbell von Eaſt St. Louis und 
dem ehemaligen Kongreßabgeordne— 


len W. E. Villiams von Pittsfield 


vielfach in Verbindung mit der 


Kandidatur genannt. 


Die demokratifhe Countypartei- 
leitung wird nädhften Montag hier 
damit beginnen, dad „Zidet* für bie 
Herbitwahl zufammenzuftellen. So⸗ 
weit wird von den folgenden Kandi— 
daten gemunkelt: Staatsanwalt, M. 
L. MeKinley und M. L. Igoe; 
Countyrichter, Thomas J. Lynch und 
Colin C. H. Fyffe; Grundbuchfüh-⸗ R 
rer, Senator Edward J. Hughes; 
Koroner, Anton J.Cermak und John 
E. Träger; Mitglied der Reviſions— 
behörde, M. K. Sheridan; Mitglied 
der Aſſeſſorenbehörde, M. Roſen— 
berg; Superiorgerichtsſchreiber, Clay⸗ 
ton F. —* Kreisgerichtsſchrei⸗— 
ber, James M. Whalen; Verwal⸗ 
tungsrat des Sanitätsdiſtrikts, 
P. J. Carr, J. M. Dailey, Joſeph 
Mendel, Matt Franz und W. R. 
O'Toole; Kreisrichter, Joſeph O. 
Koſtner, Otto Kerner, D. J. Nor⸗ 
myle, W. ö Munhall und Thomas | 
D. Nafh; beigeorbneter Kongrekab- 
geordneter, Walter W, Williams 
von Venton; Vizegouverneur, Gen. 
James B. Campbeil von MeLeans⸗ 
boro; Staatsſekretär, Johnſon von 
Eaſt Moline; Generalanwalt, Ar- 
thur Roe von Vandalia; Rechnungs⸗ 
führer, Edgar E. Fyke von Centra— 
lia oder James J. Brady von Chi- 


— — 
ch nnd 


Offen jeden abend bis 9 Uhr, an den 
Sonntagen in den Monaten Junt, Juli 
und Auguft aefchloifen, 


Victrolas 


— und 


Grafonolas 


bon $35 an bi8 
$275, in großer 
Auswahl, in als 
len Solzarten, 
wie Mabagoni, 
Eichen oder Rub⸗ 
baum. ſtets auf 


ager. 
Eine grobe Aus» 
wabl in deut. 
ſchen Schallplat⸗ 
ten wie auch in 
enderen Epra- 
en, wie lngas 
riſch, Serbiſch, 
Schweizeriſch ete. 
Voſtaufträge von 
Mal dinen, wie 
—RV d, Platten 
werben pünltlich 
ausgeführt, 
Neu! Neun! Neu! Edelmeik, 1. Teil, Edel 
weiß, 2. Zeil, $1, gelungen von Sacob Zolt 
mit Bitberbenleitung; , ‚Berner Rubreinen‘ 
und n Lauterbad bab’ ib mein’ 
Strumb berloren“, gefungen bon Sacob 
oft, mit Bitherbegleitung, 81. 
Terlangt ünſeren Keien Ratalog, er wird 
uf ZSunfh monatlid frei auge! felit. 


A. SCHLESIRGER, 


644 North Ave,, 
Ghicano, JIilinois. 
Telephen: Lincoln 359. 


4infriondi® 


2722 W. North Ave. 
(nahe Ealifornia Abe.) -:: 
CHICAGO. * 


Die Bank für 
Ersparnisse. 


Abends geöffnet. 


Ballage nah und von 


Deullchland 


mit der 


American Line 


New Vork - Hamburg direkt. 


Manduria, 31. Yult 11. Sept. 23, Dit. 
Mongolia ...........14. Aug, 25. Sept, 


Red Star Line 


NEW YORK - ANWERPEN 
Zapland, 19. Juli, 21. Aug., 25. Gept, 
Finland, 24, Auli 28. Aug. 2. Oltbr, 
@roonlanb, 14. Sue, a Ceyt. 23. Dt. 
Beeland.... ee 4. Cept. 9. Dltbr, 


White Star Line 


NEWYORF-SO"THAMPTON 


CHE — 4. Aug. 28. Aug 
Adriatic, 14. Aug. is. "Sch, 16, Okbr, 


NEW YORK- 


QUEENSTOWN-LIVERPICL 


„Mobile, 15. Yuli 14. Nun. 18, Sept, 
(früher Cleveland) 
„Gettie," 2, Ditbr, 


24. Sult 28. Aug. 
"Beltie,“ 31. Iuli 4. Sept. 9. Chbr. 


Offices: 14 N. Dearborn Str, 
Chicago, Ill. 


2imaiftmomt 


Berioum, wilde wänihen nad 


Deutichland 


a en offerieren twie unfere Einrichtungen, 
um Ihnen 


Päffe, Reife-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
— auf Berliner Banken 


nd alle notwendigen Dokumente —— 

die fie Inftand ie en, mit einem Mindeitına 

bon Unberuemtiäl eit und —— ‚u reis 
fen. Bu Beipregungen einge —— bei benen 
dollftänbige — erteilt w 

Wir ofefriren deutfhe Mark au fehr nie 

5 Preiſen, was ſie zu * wunſchens⸗ 

—— Geldanlage macht. Wir überweiſenGeld 

Deutſch· Deſterrelch, Ungarn, CzechoSlo⸗ 

—* Jugs⸗Slawien, Rumänien u. derechweiß. 


Notariatskanzlei 


gemaße Ausſestlgung von Urkunden, Voll⸗ 
zeugen Ktaufverfräge, Erdfehaften nf. m. 


ESchiffsfarten aller Linien. 
Dffizielle Verfaufsitelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte De zue Linderung ber Not 
Ungebörigen In ber alten Heimat, 


Deutjhe Bonds von größeren 
Städten . 


ftetB an Sand zum billigften Preife, 


Transatlantic Transportation Co,, Ine, 
1646 LARRABEE STR. 


j 


Schifkaen Agentur | 
Geldjendungen 


— 100 —— 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Zukowina 
Zelegraphiſcha Gelbſendunuen. 


Notariats - Kanzlei, 


werb Ki en 
ne a ee ich ange 


A, Sehlesinger, 
644 Korth = 


GEBEN 3 dleer, erfie Tür, 
Zel. Lincols vw. 
Dffen jeden Anınd 513-9 


un um Bi 
Eonntags 68 mittag, , 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabee$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine finere Dank für Sure 
Erfparniffe. 


Spareinlagen in Eummen bon einem | Dol 

lar oder mehe bis au irgend einer Cum» 

me werden angenommen, auf 'veldde brei 

ct Stalen. bezahit werden, balbjähr- 
ich autgeſchrieben. 

Yert, dad am oder vor dem Zehnten 
eineß jeden Monans deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
— —— Das geräumigite und 
pallftändialte Eicherheitägewölbe auf ber 
Bm ftebt in Berbindung mit ber 
tl. Räften $3 ver Jahr und aufwärts, 

Beamte 


Zandon C. Mole. .uensosesunnr.... Dräfident 
Charles E. —————— ident 
Dtto ©. Nochlin users. Küllierer 
Sictor 9 ee ... Htlislaffierer 
Balter Lov...............:Sil sſlaſſieret 
Offen Samstag abends bon 6 bi8 9 Uhr. 


@ure Aundichaft It Herzlich "irllommen, 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5.· W.Ecdie CaSalle u. Walbinglon Str, 


Ched-Kontos erwünidt. 
3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 
Grundeigentumödarlehen 


auf verbeffertes Chicags Grunbeigen- 
tum su bem niebrisiten Raten geliehen. 


Arne Bauer 


Wir haben in 
Bamburg verjandbereit. 
2000 Sat 


Frisches Fleisch 


ayrei abgeliejert irgendwo in 
Ddentihland und deſterreich 
unter voller Garantie. 


Die nrofe Nadjfrage nad) diefer änferft willfommenen 
Berforgung der ganzen Familie mit frühem Fleifh be- 
weit, wie wertvoll unfere Offerte für die Ernährung Jhrer 
Lieben in Dentichland und Dejfterreidh ift. 

Die Fäffer enthalten zu gleichen Teilen: 


| ET TE ne 


FE ee — 


Schweinerippchen, ausgebeinte Schweineföpfe, Ochfenfleifdh, 
Schweinefühe und Speditüde. £ 
Das Fleisch ijt troden gefalzen, forgfältig in neue Fäßchen gepackt und wir 


garantieren die bejte Qualität. 


Die Weiterbeförderung ab Hambur 
folgt per Eilgut nach allen Pläben Deutjchlands 


B und Defterreid. 


— 


er⸗ 
(auch beſetzter Gebiete) 


Das Fleiſch liegt bei Ankunft in einer Leichten Pölelfauce und famn 


nicht verderben. 


J Beſtellen Sie ſofort, wenn Sie Ihren Lieben die willkom— 


menſte Ueberraſchung ſeit dem Kriege 
bereiten wollen. 


Unſer Hamburger 


Lager, Brooktor Quai 18, Block V, enthält ferner: 


Fleiſch- und Spezereiwaren im Werte von mehreren hun⸗ 
derttauſend Dollars 


J von welchen Vorräten Quantitäten in unbeſchränkter Höhe direkt an irgend 


eine Adreſſe in Deutſchland geſandt werden können, oder bedienen Sie ſich 


FINK’S FOOD DRAFTS 
im Werte von $15, 525 und SAO, 


die Ihren Angehörigen Auswahl nad) Wunjch und Vedarf geftattet. 


Kabeljendungen in 8 bis 10 Tagen 
Wichtig Für Deutjchland-Reifende 


Die deutiche Regierung verlangt, daß Eie für Nhre eigene Ernähs 


| rung forgen. 
auemite Methode. 


Dazu find Fint’S Yood Draft die praftiichite und bes 


A. FINK & SONS FOOD CO. 


05 Broadway, Efe Duane Str., New York. 
NEWARK, N. J., Offices 128-130 Springfield Ave, 
HAMBURG: Dovenfleth 19-21 
General: Bertreter für Chicago: 
zuUrT BRONISCHL 
603 Cambridge Bidg., 160 N. Wells Str., Chicago, Ill. 


Reiſepãſſe beſorgen wir für alle unſere Geſchäftöfreunde. Wenn 
Sie Jemanden von Europa nach Amerika bringen wollen, ſo be⸗ 
reiten wir für Sie alle nötigen Schriften vor. 


per Poſt und Kabel unter Garantie nach allen Weltteilen zu 


allerbilligſten Tagespreiſen. 


Bankdrafts, Checks, Spar⸗ 


depoſits eröffnet und alle nötigen Formulare zur Verfügung. 


STAATSSTAEDTE 
INDUSTRIAL BONDS 


von europäifhen Ländern ftei8 an Hand und Birkulare mit ge 
nauer DBefchreibung, ebenfo PBrofpeerte gratis unb france auf 


Berlangen zugefandt, 


Sn allen Geldfahen und Reifeangelegenheiten wenden Sie ſich in deut⸗ 
[her Sprache an das beftbefannte Bank. und Schiffsfarten-Gefhäft. 


114 N. La Salle Str., 


Chicago, Ill. 


Gegenüber ber Eiiy Hall, ebenerdig und erften Stock. 


Fihale: 5. Chicago, 9156 Exchange Ave, 


Dffen heute Abend bis 8 Uhr. 
Offizielle Berfaufsftelle von Food Drafis. 


asien, U en, 
“umenen iD alle, 


Ygentur und  Notariatd-Kanzlel, 
Big Laufen und berlaufen: 


Liberty Bonds 


(Im Geldäft Aelt 1908.) 


Offen 9-8, Gonniags 9—12. 


Schiffsfarten 


J.V.ZINNER &C0. 


619 8. North Ave. Tel. Diverfeh 8287. 
5107 S. Aſhland Ave, Tel, Blvd. 6570. 


Zahnärzte 


Niedrigfte Preife, 
nchung frei. 
fan Metteben find abfokut —9 


TOPPEL |; 


Geldſ endungen Cicheög aben-Berjand 


on Dedues. Derutſch · Oeſterreich, wu. 


nad) — Oeſterreich, 
Ungarn, Polen, Böhmen, uf, 
von hier wie ab unſerem Hamburger La⸗ 


ger, dem unſer Herr H. Griem —— 
vorſteht. 


Bringt Eure neuen oder ech aan: 
—— ein 5 —— 

e Beförderung, dad gr Eilgetheit 
und Sihnelligteit bedeuier, - 
Mit verfierter Erpreh cl & ty * 


Hamburg und von —* mit 
nat (bis zu 40 Bfb 
Dfferieren la > Beigenmeht a6 ‚ 
burg 12 Bid. 32.75; 24 BD. 
Bettwaren in eigens für mid er / 
yrima Dualität. — Epteht vot oder 


GRIEM & MEYER-EIGEN 


160 N. LA SALLE STR. 


Chicago, I. I 


Auch Sonntags von 10—1 


WILLIAM Bi 


Kipa s Lo 
2 —— 3 ni Ne 
* 4 ⁊ 


u 





IunnenensnssSnonnnnSOS nn; 


* orte, —— der F ** 
Mulde guter — cufbem 10, tor] ® 3’ Konvention vom Bebattierklub. 
SH? asunennsonnonnennnernnnnssent 


[TA nulierter —* — auf dem 10. Floor 
(feine abgeliefert) — nur drei gg No. 21% 
Größe si >9| 
Büchſen ® Unfre Blanten über'n Völterbund 
dö hoaßt a ſo: 


Büchſen an einen Kunden — 
Mir halten 'n Völkerbund für an 


Schwindel, für an großen. Und mir 
kinna net ei'ſehgn, warum ma an 
ſo an ausländ'ſchen Schwindel teils |% 
nehmen ſoll'n, wann ma doch in un— 
ſerm eig nen Landl drin allweil a 
ſo ang'ſchwindelt wer'n, daß uns d' 
Augen überlaufen. Außerdem ſan 
no’ zwoahundertfiebenafuchz'g andre 
Gründ vorhanden, warum ma net 
mitmachen foll'n. Uba der erfjcht 
Grund der g’langt jcho'. 


Alle andern Zeitfragen ham ma 

aa in unfre Platform aufg’'numma 

Fr bams a jo verwurſchtet, daß es 

a Freid is. Aba i' hab koan Platz, 

um do all's z'bringen. Doch epp's 

Imuaß i' dd andern Partei'n doc 

no’ unter d’ Najen reiben; vos i& 

— Be a 1 epp’& wo fö net ham, und boßs is 

= ) * unſre Planken über d' Prohibition. 

J hab ſcho' lang nir mehr auß|nz cz met traurig, daß alle anderen 
unſern Debattierklub ins Blattl Partei'n ſich wia d' Kat um 'n hoa⸗ 
bracht; 's is allweil z'vüll anders ßen Brei, oder no’ beljer wia a feiga 
lauf 'n Tapet g’iwen, mo # drüber Hund mit ’'n ei’zognen- Schwing 


Streifen und einfache Farben; — 32 bis 40, aber nicht alle Faſſons in 
hab' b'richten müaß'n. Aba heut Der —2 is? rd = e 
lohnts ſich ſcho', daß i' d' Leut zoag, 


jeder Größe vor— 
— 67 mir fan net afo! Mir trau’n ung 
daß unfer Debattierflub aa no’ do 


anden—die Werte 
rangieren Bis zu 
$24. ‚00. ein 

ho’. In dera Frag jan ma ung|; 

Zwei Stüde Cool Cloth Anzüge für Männer — ig. Mir ham nämli Konvention einig. Dö vanz’ce Diſchkuſſion drü— 

in lohfarbig und grau — in Ia’habt, grad mia dö andern großen ber hat ſich dodrum dreht, ob ma a 
— — — — — — ur 3* J * 
Heinen Gröfen; Bargain zu... "65.55 55 Partei n. Kreiz no' amol, was dö 
Sommer-Hoſen für Männer — aus leinenem Craſh 


vorgüglicher Bar⸗ 
Langs und a Breit's drüber ſagen, 
ös kinna mir aa! Und no' 
gemacht, Gürtel Loops und Cuff Bot— $1. 97 


gain — fpeziell zu 
nur 
oder ob ma do ganze G’ihiht in a 
püll beifer. paar furze Wort abmaden joll'n. 
Bor all'n Dingen ham ma do De- 
os ‚ Größen 28 bis 3 36, ein tirflicder 
90 Wert — 
Khaki Drill —* für Knaben — mit Gürtel 
rund herum und vier Patch-Taſchen — doppelt 


Der dicke Edi hat g'moant, kurz, wia 
egnlenfrag a’löft. Dös ham ma grad | alle andern PDlanten, aba ‚zünftig. | 
a fo g’'macht, wia ’8 dö andern gro- 3a, hat 'n der Barbercharlie unter= 
Ben Bartei'n aa g’madht ham, indem hügt, furze Wort, grabaud. Der 
dab ma folcherne, wo ma net ham Butcherfhoriä, wo a Minuten 
mollt'n, nausg’ihmiffen ham. Dös nausgangen und geab wieder eini⸗ 
gehente ober „ellen” Häbte — Mten 7 8 ||is 3 Da’fadt. DE unilltommnen| Aug" om Barsercarlte gBErL uns 
Jahre — 85.50 Werte — Delegaten 863 fan bei uns 'n Gepp bat eu er treig 
— im Vaſement, ſve ve; 58; 67 jet Drei Hund q’wen und jei zmoa g ai IE —* Barber- | * 
Staten, wo vane nur van Yuq und ee us Hit in va y 
Sport Bluſen — aus guter Quali— van Ohr hat und v5 andre nur wi E — 
tät geſtreiftem Percale gemacht — 
ingham in Größen 2 bis zu 8 Jahren; extra gute Werte, Alter 6 bis 16 
ausgezeichnet für Sommerge⸗ $1 27 Jahre — für Samstag 
brauch, jonit $1.75, Samstag, . zu nur 
” “ 2 - 
Hübjnje | Nünner-Süte 
- * 53.00 Toyo Va— 
R nama Hüte in Ms 
ll; men vine und Opt 
Eine unge⸗ 
Awshnliche 


— un 


Frult Fudae Sauares, mit Yiofle,, 
sen uud Sieichen gemacht, 
fehr gut, Pium 


Nifort. Ghoco- 
lade Ereams, alle 
Sladors, Cams 
tag Pfd, au..49e 


Banilla Marſh · 
mallows, idealer 
Sommer⸗Candh, 
Pfund au. ....80€ 


Eryitall. Zeit 
zur * ve 


ee Br oe 
Cocoanut = 8 
nidads, au 

ftallifiert, her eb 

billig, Bfb,..,30 de 


— — von — 


ßte Verkauf von Sommerkleidern jetzt im vollen Gange. een von Be —— werden verſchleudert, uurie 
sr er | ichnell zu räumen, 


Kleider ans fand yet» 
itert. Boiles, in Duhen⸗ 
den von bübfchen Moden, 
einfchlieglich feihe Tunic Tunic 


8.95 


Leinen Sults, in Co⸗ 
penhagen und Old Roſe, 
ſehr beliebt 2 


Suits für 


=. 5.95 


made, 

zcöne Gingbam Bleib Klaid 
der, Tunic Effelte— 

eine große Neichhaltigfeit 


um davon zu wählen — 


WA WIEBOLD: 


VIE AT U207123 2 —8 TORES 


ONE SeHooL“ 


AT PAULINA ST. ee GN ra 


STATE MADISON === DEARBORN STS, 


Männer! Kauft Eure Anzüge hier 


Samstag vfferieren wir Anzüge für Männer und junge Männer in ange- 
nen Größen und Heinen Baar- Partien, aus Caſſimeres, Cheviots und 


* a: 
Kammgarnen gemadst, in grau, Iohfarbig, blau, braun und grün, Miſchungen, 


N lelder, 


Eine Vartie duftige Oegaudlie⸗ 


d d Kleider and Fancy Ginghbam | Hochmoderne Kleider, aus mtittel* 
leider, rofa, tweiß und blam, twirks Blaids, ſehr viele garben u. Mus | farb. umd dunklen gemuſt. Voiles, — | einer großen Yusivahl von geblümten 
ter, gu einem nie= 88. 95 hunderte von Moden, 


licher Wert ungefähr Entwürfen, ſ 
$15.00, au 57. 95 dDrigm Preis offeriert 38. ..2...... 59. 95} und — zu 819 95 
Diese Reduzierungen sind phänomenal 
An den teureren Mänteln find die Herabfegun* 


Alle Suits bebeutend herabgeſetzt. Reizende Frühiahrmäntel für Damen, Miffes und Mäd- 
Zuit3 aus reintwollener Serge und Xerjey ımb gen am bedeutenditen. Bi3 zu 539 00 
$85.00 Mäntel, zu ° 


Wolle-Belour, wurden früher zu 
528. 95 Tanfende von Nleidern aus Zaffeta, Georgette 


bis zu $50 verfauft, zu 
und Grepe, in Moden jeder WXrt ;wurden früher 


Eine Herabfegung um bie Hälfte an hochfeinen 
819. 00° bis zu $45.00 verkauft; 819.00 


Zuits, die fie räumen follte, 
$100 Euit3, zu 
Mäntel, die früher bis zu 860.00 verhnuft wur⸗— | Bis zu $75.00 Feinste K leider, —— (ts 
den, fonit nirgends findet Ahr -Jolche 629, 00; seugnilte, bei diefent Verkauf 


Kleider aus — Crepe, in 


* 1} 


ESP eDRISE gr riaca 


Andere Partien von Eportmänteln in hellen und | 
dunflen Farben, einjchließlich fchöne Hold Iones | 
es find Werte bi3 zu $40, 


Bis zu 570.00 Serge und Tricotine Snits in | 


ee — 
Blu, u. Dadeanzüge-Hänmung 


Als etwas Beſonderes in unſerem Yuli-MRäumungsverlauf offerieren 
wir wir Georgette Bluſen für Samdtag i in einem ‚ Ipeziellen en Verlauf. Weil 
der Preis | fo fehr niedrig i ift, werdet Ihr ſelbſtverſtändlich nicht jede: 


Größe in icder Mode vorhanden. finden. 63 befinden ſich darunter perlen. 


— — 


1 


% beieiste Modelle, handbeitidte mı und ipitsenbeichte Gffelte, viele Farben, hell 
” e 


Dliver Twiit Knabenanzüge, Bluſe aus 
an Galatea, Hojen aus Blue Bell | 


Pubivaren 


Sr : * o in d' Leut ihr Privatleben ein— 
größern Viecher, dö wo dö kloanern 
Zum Tr | 


greift, wo eahna all’3. nimmt, 803 
'nausſchmeißen. bo j’ g’wohnt jan md wo neamds | % 
Alzdann, mo dög erledigt q’wen. an Schaden g’madht bat, fo a G'ſetz 
ham ma oa’a fangt mit bern, ut n ma für an Sc handfleden in 
: er G' ſchicht von unſerm Landl. Und 
Konvention. Und olei’ bei’n aller- no größ're Schandfleden jan do, Ivo 
erichten Da’fang foa’ ma jehgn, mia), dis © Set g’macdht ham. Und dö als 
praftifch bei una all’ ei’g’richt’ ig.| lergrößten Schandfleden jan 
in do andern großen Parteilonven- 
tionen hama eahna z’ericht Yang ums 
anandac’ ftritten, wer daß ’n Vorſitz 
führ'n ſoll. Bei uns gibts a ſo epp' 3 | 
net. Der Barbercharlie, der wo allsı 
weil epp’3 z’aiften hat, der hat amwar | 
a'moant, dös müaßten ma 
machen, Vorſitzenden 


agen fertige Sport— 
Hüte aus Grosgrain 
Band md jdywerem Stroh 
gemacht, in aſſortierten 
hellen Farben, moderne, 
feſche und 

e ntzückende 
Faſſons. — 
Vorzügliche 
S o m mer: 
muster, inf 
einer gro 
ben Aus: 
wahl; Ihr 
fönnt jicher 
fein, die bejondere Sorte zu 
finden, melche N. wünſcht. 
Reguläre 834. 50 Werte — 
ſpeziell für —J zu 


82.93 


Männuer⸗ 
Gariers 


29e amd 3de Garters für 
Männer, einfacher od. dop= 
pelter Grip, von Gutier & 
Grojjette gemacht, 19 
Auswahl zu c 
Gürtel für Männer — aus 
feinem Leder gemacht — in 
ichtvarz, Iohfarbig und jo 
weiter — Strap oder ge= 
füttert, Teichte „Seconds“ ; 
iveztell verfauft 

zu nur 


19 


{ * ut Platform net auat ausfehan, dös 

halbeien Schranz. OS Diechögeug fveiz und überzwerh, mia baß ber 

b5& bat fi in unfern Lotal bei'n Schorfhl e8 moan’. Und ma ham 

Sepp auf unfre Sik breit a’madıt. 35 

Yba mir bams auf n Schwung ung z. auf do folgende Planten 
bradht. An Ordnung muaß fei’ in ’ra a ertlär'n a G'ſetz, dös wo a 
Konvention und 's ſan allweil dö —* 

Form, zu 

81.98 

Manila Braid 

Männerbüte; ges 

wöhnlich 81.50; 

zu nur 


und dunkel. Lange oder kurze 
J Größen bis zu 46. In vielen 
Fällen ſind die Werte das Dop⸗ 


pelte unſeres Preiſes von 


99.48 


„Mannifg* 1-.Städ Einfache 


Bade⸗Anzüge für Da⸗ Taucher Bade⸗ 
Stück Effekt, gut gemacht —men, vs vielen Wars | fappen — in 


. Kinderhüte im srofler Mndweil, 
neuejte Moden und alle | ben » Kemlimationen, | allen Karben; 980 
Größen, zu einer Erſpar— | alle Gröhen — regus | da3 Siüd zu 


es —* Werte bis zu $6.00; markiert für 
3, Tpeziell 
ze 10e Hüte foftenfrei garniert. 


Der Day n immer noch in dielem Kleider— Verkan 


Weil wir wilfen, daf die offerierten Werte | die beiten in ganz Chicago find, 
wiederholen wir unferen Berfauf vom lebten Samstag und wiſſen, daß wir 
wieder einen ſehr geſchäftigen Tag haben werden. Die Werte ſind die beſten, 
denn unſer Ankauf geſchah in günſtiger Zeit und die Suits ſind alles be 
liebte Sommermoden, Stoffe und Farben. Die Auswahl von Größen ift 
gut, was ebenfalls zu ihrem Werte beiträgt. Wünicden Sie wirtlide Var- 
gains, dann fehen Sie fie fich lieber diefe Suits an, Die 
wert, aber markiert find zu 


Samstag Kalten wir uuferen halbjährlihen Halb. 
preis werenserlauf ab. Ein Verkauf, bei dem 
wir unfere Breife tatfächlich genau auf bie Hälfte 
herabietten für Hüte, die für $8_ober mehr ver- 
Yauft wurden. An Biefer bemerfenswerten Of Diferte 
a ne ledkte verischen, ſowie Milans, 
Nothaar Vraids, Georgettes und weiße Hüte. Jede 
moderne Zarbe und wars, all Die beliebten Gar- 
gcihmadalfen traftens, 


nsmahl fir Cambtag gu 


halbem Preis. 


dö, 
mo im Hexgen drin andrer Meinung 
fan und —F do’ net traut ham, in 
eahnre Blatformen an Erklärung 
gegen dö8 niebertracht'ge Prohibi- 
tionsg’feß aufz'ncehmen. Net wert 
fang, das ma j’ on’ichaugt! 
No, dö Platform ham ma alfo er⸗ 
aa |jediat, und ’3 iS und-nur no’ übrig 
wähl'n, Lieben, an Präfidentichaftstandida- 
wann ma a richt’ge Konvention jei’| ten aufz’ftell’n für 'n Debattierflub. 
wollten. Ava FEB 'n ova’fach ’3/ Ma wolltens mit Stimmzettel ma= 
Dort abg’jänitten und hab ’n er=|chen, grab ioka in dö andern Konben» 
Härt,-dös fei net nöti’, mir hätten | tionen. Aha ’3 i3 net a Stüder! Pas 
Thon an Vorſihenden, und bö3 ei d', |pier aufz’treiben g’wen. Schließlich| i 
ber Zapfen⸗ Nazi. Und einjtmeil’n ſei is der. Sepp, ter Herbergäbater, | 
it’ allmweil no’ PBräfident und drum! | außigangen und i3 mit an Papier |% 
kunnt er ſich boamgeigen laſſen mit \z’rudfemma. ertra herg’riht’ für a 
jein Vorfigenden. No, der Barberz | Konvention, hat er g’jagt, der Sepp, 
Garlie bat d55 aa ct’g’jebgn und bat|yy pide Rollen is eg g’wen, fei’ fau: | 
g’moant: „ya haft recht, Nazi; @ | Her mit Eloane Löcheln ahteilt, fo dat; 


| 
ıgrößer8 Kalb als mia bich funnten man ji’ a Stud abtrennen ioa’. : 
me bo’ net finden.” Somit i3 aa dö| Und al! ham g’fagt, ja, dos iS dog 
Frag zur allg’'moanen Z’friebenbeit |z: cht'ge Konventions-Abſtimmungs⸗ 
glöft wor'n, und ma jan furts| papier und dös hätten dd andern 
im Aufitell’n von 'ra Platform. | Butcherfchorfeh hat f’ in fein Dedel 
Sn dera Hinfiht ham ma un) ei g ſammelt. dö Stimmzettel, und 
: 
ki 


LA Aa ze | 69c 


rigen Preis; J 
Tomdtoes 


— in populären 
PegierungS „ Le: 


berihuß Nr.2 Gr. 
6 Bücien an 1 

en), regul. 

14c, in unf. Eaib 
and Carrh Gros 


ur 


an 


Wollene NYeriey Babe-An- | 
züge fie Damen, fchöner 1 


55 


Farbige Initial— 
Taſchentücher für 
Damen, Rollrand 
6 auf einer 


over Modelle 

— — alle mit 
kurzen Mers 
Pmeln, hohl⸗ 
Egeſäumt, in F 
s t 

weiß, FIeii 59c, fbeziclt, 


farb., Maize, 
Peach u. Tan 6 * 39e 
Bade -Anzüge 


— Größen 36 
) bis 44; aut 
$4.50 mert; 
\ ungewöhnlie 
Gemiſcht wollene 
VBadeanzüge für 
Männer, Ein= 
Stud Effekt; 


lid ſer Wert 
ſpegiell, morgen 


83.79 


Zigarren, J 





gfahr'n in unfre G'ſchäften, nämlich Partei'n aa brauchen foll’n. Der 


fireng an do Regeln g’halten, too fich | hat j’ moll’n verliefen. Aber er hat an 
dd andern Partei’n bei eahnre Kon=| Zettel nad) ’n andern oag'ſchaut und 
ventionen darnach g'richt' ham. Dö 
allererſchte Reggel is, daß dö ane 
VPartei dö andre ?'ſammreißt und 
all's in Grundboden 'nei verdammt, 
was dö andre g'macht und was ſ' 
unterlaſſen hat. Ja, mir im Debat— 
tierklub, mir wiſſen was ſich g'hört, 
und mir ham ſ' no' übertrumpft, dös 
ham mia. Mir ham in unſre Plat:| „Lausangel, daß d' biſt“, 
form net nur oane, ſundern glei' aba der Barbercharlie abputzt, 
alle andern Partei'n a fo —3 is der Zettel, 
|aelt, vah fö ”3 a fo bald net vergef- 

fen wer'n. "3 Hat a ganze Weill' „Wär net jchlecht,“ * 
a’ numma, bis dab, ma do — epp ſich hreitg'macht, „i 
F jamzimmert q "habt ham. 


nix g'ſagt. „Jetz koa' dös Kameel net bis zu $65.00 


amdl iefeni⸗ hat der Barbercharlie 
g'moant. Der Butcherſchorſch aba hat 
nur g'lacht und g'ſagt: „Lies du 
amol epp's, wann nix draufſteht. All 
Zettel ſan leer, nur auf an oanz'gen 
18 ’n Zapfen-Nazi jei’ Namen brauf. 
Der Zettel der iß po’ mir!“ 


Sehr ſpeziell in anſerer Baſement Schuh⸗ ante ig — 
xren wir niedriges Schubzeug für Damen zu goußeren Er— 
ſparniffen denn je — eingeſchloſſen ſind: 
Dxforbs, ein und zwei Deien Ties, Opera 
Pumps, Golonial Pumps und Mary Jane 
Bumps, aus bunfelbraunem Kalbicder, ihmar- 
sem Kidffin, Iohfarbigem Kid und Eatent Colt: 
Hin bergeitellt — a ee 


here aba Saffons zur Auswahl — hohe 

che Ara — Goodyear Welted und 

ei Mean genähte Sohlen — gut 
wert; fveziell zu 


bat ’n 
bo’ ——— 
i hal für ’n In "dem Laden tür "Knaben 
Rnaben-Overalls, Gr. 3—15 Jahre, Khafi - Anabenhoien, 6—16 
aus gutem, einfachem blauem Denim — Sabre, meit und gut gemacht, 
doppelt geiteppt, jpeziell für die Ferien, | aus gutem Khaki Drill, regul. 
mit Lab, Hojenträgern, Vorders 89e für $1.39 ber lauft, $1. 00 
und Hüftentajchen, zu mir. Samstag au E 
Sportbiufen f. Kna: | Knabentappen, Seide | Waſchan züge f. Kna— 
ben, neue Rartien der | od. Tud, alle Größen, | ben, 2% bis 8 Nahre, 
neuejt Mufter, hell od. ‚große Auswahl vom | | Oliver Twiſt u. "Tom: 
dunkel, convert. NKra= | Farben u. Muitern — | mh Tuder Moden, alle 
gen, Zurze Aermel — | überall für $1.50 ver | Farb. ımd Komlanat., 
['haut, daß c3 trat hat und Hab 


sl. 19| a 51 00 2 $1:88 
jagt: „Spitbuam, dab feids! Ha- 


$2.45 und 
derlumpen, 3’ fammg’nubelte! G’Ip: | = cz 


gen Habts, all’ misanand! Ja, jeh|meisfagt wird. „Der Sieg ber Ci- Free " "ar 
IT — Bear — 


ill ma a jeda flattier'n und jagen, pefbittatur würbe für euch bedeuten: 
et jeid given, ivo für mich g’ftimmt Einſetzen des weißen Schreckens in! 

Balls Ihr ohne Erfolg veriudt F 

habt, wieher gefunb zu werben, fs 


Nazi a’itimmt!” 

jeg ber 
' bins, 
” Jah Pimo für 'n Nazi a’ftimmt hat!“ 
ıbo folaen: | 


der 





zu Ränmungs-Preiſen. 
Beu Harib, ſtraight, hochfeine 
Havana Zigarren, regulär 10e3 
die Kiſte von 93.25 
80 für 4 
La Toscan, vochfeine blended 
Zigarren, 6c Qual., (2 Kiſten 
an 1 Kunden) — 82 10 
die Kiſte von 50.. . 
Sohn Nusfin Zi: 3 5 
garren, Stijte v. 50, $ .0 
New Bachelor Zi— 3 27 
garren, Kiſte v. DU, $ . i 
La Corona de Cuba Havana 
und Porto Nico Zigarren, feine 
Sorte, reeulär oc; 1. 45 
Kiite bon 25 für. 8 
Haggerty' S Long Filler Smos 
fer3, gute Qualität, regulär 
zu $1.65: die $1. 19 
Kilte bon 50 zu. 
2 zen. * Gen. — Zigar⸗ 
* do 25 * ve 92. 19 
$ 2 = 
—— ae ie 
— uer 3 
Blu Sam K “ ab rin —— 50e 
Wieboldts Sbole Leaf Havana 3 
garren-Clivdings, $1.00 Wert, 


Verruckt ſeid's!“ hat ſich der dicke 
Edi vernehmen laſſen, „vo' mir is 
der Zettel!“ 

Aba jetz is' ma z'vüll wor'n. In 
meiner ganzen Größen und Dicken 
bin i' aufg'ſtanden, hab auf 'n Tiſch 


Mir, der Debattierklub, der wo 
bei'n Sepp ſei' Konvention abhalt', 
mir erklär'n, daß alle andern Par— 
tei'n koan Deifi net wert ſan! A 


RK; Kafet zu 
niohrias m HR — Turedo, Velvet oder Seren 
‚niedrige und | — | tabaf, 80c 8-Unzen- rn Den 
Bi ) | Die Kanne AU ...iununn sand 
= 8 u Hill Billy oder Bride of Nieböwille 
DAT: | Rauctabal, für Rieife oder Zigareie 
/ ten, (nicht abgeliefert), 6% , 
Balete, 12 — * 


verrottete, traurige Banden is es, a 


niederträcht'ge! Der letzt' Satz is 
vom Butcherſchorſch ei'g'fügt wor'n.) 
Was bams g’ macht, alle dö Par- 
tet'n, in Dera ganzen Zeit? An 


Bon der Warte am Rhein, ‚ging. Herr Häniſch ſprang ſogar 


aus Freude über das ſchöne Feſt im 
Geſellſchaftsanzug ins Waſſer; er- Dreck hams g'macht!“ (Dos is vom 
trunken iſt er aber nicht, wie ſeine — * 2 ane is pP ſchlecht 

J 38 3* + a DI — ir and +7 wann net no’ 
nee utigen Derfüungen über che. Ace damen 
| Iprochen, und was hams g'halten! 
ſche es kommen; wir gehen einer * beiveifen, Wie bie „Lippifäe| !llweil hams g'jagt, $ö mollt'n 'n 
furchtbaren, Kataſtrophe entgegen. „|QTogeszeitung“ berichtet, Hat bei ber) Volt ſei Beit'. Ind bös hams aa 
Die \ >, |por einiger Zeit erfolgten Verjteiae- | 


| 
| ganz a mijerablige G'jöllichaft, a 
| 
| 
I 


(Hortfegung von der 4. Seite.) 


Bolitit des Kaiferd und feiner er Rats | £ 
geber big zum leiten Atemzug be hat, Aba net wahr is! Den Zeitel| nem Umfange, ber bie Blut und || 
tampft. Dft babe er aefaat: ‚26 | Greueltaten einer vertierten Soida⸗ 


teska in Ungarn, im Ruhrgebiet 


nit mein Namen drauf, den hab i' 
ſelber abgeben! Und wanns net 


ſofort dö Wahl zuaga 'ra oanſtimm'⸗ 
kriagt, indem daß ſö s 'n Volk weg⸗ Iof Wahl ; anftimm 


— — —— 


—* — * 


wer 
— der deutſchen Republik als 
—— 
—* meldete 


ER 
& er 


ionsregier a * 
Lage Beten ee tm! ——— Luruspferden in Lopshotn 
mert, und auf ihren Grabftein fann ber frühere Minifterpräfibent Schei- 
man den auf die einftige Herrſchaft demann durch einen Auftäufer zwei 
ober Bourbonen gemünzten Aus- |’Bferbe von Gutäbefiger Baabe in| 
dru fegen: „Nichts gelernt und. Aspe für. den Betrag von 52, 300 
pergeffen.” Wie fie audi alle | Mark antaufen laffen. &o find un- | 
mögen, bdiefe Reichsgemalti- ſere Staatsmänner beichaffen, die. 
gen nad dem 9. November 1918: unſer hungerndes Volk wieder zu 
"Sie Haben nur ihr eigenes und ihrer " teren Höhen —— wollten. | 
Partei Wohlet im Auge gehabt, 
fatf et, —2 En Auf Grund ber Verodnung vom 


\ nen gejchaffen, und das beutfche Volt 1D- November 1918 (Reichögejegblatt 
° immer tiefer im Schlamm verfinten S. 1324) geöffnet. 


j Diefen Aufprud | 

m ebeerheim auf findet man auf allen eingefchriebenen 

ir ee der ur und MWeribriefen aus dem Ausland. 

Davous-Helphand, das wir- Diefe Sendungen erden „von ber 

ftüd u dem Schieber beutfchen Behörde geöffnet, um feſt⸗f 

in einer fuͤrſtlich eingerichte⸗ ie ob e& Ni * a Ber 

a, wo er allwöchentlich die IWidungen bon tigegenftänden 

—— — handelt, die der Beſteuerung entzogen 

Neulich waren, wie werden ſollen. Als die Nachricht von 
Zeitung“ unwi⸗ TEILE? 


auch ber 254 — Kinder Schreien . 


A 


| 


gen macht, nadja foll euch bo’ glei’ 
ber Deifi breihunbertachtanierz’ — 

Weiter bin i' net kemma. Budlia 
glaht Hat ſich dö Blaſen, daß f’ 
mich a ſo einig'legt ham bei dera Ab⸗ 
ſtimmerei. Aba als Präſident hams 
mi' ſelbſtverſtändli' doch wieder auf⸗ 
g'ſtellt, ſẽ wiſſen was ſ' an mir ham. 
Dös woaß ma bei andre Präfidenten 
aa — —brum bat ma f’ nimma 
aufg’ftellt. 


— 


biefer Maßregel zuerjt in ausländi- au den Vereinigten Staaten. 

ſchen Zeitungen gebracht wurde, Ich habe Ihnen ſchon gemeldet, 
ſtellte ſie die Regierung als „nicht zu⸗ daß demnächſt von den Kommuniſten 
treffend“ im Abrede, jetzt aber nicht ein Putſch ins Werk geſeht werden 
mehr, beſtreitet aber, daß bie Beför-|foll. Inzwiſchen ift ein Flugblatt 
derung folder „Briefe ua. 3 dieſe behördlichet Seits beſchlagnahmt 
Zenſur aufgehalten — ng worden, in Di in * bekannten 
dennoch m Sprache | 


Seht be 


g'numma ham, ſei Beſt's. (Dös letz⸗ 

tere is vom Barbexcharlie, dös koa' 

ma glei ſehgn!) Wer is ſchuld am 
Kriag g'wen? Wer is ſchuld, daß no' 

allweil koa' Frieden is? Alle ans 
dern Partei'n ſan ſchuld, nur mir 
net. Wer is ſchuld an dö ausg'ſchamt 
hochen Steiern? Wer is ſchuld an 
d5 teiren Zeiten und wer i8 jdnıld| Q 
an dera Prohibition, an dem va⸗ 
fluachten, 'n g’junden Menjchenver- 
ſtand hohnſprechenden Machwerk? 
Alle andern Partei'n. Ham mit, 

bat der Debattierflub- je amol a io, 
ebb's g’macht, he? Und drum zuaf'n | 
ma alle andern Rartei'n zua: 

Laßt's euch begraben! 


w. f. m. in den Schatten ftellen wird. 


Die fräftige Energie der deuiſchen 


Arbeiterklaſſe würde in Strömen 
von Blut ertränkt werden.“ 


Mir mwifjen bier- ganz genau, daß; | J 


der Schrecken im Ruhrgebiet Blut— 
und Greueltaten verübt haben, und 
daß die Ungarn ſich bisher vergeblich 
bemüht haben, die Auslieferung der 
Bluthunde Bela Kuhn und ſeiner 
Genofjen: zu erlangen, die ſich nach 
Wien geflüchtet haben und ſich dort 


des Schutzes der öſterreichiſchen Re⸗ 


gierung erfreuen. Die Zeitungen, 


die jegt gegen Ungarn.fcharf maden,;|; 


find diefelben, die. den wilben Horben; $ 
im Ruhrgebiet gervogen waren. .uind 


PURITAN MALT EXTRACT 
— nit — 

Puritan frifdy geprektem 
HODOopfen 
macht ein köſtlicheres Getränk, 
als andere Marken. Beſteht auf 
Puritan. Alle beſſeren Grocer, 


Delilateſſenläden und Apoideier 


haben es oder beſchaffen es Euch. 


- 4n10.14.16.18 ‚21:23:25.28.30112 85.7.9 


— — ————— 
die Reichs wehr, die die Ordnung wie⸗ anfanglich den Deutſchen, die nach 
der herſtellte, mit Haß und Hohn ” dem Kriege -70— 71 nad Frantreich 


folgten. 


l db wirb 
En Be en 
al 


> „| (zurüdtehrten. 
Eine ebenfo BE = die Sieger. — 2 * 
‚warum tanzoſen 

e — mehr. mit. — hg ‚haben. 


Da-die Deutſchen da⸗ 


ab al; 


Naſe oder des 


tommtgn mir, benn ih habe | 
I fangjährige Erfahrung in ber Be- 


handlung. von Männern unb 


I rauen, welde von bernadläf» 


figten oder unridiiig behandelten 
Gronifden, 


arlenten erfolgreich, 


was dere getan habe, ann 
ih A} — Euch tun. Berfüumt 


nerpäfen und | 
kompligierten Leiden ge } 

wutben.. Ih war bei vielen | 
bei welchen | 
eine Heilung ober Kur nicht gelang; | 


feine Zeit mehr, fommt und beiudt P PR 


mic hente, Konfultation ift frei. 


Leidet Ahr an 


Tr, Wiitney 


— versäfen, Biut,, Sent- oder Tommpligierten Unregelmäßigkeiten 
uber -jeib behaftet: 


Magen-, Darm umd Leberheidhiwerben. ser 


habt Ihr — —5 im Müden oder im den 
Ropfmeh, 


eit, Pimpeln oder Katarrh des Ke 


das der Fall, konſultiert mich, da 


londers olg in der — dieſer Krankheiten a 
en 8 F 


meine ehrliche 


"garfız * 


ee 


e Anficht 1 Euren Zuſtand na 


en und mr Tagen, waß 


ar — S * — 


50 ken ——— 
a 





